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Tach auch!!! 
Jetzt wird alles anders! 
Achtung: Hier spricht Willi Wucher! 


Wir gehen mit der Zeit und entwickeln uns zurück! \ 


Denn -wie gesagt- jetzt wird alles anders!!! 
Anders: Fedor ist zum letzten Mal dabei. Er hat 
zu viel zu tun mit seinem Studium und scheidet 
nicht im Zorn! Vieleicht taucht er in der näch- 
$ sten Zeit bzw. in einer nächsten Ausgabe wieder 
auf, aber hiermit gibt er ersmal seinen Abschied 
bekannt. Danke für alles Fedor, es war eine 
schöne Zeit und vieleicht komt_sie ja wieder! 
Anders: Wir vom SCUMFUCK geben uns geschlagen! 
Ab jetzt steht nur noch eine einzige Kontakt- 
adresse in unserem Heft! Das ist besser, ein- 
facher und letztendlich auch konsequenter! Denn 
© so richtig mit den verschiedenen Adressen für die 
-_ verschiedenen Rubriken haben es die meisten Leute 
von euch eh-nie kapiert! Eure Dummheit siegt, und 
nun bitte nur: noch Post an die angegebene eine A- 
' dresse! E 
|S@ Anders: Wir haben jetzt auch ein Fax. Es hat die 
— ‘selbe Nummer wie unser Telefon: 02064-59559! 
"Anders: Ab SCUMFUCK 25 wirds wieder ohne die Com- 
7 putertechnik weitergehen müssen, weil unser Fedor 
@# ja bekanntlich aussteigt. Das heißt: Back to the 
Roots, back to noch mehr Punk Rock, back to the 
old Layout. 
Anders: Leserbriefe werden nur noch abgedruckt, 
# \enn sie kurz sind und sich auf”s wesentliche be- 
schränken. 


Anders: Berichte, Stories, Artikel etc. von 
Fremdmitschreibern (also im Grunde genommen DU) 
werden nur noch abgedruckt, wenn sie fertig auf 
DIN A 3 layoutet sind, ein gutes Druckbild 

© (Schreibmaschine mit gutem Farbband/schwarz!) 

| zeigen und natürlich auch "gut genug" sind!!! 
Anders: Im Jahre 1994 wird das SCUMFUCK 5 mal 
jährlich (und nicht wie in den vorangegangenen 

2 Jahren nur 4 mal jährlich) erscheinen. In 

der SCUMFUCK Ausgabe No. 26 (erscheint im Febru- 


termine, damit Labels/Vertriebe/etc. sich darauf 
einrichten können und uns alles zeitlogisch zu- 
senden können! 

Anders: Ab SCUMFUCK 26 gelten neue, teurere An- 


alle lesbar im nächsten SCUMFUCK (=No.25) abge- 
druckt. Für unsere nächste Ausgabe (=No.25) gel- 
ten allerdings noch zum letzten Mal die alten 

Tarife!!! Wenn wir durch die erhöhten Anzeigen- 
preisliste weniger Anzeigen zusammenkriegen soll 
ten, macht das auch nichts! Dann wird das Heft 
halt etwas dünner! 


(Achtung: Nur noch an die eine Adresse!), dann 
schreibt bitte dazu, WER euer Produkt besprechen 


serbriefe und all die anderen "festen" Einrich- 
tungen.werden von uns selbst verteilt und an die 


jeweils zuständigen Personen weitergeleitet!!! 


ar 94) stehen sämtliche geplante Redaktionschluß- 


zeigenpreise. Die neuen Anzeigenpreise werden für 


Anders: Wenn ihr uns was zum besprechen zuschickt 


soll. Kleinanzeigen, News, Gigdates, BandAid, Le- 


den Weg frei 


4 


Und folgendes bleibt SO, wie es immer war: 
= = a 
Wer uns (fertig layoutete!!!) Berichte zu- 
schickt, darf eventuell eingearbeitete Fotos 
nicht einkleben, sondern nur dazulegen! Es 
sei denn, diese Fotos sind bereits gerastert. 
Jeder, der uns nen Bericht schickt, kriegt 
eine SCUMFUCK-Ausgabe (natürlich die mit sei- 
“ner Storie 0.ä.) kostenlos als Dankeschön! 
Nach wie vor sind Review-Artikel gern Bo ; 
gesehen. Allerdings solletet ihr es euch 
in Zukunft wirklich besser zweimal überlegen, 
ob es wirklich sinnvoll ist, uns jeglichen 
Scheiß zuzusenden - denn wir nehmen in Zu- 
kunft noch weniger Rücksicht und machen alles 
nieder, was es verdient hat niedergemacht 
zu werden! = 
GET = Fr St 
Auch Leserbriefe, Kleinanzeigen, News, Gig- 
dates, Band-Aid-Anzeigen etc. sind nach wie 
vor willkommen; schließlich steht es auf un-_ 
serer Fahne, ganz Punkrock/0i-Deutschland / 
stets auf dem Laufenden/Aktuellen Stand zü 
halten! 2 
Ein Abo kostet nach wie vor 10.- für 3 r 
für - 
gaben! Allerdings nur noch schriftlich Ei 
nem 10.- Schein im Brief und nem Hifweis von 
Euch, ab welcher Nummer das Abo beginnen 
soll. / 
Die SCUMFUCK-Mailorder-Liste (bei uns gibts 
natürlich auch weiterhin stets günstig gute 
Platten, Tapes, Zines, T-Shirts etc. käuf- 
lich zu erwerben!!!).Kkostet für Erstbestel- 
ller 2.- ! Wer einmal bestellt hat, kriegt 
die jeweils neueste Liste immer so lang um- 
sonst zugeschickt, wie er daraus bestellt. 
BEER mr nn 
Hier nun unsere Adresse: 
SCUMFUCK c/o Schmitz 
Postfach 100 709 
46527 Dinslaken 
Tel. & Fax.: 02064 59559 
Also an diese Adresse alles, was in un- 
sere Pfoten kommen soll, schicken! Wer 
uns Reviewmaterial zuschickt und ein 
SCUMFUCK-Heft mit der dazugehörigen Be- 
sprechung haben will, muss 1.50 DM für 
die Portokosten dazulegen. Das Heft 
selbst ist umsonst! 
SCUMFUCK-Mitarbeiter-Crew: Bubba, Abel, 
Willi, Rainer F.! Sowie unendlich viele 
freie Mitarbeiter, denen unser Dank 
gilt! Ein Dankeschön auch mal wieder an 
unsere Anzeigenkunden sowie die Labels 
und Vertriebe, mit denen wir zusammen- 
arbeiten! 


> 
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Ist jetzt alles klar und einfach genug für 
Euch???!!! Es bleibt zu hoffen!!! Das SCUM- 
FUCK Team wünscht Euch nun viel Spaß bei 

der Lektüre dieser Ausgabe! Redaktionsschluß 
für SCUMFUCK Nr. 25 (Achtung: Jubiläum!!!) 
ist am 1.12.93, und keinen Tag später! Bis 
dahin muß alles hier sein, was hier sein 
soll (besser natürlich noch etwas früher!). 
Das Heft erscheint dann am 15.12.93!!! 


Die Artikei sınd gekennzeichnet und 
‚geben in jedem Fallınur die Meinung des 
Verfassers wieder. 


PREIS: 
2 DM (zuzügl. 1,50 Porto), 
Dealer zahlen 1,50 DM 

(empf. max. VK 2,50 DM) 


Bw iches Ur 
er Preis und die Anzeigen 
decken lediglich die Unko- 
sten für Druck, Porto etc. 


ee er en un „AHREEen. MEHR... 
‘ > i ini d ‘nem Dorf stehen.J 

. „Überall auf der Erde gibt es drei Dinge: ihrem Wohnwagen vor einem Haus in irgen ei 
Sauerstoff und Stupkitst- u Ia\ Die Bewohnerin erscheint. Sie gibt erst ar ie en 
Der Beitrag an dieser Stelle in #23 war einmalig gemeint. Doch my \ vergewissert hat, daß das Gespann er = nn n die 
A.Kuttner-Tapes meinte, dies sei eine Rubrik. Sodenn... Haus zum Halt gebracht wurde. Sie er he: we fe 

Einzig unwahr war die Sache mit den Scumfucks vor fs Kennzeichen an und fragt völlig we = En Wesel gehört zu 
der Super-Disco. Noch vor Erscheinen von #23 machten die Westen steht. Gut, man braucht noch n ee ee 
Betreiber pleite, also kein Mega-Disco-Super-Sommer. haben, aber isjawo nur kult, echt. Von'n re unsch! Ich 

In der Zeitung laß ich: „Angeblich besitzt Duisburg. ja (I mitgekricht.. Deutsche Einheit, nerzlichen EIER NT ms 
mehr Brücken als die berühmte Lagunenstadt Venedig.” Dat A nätt” die gefragt, ob ihr Partze; 


as maue ule annual 
hab'ich au“ no’nich gehört. ; 


Neulich kam nach 2 Jahren Pause unsere Nachbarin 


immer hier unten anzuschellen. Wie bein Hotten Totten!” ; 
# womit sie wahrscheinlich die Art der Musik meinte. Damals ! 
beschwerte sie sich u.a. „...und was für Musik dann noch.” Wo _ 


mr mn "ons ot a ren u 
- ern = Auf ZDF letztens, ein Mann zieht seine Frau mitm l 
„Glück“ hatte ein Freund von mir. Er flog mit „PM- Bagger aus, unglaublich, ärmer geht’et nich. Diese Stape- -* 


Travel“ nach Miami (und PM flog in die Pleite). Glück deshalb, *künstler, Auswendiglerner und $pezialfahrzeugfahrer, die 
weil er ohne Probleme zurück kam, mehr noch, er kam mit der ticken doch alle nich richtig. | gpummiEEEmmmmmm. 
Anzahlung davon. Drei Wochen mit Mietwagen kosteten ihn so : Einen Tag später sah ich den Rest von „Nur die Liebe 


Ge Klee al suh 34 zählt”, superkult, echt! Wat arm dat letzte Liebespaar. Reality 


"er SET EV völlich dilettantisch gemachte Sendung, unglaublich. Real- 
en VOr einer ganzen Weile meldete sich hier mal eing 


satire. Moderator feinfühlig wie 'ne Videokamera undsoweiter. 
„Fräulein von der Frankfurter Rundschau (dem Slang nach zu 


*urteilen Großraum Ostberlin). Sie schriebe gerade etwas über 
Fanzines und hätte einen riesen Stapel vor sich liegen. Sehr 
Bat Bar sie ob der Umfrage in „Skummfukk 23”. Leider 
vergaß ich ihr zu sagen, daß diese Umfrage repräsentativ für °” . n d Logo bis zum „virtuellen“ 
„ganz Deutschland ist und daß sie sie gegen Entgeld verwenden :* i Yo Kanpapt über Deiotalur Si 


: i hlechtesten. 
ıkönne. Zumindest sah das Ergebnis der 20 Einsendungen wohl g Moderator Kai Pflaume, alles nur vom Schlec 


# dachte ich, bis ich die nächste Sendung dann in voller Länge 


= mein Bedarf war gedeckt! Tiefer kann eine Sendung nicht 


jWichtig aus.“ ag 


nt 


” 


en a ist nicht vorhanden“ || Pe 
’ «PN Nebenbei nun noch zu wat anderem. Hauptsache: : 


an zu färben/ Doch sie { Immer gut drauf, bzw. ab und zu gut drauf. Das heißt ich bin” 
ee Pre it. 50 ging ein Titel, der > h 
A früher schonmal bei Ilja Richter lief, dann aber verboten 2 mehr. Dieser Entscheidung geht ein langer Reifeprozeß voraus. * 


5, 


# 


: as a ne führen nicht jede FE 
: = rne reden möchte”. Mei tion gleich gut aus.“ ES. , 
: Ki .. = aufgedonnerte, erfolgsuchende et: BEE Sa 
geer ieser lilettantischen Send ng, arme Möchtegernmode- i 
. ration... ee 2% PASST 
SEP Nein, da lob ich mir den Vorreiter beim OK, Egon ERB 
dLipinski. Er macht immer noch vehement seine Alone-Star- N 
} Shows. Aber er fragte mich, ob denn nicht mal wieder Chri-"®$® > | 2 : den Heftverpflichtungen 

stian Anders (Fisch) oder Ricky Shayne (Rommel) mitsingen * ich möchte mal meine Ruhe von den = 

. Fe 


u 


e 


daß ich mit dem Scumfuck nix mehr anfangen könnte, doch 


9 ) i i d wo ich 5 
n EEE haben. Hinzu kann ich keine Zusagen geben, wann un 2 

we” Unser amen brachte es mit sich E 2 a ge zukünftig sein werde, weil ich das selbst nicht weiß. Und da_ 5 
hte z ers i = 


i i ate vorher stellen. # 
versuchten beim OK etwas gebacken zu krie, "3 muß man die Weichen schon = Mon e 


Treu © 


n : & gen. Egon war 
a rn und überspieite ältere Sendungen von sich zu Archi- 
© vifungszwecken. Oben in der Ecke schrieb er auf seine Kulisse weiß; “ 3 us 
„Seinen Namen, das habe er von Olaf Kracht (RTL) abgeschaut. ich auch noch nicht, weil ich ei 
In einer trug er ein schwarzes T-Shirt, worauf er mich extra weg (bi 
„ aufmerksam machte. ‚Das habe ich selbst gemacht. Das haben ne (bis 5.1.) und noch Arbeit satt. Und das hat natürlich 
Baur se nn ae = Was das heißt, weiß ich nicht.” Es stand 
auf seinem Shirt: “Tim an Asshole”. Darüber schadenfroh zu Mali 
Ölachen wäre zu einfach und nicht witzig. Doch brilliant und hähä) zu „machen“. Damit muß ich dann endlich mal Be 
1 unnachahmbar ist er doch, Egon Lipins il - r 3 seen rtrieb hingebungsvoll und gediegen freien Lauf ! 
r Para ER R \ ! 
NOS en zu Erholungsiwecken ml@aDı< «il: za ra 
Sommer jetzt in Mecklenburg am Camping gewesen. Deren Also Zeitmangel/-Chaos für diese Aal SC Calle 
eines Kind (8Jahrel!!) fragt in einem nn an > FUCK #24). Für die nächste Ausgabe (SCUMFUCK g $ 
„Haben Sie Tachos?“ Tief getroffen harrscht der Verkäufer DB, nrechen laut mit): B. 
N orbost und lautstark zurück: „WIR SIND HIER 3 e._. P „FEDOR MACHT NICHT MEHR MIT! B ee 
5 wahrscheinlich. Nur diese Umgangsform ist leider doch mehr so - ee 
noch alteDDR mäßig. Tja, wennert nich nötich hat, 'ne. Wat hier bei mir noch an Abos und Reviewzeug % 


AND OTHER HARDCORE SURF SHOPS ankommt wird zuverlässig weitergeleitet, loan hre 


ee nn Dee = 
5oo, Ihr Lieben, das wars für heute, Tschüzz 


„Wenn’s hart wird, haut jeder ab “| 


eg 


ü i . Sie bleiben mit 
Ja, schön’n gut'n Täch! Auf der Rückfahrt streikt der Wagen. Sie 


| Megaschlechte Kacke, kann man nur staunend abbrüllen. So; 


"sah. Am Schluß blieb einem die Scheiße im Hals stecken und > 


sinken, Voyeurismus hoch zehn und nur zum Geld verdienen. N 


7 Der Ba ck singt in meiner Seele # 
er „ Der round, der Punkrock singt in meiner See! 
ER nicht ER so mit, wie das mal so war, früher. Es ist nicht so, \ 


€ 


” 


Eine Grenze dafür, wie schlecht etwas werden kann, ' 


FI 


win en 


DIE RUFERSTEHUN 


Die rotes Flagge 


Viel zu lange hat sie existiert 
ganze Länder ruiniert 

1000ende Menschen hat sie umgebracht 
Marz und Lenin haben es nicht gebracht 


Die rots Flagge 8ie weht nicht mehr 
Die rote Flagge Sie weht nie mehr 


Hammer und Sichel war ihr Gott 
Kommunismus war das Wort 
1000ende Menschen hat sie umgebracht 
der Westen hat zuletzt aelacht 

O0 HL sind wieder da ! 
‚was mit Sicherheit wie ; 
nicht kennen,ein paar Sätze: 


Ba RE fe 
Die Musik ist ausgereifter, 
der zu reichlich Verwirrung 


schneller Geradeauspunk 
und 


Die 


die Texte wie gehabt 
en wird,Für Leute,die OHL 


glich von 1980-1986, veröffentl 


Verstimmung sOorg ichte 4 LP's,zwei Singles 


Em in Punklabel,wenn auch 


und Samplerbeiträge auf Rock-o-Rama(zu der Zeit e 


immer neben tnormalen" 
„weshalb sie immer 


den Punkrockerns 


5 De, = 
damals schon nicht unumstritten) und hattem scho 
n extrem links und extrem rechts 


ktexten Lieder 9898 
= nicht jedoch bei 


inken Szene, 


tritten waren in der 1 ö 
= t es wieder um den alten 5ang 


Egal,jetzt ist 1993,0HL gib 


haber ein Vorabtape der Lp/co bekommen und Deutsc er W gleich mal ein paar 
Ko nentar« 
sonstia8 Fraaoen aestellt.Nun das Interview,ohne® T 


iti und 
kritische F:Warum nach so langer Zeit wieder OHL? 


ber. = = 
nn: ArWeil sieben Jahre nur passiv Musik zu konsumieren und nur vor der Bühne 


Xrieg zu stehen einfach zu lange sind.Und womit kann man Ideen und Ideen besser m 

@ umsetzen als mit OHL? 

Fıyar zwischenzeitlich was anderes musikmäßig? 

ArEigentlich nicht.Ich bin von Leverkusen nach Trier gezogen und hatte einfach die Schnauze 

@ voll von der sogenannten Szene mit all ihren arroganten und einschläfernden Statements zum 
Weltgeschehen, 

F:Du bist der einzige der alten Besetzung.Hast Du noch Kontakt zu den anderen Leuten bzw was 
machen die heuts, 

A:Da ja viele Jungs ihre Energie bei OHL reinsteckten,kann ich nicht mehr zu allen Kontakt { 
halten,aber mit Chris Falkland und Dr Saubermann liege ich immer noch auf einer Wellenlänge. . 
Chris spielt in einer Art "Danzig"-Band.Der Rest geht heute seiner sogenannten Karriere nach! x 
F:Besteht noch Kontakt zu Rock-o-Rama,die Platten werden ja weiter gepreßt? 

A:Nur noch dahingehend,daß ROR unsere Platten nachpreßt oder als CD rausbringt und wir auf 
unser Geld warten,Ansonsten seit sieben Jahren null Kontakt. 

F:Ihr kanntet Herbert Egoldt ja auch persönlich.Warum hat er Deiner Meinung nach angefangen, 
rechtextreme Sachen zu vertreiben,zu produzieren? 

A:Frühsr habe ich Herbert immer verteidigt,wenn man ihn als Ausbeuter oä bezeichnste,denn er 
war einer der ersten,die Punk produzierten und das ohne jegliches finanzielles Risiko für 

die jeweiligen Bands.Zu seinem Rechtsruck kann ich nichts sagen,vielleicht kann er damit genug 
Geld machen und vielleicht ist das das einzige,was ihn interessiert. 

F:OHL heute:Wie fühlt man sich,wenn halb so alte Kids begeistert sind? 

A:Gut,denn die Jugend ist die Zukunft.Andererseits möchte ich keine Teenies haben,denen ein 
als die Textbeilags, = Er ——— 


OHL=-Poster wichtioer 


Es En TE 
Falann spielt ihr mal in der "DDR'!'? 


A:Ich spiele lieber in Deutschland als in der DOR. 
ı FsStimmt es,daß ihr neben der eigentlichen Gage doppeltas Benzingeld verlangt,da ihr mi 
® zwei Wagen anreist:Du im Nachbau des Papstmobils,der Rest im 
ÄAslIch glauba,die Fotos liegen im Privatarchiv von 
zu Propagagandazwecken mißbraucht, 


Tourbus?Fotos bitte! 


Erich Honacker in Chile und werden dort 


F:Seit wann und warum covert ihr"sag mir,wo die Blumen sind"? 


A:Das Stück gehört zu unseren neuesten,aber der Text hat mich schon immer fasziniert:einfach 
und trotzdem intelligent, 
F:Punkbusiness heute: 
hälst du davon? 


A:Tja,that'! 


Viele Bands bekommen ständig Briefe wg Autogrammen(kein Scherz! )Was 


s life,aber ich glaube statt Autogramme zu schreiben sollte man lieber Stücke 


chreiben und Konzerte geben.Das bringt den "Fans" wohl mehr als irgendeine blöde Unterschrift 


egen. 
:F3Zu den Texten:sWarum werden immer noch Stücke wis 


Aber wer drauf abfährt,solls von mir aus kri 


"der Osten" oder "DDR" gespielt,das ha 
. sich doch eigentlich erledigt? 


‚ A:Hat es sich erledigt?7Ich bin auch heute noch gegen die Wiedervereinigung so wie sie ange 


82 lich in unser aller Namen von unseren sogenannten Voklsvertretern durchgeführt wurde, 
| dazu den Text von "40 Jahre!" 


ist 


Sieh 
‚der das ganze aus heutiger Sicht ausdrückt.Aber ganz nebenbei 
"der Osten " ein starkes Stück und "DDR" ein Stück,das viele für eines unserer besten 
halten.Zu meinen Favoriten gehört es allerdings nicht, 


F:Weht die rote Flagge wirklich nicht mehr?Hälst du den Westen/den Kapitalismus wirklich 
für besser? 
ag, ArIch denke,in China weht die rote Flagge noch ziemlich blutig,aber ansonsten hat es sich 


ja wohl ganz klar gezeigt,daß man Menschen nicht einfach in ihrem eigenen Land einsperren 


kann,sie zu zwingen,sich gegenseitig zu bespitzeln und zu denunzieren.Menschen wollen frei 


‚„’) denken und frei leben!Halte ich den Westen für besser?Was für eine Frage,natürlich!Ich 
= möchte in keinem anderem System leben, 


i Der real existierende Sozialismus,Kommunismus oder wie auch immer ist krank,schlecht und 


‚a? Menschenverachtend.Ich kann Leute nicht verstehen,die dieses System unterstützen oder unter 
„ stützt haben.Diese Menschen sollten sich mal die Parallelen zwischen Dem Dritten Reich und 
der Deutschen Demokratischen Republik anschauen.Beide dogmatische,totalitäre Systeme,die 


keinen Platz für Freiheit ließen und ihre Gegner immer zum schweigen brachten. Wer solche 
Systeme gutfindst,herzlichen Glückwunsch} 


F:Bist du wirklich für Krieg inklusive aller Grausamkeitsn gegenüber der Zivilbevölkerung? 


Was hat es,wern überhaupt gerechtfertigt,gebracht?Saddam ist weiter an der Macht.Die eigene 


insbesondere die Kurden,werden brutalst unterdrückt. Im Kuwait herrschen Men- 
schenrechte und Regierungsform wie im Mittelalter.Die Usa spielt weiter "Weltpolizei" 


A:Also,wir haben eine Mengs Antikrisegsstücke:"der erste Schuß" ,"dein Kampf","Krieg 


Bevölkerung, 


" oder 
auch "sag mir,wo die Blumen sind" ,also:wieso bin ich für Krieg? 


Speziell Irak:Natürlich waren viele gegen Operation WÜstensturm:Unssere und auch andere 


Rüstungsbonzen,dise den Irak auch noch gerne zur drittstärksten Armae gemacht hä 


tten.Dann 
die vielen,vielen "Freunde " Israels, 


denen die Patriot-Rakaten der Amerikäner "leider" 
einen Strich durch die Rechnung gemacht haben 


Aus welchen Gründen man noch gegen den Krieg war?Nenn mir einen!Aber bitte nicht,daß man 


mit Waffen keine Konflikte lösen kann!Man Kann! 

Beispiel 3.Reich,auch hisr wurde viel zu lange gewartet und die Weltöffentlichkeit hat 
höchstens,so wis es die deutschen Politiker heute gerne tun,das "yerhalten aufs Schärfste 
verurteilt"!Hindert so sine Aussage EEE irgendeinen wahnsinnigen Diktator an seinen 
Handlungen? NEIN! 

Es gibt einfach Situationen,in denen man mit Worten nichts erreichti'und wer das nicht be- 
greift,sieht die Realität nicht, 

USA als Weltpolizei:Ich kann nicht sagen,daß ich alle USwInterventionen unterstütze,aber 
man kann natürlich auch immer schön Augen,Mund und Ohren schließen und sich damit heraus- 
reden,daß man aufgrund seiner Vergangenheit keine Soldaten in fremde Länder schickt. Schö- 
ne einfache Ausrede für all die,deren geistiger Horizont genauso schön einfach ist. 

Ich bin fest davon überzeugt,daß wir einen Weltsicherheitsrat brauchen und genauso Länder 
wie USA,Frankreich,Kanada,£ngland uvm,die für so etwas kompliziertes wie Sicherheit, 
Frieden und soziale Hilfsaktionen(Somalia)sorgen oder es zumindest versuchen, 

F:Abgesehen von den Anti-Religionsliedern dürften die Texte auch jedem CDU-Mitglied gefal- 
len.Findest du es angebracht,solche Texte mit Punk/HC,einer Musik der wie auch immer 
gearteten Gegenkultur,zu untsrlegen? 

A:Mir ist vollkommen egal wem meine Texte gefallen,solange sie die Leute begreifen. Im 
übrigen mache ich die Texte,die ich will und genauso verhält ss sich auch mit der Musik 
und beides zusammen ist OHL! 

F:Schlußwort(e)? 

A:"Ppolitische Strömungen und Richtungen in ihren extremen Formen laufen dem Selbstverst®nd- 
nis der Gruppenmitglieder zuwider.Rechts und Links wollen die Manipulierbarkeit der Massen, 
Dehrt euch rechtzeitig!" Das war der Backcovertext von der "Verbrannte Erde" ‚erschien 
1983!,und hat auch heute noch für alle bei OHL Gültigkeit. 

Ich weiß,daß wir vielen ein Dorn im Auge sind,aber daran müßt ihr euch gewöhnen,denn 


wir sind wieder dal!! Krieg Elena Ceaucesco 


\ BER verkusen, der Mördg “uhwsionben Schüsse fallen, es ist soweit 
40 Jahre BR Freir komm zsich! j 
omunlstenhänd Krieg eiheit q t “macht euch zum Kampf bereit 


das ist schon längst die Fre ongt!wenn meine Kinder freier werden 
nicht mehr mein Land die y n 


Krie Ir ® es 
g ae ardcor® HL t hrd_nssch un 
Von Stasispitzeln der Yj ürgsa an der erwacht «as, 
geführter Staat das a Kommt nitlers Geist IE ame ne * 
Demokratie Krieg ı „geht BRD nimm ER 4.Reich “ne x Pr 
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der rote Stern 
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das Leben stirbt N e her 
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b: Eu . R 
su Fand sie bei ihrem ersten auftritt 
k i j mir a 
RT nicht schlecht- Diesmal gefielen sie 
en "no Teaderer- - song und "alles Votzen außer Mutti 
ielte das Trio noch "drinkin 
bei. Aber en 


Er‘. 
BE, ; 
Be” Besonders der 
{ Als Coverversion spie 

schon alles vor 


angenehm auf. 
war nach 45 min. 


jedenfalls wur 
die Party dann au 
de um Plat 
da eh nicht meh 
n einem Lied der Strom aus, 


fgelöst wird. Ebonite Bullets spie 


z für die Public Toys ZU machen. 
r Verfügung stand. 


weil der Generator 
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Diese legten auch 
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sofort 108, Irgendwann 

fiel mitten in keinen Sprit. 
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e wartezeit des Auftankens überbrückten die Public Toys beim 

' it ner acapella version von "if the kids are 
it eigenen und 
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Schein von eingen Feuerzeugen M ; 
united.."-Als der Strom wieder am start war gings munter mi > 
geklauten Songs weiter. Nach ihrer Coverversion ur Cock SparrerSs where 
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"wir waren 
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de waren dann auch die 
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s anrücken der von 
anwesende Punks 


dlosen Diskus- 


“ % Fr 
wußten einige Enaland-fahrer und ic 
ht" Rufe aufzufallen. 
t ihrem Set fertig un 
den Cops versprochenen Hundertschaft. Und das für knapp 100 

deren zogen wir es aber nach ner en 


und Skins. Wie all die an 
nachzugeben. Die Cops hatten Muffe das wir 
jr er ; A “iu 


RSSIgn mit dem Obercop doch vor 
an a Par ie i 
SE Ben. 0 00 En 
abei wußte dat vorher nichtmal einer 


"de ee Asylheim abfackeln. 

: das da eins ist, und auch das unter den a 

5 ; : E nwesenden Punks der eine z 

andere nen gegen Nazi=aufnäher auffer Jacke hatte störte die Cops ee 
ben wir der Staatsmacht nach 


en Naziversammlung aufzulösen. ALSo 9a 
fuhren heim. In den näxten Tagen wurde in der örtlichen Presse die 


Polizei gelobt das sie dem Nazispuk ein ende gesetzt hat. Und das dat Asyl- 


heim nicht gebrannt hat wä 

£ wäre nur dem masiven Polizeieins 
Ich glaub ich spinne. Wenn dat nich Punkrock iSs..- te a 
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Holladi, da sind wir wieder mal bei den” an: Ab sofort wird das SCUMFUCK auch i 
# unregelmäßigen Abständen EP-Sampler 


NEWS angelangt. Hier mal wieder der 
altbekannte Hinweis: NEWS sind stets 
willkommen. Schickt alles Wissenswerte 
und Interessante und Wichtige etc. an 
die SCUMFUCK Adresse. Ich les mir das 
dann durch und meist landet es hier 
schriftlich niedergeschrieben...! 

Und nun: Los geht’s: 


Duisburg: ZAKONAS Split Up!!! Was sich@ +; den: BECK’S PISTOLS, DIE RUHR- 


schon länger anbahnte, wurde nun voll- 
zogen: Drummer Willi (ähm, das bin ich) 
ist ausgestiegen. Zeitlich haute es bei 
mir einfach nicht mehr hin, Ralf Real 
Shock (Punk Rock 77 - ?) ist ein rie- 
sen Arschloch, und Lust zum Drummen 
hatte ich in letzter Zeit eigentlich 
auch keine mehr. Allerdings gabs bzw. 
gibts im Handumdrehen eine neue Band, 
bei der die übrigen ZAKO-Männer und der 
ehemalige PILSKOPFE Schlagzeuger mit- 
wirken. Nennen tun sie sich THE BRAG- 

„u GARTS (zu deutsch: DIE ANGEBER) und 
proben tun sie lt. Bernie Blitz wohl 
auch schon kräftig. ZAKONAS Songs wer- 
den sie nicht mehr spielen, und der 
Ä dumme Ralf (??? - 2???) wird wohl hof- 
fentlich bald mal nen Englisch-Sprach- 
kurs belegen... Trotzallem wünsch ich 
den Jungs viel Glück für die Zukunft! 

Bl Mülheim: DIE LOKALMATADORE sind 
dieser Tage im Studio, um ihre neue, 
dritte LP einzuspielen! Der Titel ist 
auch schon klar: "Heute ein König, mor- 
gen ein Arschloch”. Das sagt alles und 
ich kann’s kaum erwarten, daß das mit 


ss 


‚erscheint, 

Mülheim/Dinslaken: Eine neue Band hat 
das Licht der Welt erblickt: AL ANNON 
heißt sie. Und zwar handelt es sich 
hierbei um feste Szenengrößen, die 
konsequent NUR Songs der DREI BESOFF- 
SKIS(!!!) covern werden. Und weil das 
Ganze so dermaßen gut klingt, ist auch 
schon eine EP auf dem SCUMFUCK MUCKE 
Label in Planung!!! 


Backnang: In diesem Ort wohnt der Flo 
Janner, und ihm ist es gelunge, daß 
allererste Vinylprodukt ausfindig zu 
machen, auf dem die Stimme eines ge- 
wissen Willi Wuchers zu hören ist. Es 
handelt sich um einen Sampler namens 
"Denk Daran", der glaube ich irgendwann 
im Jahre 1980 erschienen ist. Drauf 
vertreten'mit dem Song "Nieder mit dem 
Weihnachtsmann” waren ZK, und dort 

half der gute Willi (ähm, das bin ja 
schon wieder ich...) gesangstechnisch 
ein bißchen aus. Flo überspielt euch 
dieses Teil sicherlich gern...;, hier 
mal seine Adresse: F.Janner, Erlen- 

weg 37, 71522 Backnang. Ein Hit war 

das Lied m.E. allerdings nicht... 


un 
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» Band gestaltet) rausbringen. Da das 
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stets drin! 
LT ARDCEEEN 
her Im dortigen Parkstadion spiel- 
sicherheit geniale Teil im Frühjahr 94 Ei 
#7 


: 
3 


# sozial sind..., Geld ham se doch, und 


m: Wer auf einem Sampler von 
n ®, VITAMINPILLEN landen will, wende 
und @ sich an: VP-Records, c/o Ralf Schmidt, 
Koningstraat 2, NL-6121 HT Born! Das 
Label will eine sogenannte Serie mit 
ganz vielen Bands und Veröffentlichun- 
gen starten. Vom ursprünglichen Part- 
ner RED ROSETTEN RECORDS hat man sich 
allerdings getrennt. 


Coburg: Das in Coburg ansässige DIM 
RECORDS Label verspricht uns folgende 
Perlen: Anfang November erscheint ein 
Sampler mit 8 japanischen 0i-Bands, die 
insgesamt 10 vorher unveröffentlichte 
Songs zum besten geben werden. U.a. mit 
ma drauf vertreten sein werden so klang- 
= volle Namen wie EASTERN YOUTH, WORST, 
Bere und KABUTO... Desweiteren er- 


S Allen 
allgemein: Ich sprach es gerade schon 


auch normale EP’s (also nur von einer 


Ganze Geld kostet, nehmen wir natürlich 
nur 100%ige Erfolgsknüller auf unsere 
Platten auf!!! Den Anfang macht der 
ARSCHLECKEN RASUR Vol.1 Sampler, auf 
dem wir mit jeweils einem neuen, vorher 
unveröffentlichten Song folgende Bands 


POTT KANAKEN, DIE LOKALMATADORE 
und nun der Knüller: ADAM & EVA und 


die SCUMFUCK ALLSTARS!!! Das ganze 
hat mehr oder weniger den Oberbegriff 
"Sexismus" auf der Fahne stehen und 
sollte Kinder und Jugendlichen unter 

18 Jahren nicht zugänglich gemacht wer- 
den!!! Als nächstes erscheint dann um 
die Weihnachtszeit herum eine 4-Song-EP 
der RUHRPOTT KANAKEN. Auch das Ding 
schreibt schon jetzt Geschichte. Aber 
ich will da mal nicht zu viel im Vor- 
feld drüber schwärmen - hört euch die- 
se unsere Scheiben bei Gelegenheit ein- 
fach mal an und KAUFT SIE AM BESTEN 
UMGEHEND, denn: Jede Veröffentlichung 
wird auf 555 Stück limitiert sein, wor 


scheint im Frühjahr 94 die Debut-LP/CD 
von SKINFIELD. Und last not least er- 
scheint mitte Oktober diesen Jahres 


ein LP/CD-Sampler in Zusammenarbeit mit 

dem französischen S.P.E.-Label. Hier 

finden wir dann 0i!-Mucke allererster 
5 Sahne, nämlich insgesamt 18 Bands, die 
5 größtenteils vorher unveröffentlichte 
„ Songs zum besten geben werden. Hier ei- 
ne kleine Auswahl der vertretenen Com- 
bos: ULTIMA THULE, NIBLICK HENBANE, 


gEEREGBEVIEBBEEBBERGERESEE 


von 55 Exemplare in Kackbraunem Vinyl RABAUKEN, WRETCHED ONES, THOSE UNKNOWN lach 
sind... Am besten ihr bestellt euch SKINKORPS und HEADWOUND. Noch Fragen??? [03 
einfach mal den SCUMFUCK MAILORDER Ka- RE OLE er Fine na ne 
talog, da stehen diese toften Platten Emmendingen: Hier ist das sympathische - 


FLIGHT 13 Label ansässig! Und von hier 
kommen folgende News: Von LAIKA gibts 
%jm Oktober ein Video-Clip auf dem Video 
Fanzine "Free Inside" zu sehen. Und ein 6 
weiterer Clip ist bereits in Vorberei- 

tung. Neu erschienen sein dürfte auf 
FLIGHT 13 mitlerweile folgendes: Eine 
CD von ITnamens "Mad dog disease"; 
eine LAIKA EP namens "Water"; einen 
Sampler namens "Mom, flight 13 to the 
moon, please" als Do-EP (u.a. mit fast 
auschließlich exclusivem Material von 
Dr. PARANOISE, ANIMAL NEW ONES, 
CAREFREE , STICK FARM und LAIKA, 
eine Single von ILLSUION BANDITS na- 
mens "Completely blind" sowie eine EP 
von den ANIMAL NEW ONES namens 
| "Television suicide". Sämtliche Platten 
= bzw. CD’s sind limitiert, wenn ich das 
hier richtig auf dem schwer lesbaren 
Fax entziffert habe. Weitere Sachen 
sind in Planung; aber das kann ich hier 
= jetzt beim besten Willen nicht genau 
lesen. Blödes Fax! 


un - 
Bonn: Das BLA BLA hat nun so gut wie 
zu gemacht. Also keine schönen Punkrock 
B Konzerte mehr, von den mir Tommy Molo- 
Mtow am Telefon immer was vorschwärmte 
gin diesem Laden. Die Konzession ist ab- 


fos bei I.T., Bärendellstr. 35, 66862 
Kindsbach! laufen und die neuen Besitzer machen 
kasl 


ge 
7 AN/ NN jetzt ein Yuppi-Cafe darin auf...! 
AT mie RETTEN 


„Mit einer lila Strähne im Haar“ 


dann (neben vielen anderen, preiswerten 
und Guten Sachen!!!) nach Erscheinen 


EEE. „ 


ten kürzlich die POKALMATADORE vor 
tausenden (!!!) von Menschen ihre Songs 
von der "Schalke 04-"Single. Die Band 
ist jetzt offiziell vom Fanclub-Dach- 
verband und vom Verein anerkannt und 
soll demnäxt sogar eine CD (nur mit 
Schalke-Lieder) einspielen. Finanziert 
wird die Platte ebenfalls vom Fanclub- 
Dachverband, und der Vertrieb läuft 
offiziell über den S 04! Glückwunsch, 
meine Herren, auf daß ihr Kohle schef- 
felt ohne Ende; denn obwohl ja die 
meisten Schalke Fans arbeitslos und a- 


— 


sei es nur vom Sozialamt, hahahaha!!! 


MEI ET“ \ 

Kindsbach: IRRE TAPES wird 100 Cas- 

setten alt. Aus diesem Grund wird ein 
# Compilation-Project ins Leben gerufen! 
@ Alle Musiker/Bands können mitmachen, 
Mes gibt nur eine Bedinung: Der musika- 
#lische Beitrag mıß etwas mit dem IRRE- 

TAPES Label bzw. mit seinem Labelboss 

Matthias Lang zu tun haben. Nähere In- 


(di) 
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Pi; 
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wm Berlin: Die ehemalige 01 !-Kult-Band 
lerweile STORMY 


d machen lt. Auskunft von ; Be vid d 

m WATER un : ee er mittels seiner Videokamera und er De gene em der-Knnko? 

u Kumpel Andreas Korenzen jetzt "Rock". verspricht:"Ich filme euch in Grund und } OIMELZ. Muniketil: en a 
Hn, da sag ich jetzt mal besser nix zul_9 Boden!". Olli hat mitlerweile ein a a Fe ee ER 


1 
b; 


USA: Mitlerweile sollte jeder wissen, 
daß GG ALLIN endlich mausetot ist. Und 
wer es vorher nicht wußte, der weiß es 
jetzt. Er starb an einer Überdosis 

MM Malzbier oder so... Seinen letzten Gig 
Ara hatte er am 27.Juni 93 in New York, der 
4 Laden ‚hieß Gas Station... be 
Bu Rüsselsheim: Götterwind Tapes/Records 
WM plant für Öktober/November 93 eine 
Gemeinschaftsarbeit mit dem 


F 
ä 
ft 
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a 


treibt Olli Prie! 


FAR 


und kündigt gleich noch ca. weitere 30 


Menge selbstgemacht Videos, 


weile hat er 75 Videos fertig und her- 


Mh 


Ort bei Hannover , 


n sein Unwesen. Das tut 


ebun, 
beiter Abel hat eine neue Band ins 


: SCUMFUCK Mitar- 


upenreines Schlager-Tape herausge- 


E ; ö i : animieren soll. Bis jetzt wurde flei- 
racht (siehe Reviews in diesem Heft) 


ßig geprobt und auch einige Stücke 
sind bereits intus. Für”s nächste Jahr 
ist eine 4-Song-EP auf dem SCUMFUCK- 
MUCKE Label geplant, vieleicht landen 
Ws sie auch "erst" nur auf nem Sampler von £ 
unserem Label; mal abwarten. Jeden- 
falls sagte mir der gute Abel, daß ich 
schreiben solle: "OIMELZ sind wichtig!" 


n 
olgen dieser Reihe an! Olli hat jede 
seine ak- 
uelle Liste gibts für 2.- Porto. Und 


n diesem Monat (Oktober) hat er gar 
ubiläum, nämlich einjähriges! Mitler- 


spezr now 


usgebracht, auch sein fünftes Video- 


Split-EP in I ee ee ee und das hab ich hiermit getan... ! 

c z j 5 ınk- anzine ste cz vor Air — En iii u manreir 

RER Tab N eenkar so bevor ich mich jetzt hier weiter in #, Wolfha, en-Viesebeck: Aus diesem ver- i 
— a Ze MEN | kleinliche Einzelheiten verstricke, a träumten Ort kommen immer noch die 

m Allgemein: Die VICIOUS TIMES TAPESHOWs sag ich euch ganz einfach noch mal sei- LOST LYRICS, und auch diesmal haben # 

mu von Ralf Real Shock (Armut 1977-7) wird ne Adresse und fordere alle Interess- sie eine interessante Neuigkeit für uns # 
es ab sofort nicht mehr im SCUMFUCK jerten Leute auf, den guten Olli mal und die verehrte SCUMFUCK-Leserschaft 1 
Vertrieb käuflich zu erwerben geben. anzuschreiben, Er ist ein feiner Kerl parat: Auf unten abgedruckten Bild R 
Dafür werden wir allerdings wohl auch und freut sich sicherlich über jeden sieht man Herrn Thorsten H. aus. 0O., & 

MM nicht mehr allzuviel hören vom Ralf Brief! Hier die Adresse: 0.Prien, @ seines Zeichens der Merchandiser der Pr 

MB Real Shock (Trottel 1977-?), daer nın MW Stiftsstr. 12, 31515 Wunstorf (Telefon: Band, bei der allmorgendlichen Scum- L 

wa wohl bald zu seinem Bruder nach Betburg ee 05031-12463). Übrigens gibt es seine ns fuck-Übung am Objekt. Das Bild entstand 

gs Hau ziehen wird. Wer’s nicht weiß: In e }ideos nur exklusiv bei ihm und keinem u am 8.6. in Friedrichshafen anläßlich in 

gı }erburg Hau ist ne Klappsmühle, in der anderen Mailorder/Versand o.ä. welt- des Gigs der LOST LYRICS am Abend zu- & 
Ralf Real Shock”s (Affe 1977-?) Bruder veit. a5 ” IT: Ob er a a mitler- 
seit mehreren Jahren “einsitzt". Und nn ee; weile dieses Stadium verlassen hat 

i 7 ; “ gen: 5 RECORDS ha u a i : 
B Gerüchten zufolge, wollen die Beiden 7 a eniges zu Di: und zur Arbeit an lebenden Objekten ü- 3 


Mi sich nun ein Doppelzimmer nehmen. Ach 
@& ist das herrlich, über Ralf Real 
A Shock (Kameradenschwein 1977-?) abläs- 
tern zu können. Die Gründe dafür er- 
kan fahrt ihr im nächsten SCUMFUCK. Ich 
muß da mal ne richtig geile, längere 
Storie drüber schreiben und komm im Mo- 
ment nicht dazu, wm es für diese SCUM- 
FUCK Ausgabe fertigzustellen... 


| ar re Ener EB: 1 or Tor Terre 
Kupferzell: ZUNDSTOFF sind dieser Ta 
ge im Studio, um ihre LP/CD aufzunehmen 
für”s WALZWERK-Label. Persönliches Pech 
des Schlagzeugers verhinderte einen 
früheren Termin; was da jetzt genau 
vorgefallen war, weiß ich aber leider 
nicht mehr. Jedenfalls freue ich mich 
auch schon auf diese Scheibe und hoffe, 
daß sie im Stil der 7" sein wird... 


Pf S2ENE Die Hardcore-Radio-Show CORE £ 
n. REALITY wird mitlerweile nur noch J/ 
von 2 Leuten betrieben; man hat sich 
Mi von den 2 Ost-Mitarbeitern getrennt 
+) (trennen müssen?!).Wer sich dort mal 
on air" hören möchte oder sonstwie 
Unterstüzung leisten möchte, der wen- 
de sich schriftlich an Matte Passlick, 


/ 
| 


7 


uauunıa us 


7 


Mi; 

tresemannstr. 76, 10963 Berlin! Jaja, 
die Berliner können sich glücklich 3 — 
ir ee mit ihrem Radio - wir dürfen 7 


hier in Duisburg ja keine Sendung mehr 
M ausstrahlen. Und unsere geplante SCUM- 
ay FUCK Tape-Reihe mußte auch zunächst mal 
verschoben werden, weil es mit dem La- 
bel SCUMFUCK MUCKE doch sehr viel Ar- 
beit gab und gibt. Aber aufgeschoben 
ist nicht aufgehoben; und bis jetzt 


2 


& 


haben wir immer noch alles verwirklicht 774, 


st 


2 was wir geplant hatten. Manche Sachen 
dauern halt leider nur etwas länger... 


DAY HOUSTEN sowie eine LP/CD von den 
EMILS namens "Licht am Horizont". 
tet ihr eigentlich, daß bei der neuen 
OHL -Besetzung 2 Leute von den EMILS 
mitwirken? Oder durfte ich sowas hier 
nicht verraten? Hm. Jedenfalls haben 
die EMILS ihren Plattenvertrag bei 

WE BITE verlängert. CAPITOL PUNISH- 

MENT haben nen neuen Sänger (der ist 
schon auf dem neuen Tonträger mit da- 
bei). GROWING MOVEMENT nehmen z.2. 
ihre Debut-LP auf. Weitere wichtige 


News kann ich dem WE BITE Newsletter u TREE 
eigentlich nicht entnehmen. 
isburg: Im Metaluna 5 gibts übrigens 


PUNK ROCK ABEND mit Discjockey Roman 
Brot. Lt. Augen- und Ohrenzeugenbe- 
richten wird die Musik von mal zu mal 
besser und es kommen stetig immer mehr 
Leute. Also demzufolge hier mal ein 

Tip für Punk Rockers und 0i!-Skins, 

die sich Montagabends langweilen: 
Schaut mal rein ins METALUNA 5, der La- 


den ist 5 Minuten zu Fuß vom Ostausgang >27 7 v; = 
des Hauptbahnhofs (rechts die Haupt- Gessd So, und nach dieser Fülle an Informati 


tut die Klamotte abends um 20.00 Uhr. 


bergegangen ist,entzieht sich ausdrück- 


hen, | lich der Kenntnis der Band! x 
nen 


SI 
DZ 


ich pick mal das interessanteste raus: 
Mitlerweile neu erschienen sein dürfte 
nun eine neue LP/CD/MC von CAPITOL 
PUNISHMENT namens "Messiah Complex" 
sowie eine CD von TWO-BIT THIEF 
namens "One more for the road". Eben- 
falls neu eine CD namens "Sun" von 


Wuß- 


en 


N onen -für die ich selbstverständlich 

keine Gewähr obgrund der Richtigkeit 

übernehme- verabschiedet sich jetzt 
Ne euer Info-Papst W.W. und widment sich 
nem Fläschchen Bier. Ich habe es mir 

jent...! W.W. 
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A ° 4 \ e ® > DL » 
Ahoi Fedor! wm. ea ER ‘ warte Er 
hoi Fedor! RE RAR Na EL JA WERL N OL SEE IS CHEEIE HEN 
Aral Men einer derjenigen, der mehr Comics haben woll a9 SO STOP!!! Hier schaltet sich jetzt mal Fer Tipper (= #0) dazwi- | 

Nr er : et diesmal (#23) geleistet hat, spottet de Bauch Aber was sich ı * schen! Das mit den ellenlangen Leserbriefen wird mir ganz einfach »: 
Pr - : er letzten Seite ist einfach nur flach... das in der Mitt Das viel. Ich hab jetzt hier noch ca. 10 Briefe mit unendlich viel Inhalt vor 

‘y und niveaulos. Da lob ich mir "Der Alte Sack" ..C Mitte völlig bekloppt W mir liegen, die im Prinzip alle nur das selbe aussagen oder sich mit dem 

Fey; > Sack” „. Christoph Kloth, * fetztmaligen Thema "Politik" in meinen NEWS befassen. Also lassen J 
MRAUMS Sa I Teriran IN wir das für diesmal, obwohl ich mich nicht gerade wohl dabei fühle, ‘ 
Gun Be Hallo Fedor! MANS LT en wenn ich den übrigen SCUMFUCK-Lesern jetzt all die anderen Briefe g 
9% ... Kannst Du Dich an Deine Wilden Jahre noch entsin Fedor? J Kg vorenthalte. Ab jetzt wird alles anders und besser (und einfackher!): 8 
; so war es. Viele li Srüße. ich kn Er innen, Fedor? Ja, - Nach wie vor krü ir liebend Leserbriefe; chtet bitte v 
5 T ne iele liebe Grüße, ich küße Deine Füße... S. Kleinschmidt, w Nach wie vor kriegen wir iebend gerne Leserbriefe; nur ac ittevon 4% 


% 

” 

RN > NAEH AYHNL END 8% aus! awor 5 wenn sie schon so lang sind- schickt sie auf Schreibmaschiene getippt s 
3 Lieber W.W.Schmitz! 2 u’ 


a Macht weiter so! Bitte schicken Sie mi lig. ge licht zu werden. So, und über diese Maßnahme könnt ihr nun ja auch 
"8.8 deutschen Briefmarken habe Bar 4 zieder seitenlange Leserbriefe schreiben... : 
2 x Wir kommen nun noch kurz (besser: lang) zu einer anderen merkwür- , 
5 ana m digen Angelegenheit. Folgenden Brief erhielt ich von Karin von Barba- Ss 
Re De Bo RI Y- 
8 Hi win! Essen, Ir de 
ae$ Danke für die Nr. 23! Kann man ja wieder nicht meckern. Höhepunkt für 8) ... Weil ich gerade die W, HERTIZEEROLFTEN! Dr 
BI michm Den ch gerade die Werbeseite von LOST & FOUND sehe, möchte 
hi X Adresse ss ne gleich = u Pa Be und are ee 3 
- : ern 3 : Scheißverein zu bestellen. Disher habe ich ja gedacht, .M.Musik die 

Ba udn bumsen ich sind mal wieder sehr unterhaltsam. Grüße, J. > größten Abzocker sind, aber weit gefehlt. Ich hoffe, daß sehr viel: N R 

a erden Ian ne LOCH ES Pr rg Brief lesen und so gegen solchen Ärger wie, wir ihn hatten, gefeilscht sind.&, 
Yo Tach Willit = In TasSUun Uns hatten zwar schon einige Leute vor LOST & FOUND gewarnt, aber % 
(X Jau, Feierabend! Das langersehnte SCUMFUÜCK ist heute eingetrudelt ©: wir konnten ja nicht hören! Da in der Großhandelsliste stand "zuzüglich u 
va (incl. 3gewonnene LP‘s, man dankt!)... Ich finds Klasse von Dir, daß Du ; Porto und nix von 15% Mswt. und die Preise so enorm hoch waren, daß n 
%>° auch mal Deine Meinung über das Thema "Ausländerhass" gesagt hast. 1% die Mwst. eigentlich nur enthalten sein konnten, haben wir bestellt. Als 


yon Ich werde nun das gleiche tun. Konkrete Lösungen hab ich leider auch eis Paket dann kam (für Erstbesteller nur per Nachnahme, hat bei uns | 

PS keine anzubieten, da kann ich noch so lange drüber nachdenken - außer 3. 600-- gemacht) war der Schock groß. Als nächster Ärger war, daß bei J 

ER vieleicht, daß man eben z.B. in der Stammkneipe keine Witze/F letzparo- we einer Platte statt LP‘, CD’ geschickt wurden und bei vielen Sachen die |) 
” 


WR len gegen Ausländer, Asylanten usw. hinnimmt. Die einzigen die was «Preise um ca. | DM von der Liste abwichen. Shaky in rasender Wut fl 
R%. ae können sind unsere Politiker (gähn), die scheinen sich aber wohl = sofort —_— Telefon und mit dem Typen gelabert. Er wollte, da er sowieso > 
% I drüber zu freuen, daß es so junge, "tatkräftige, nationalbewußte Deut- » einige T BBSHE Hannover war die Klamotten umtauschen. Wurde aber 4 
8 sche" gibt; immerhin nehmen die unseren Politikern Arbeit ab indem sie 2 sofort mit "Du kommst bei uns gar nicht rein!" abgeblockt. War natürlich 42 


x a FR Er !® auch niemand da. Zu guter Letzt oder als Krö IN ir für d Y 
@,* Häuser von Ausländern und Asylanten niederbrennen, das ist ja auch eine % . guter Letzt oder als Krönung mußten wır ür den D 
Br Art von Asylpolitik. U nd beim Thema Asylpolitik und Ausländerproble- 1 Umtausch auch noch die Portokosten bezahlen (16.50 DM) . Also wenn 
& matik (1!) können sich Politiker ja schnell unbeliebt (er) machen, abgese- ga "S dieser Scheißtyp mal begegnet, bekommt er so den Wannst voll, daß rX 
S hen davon ist’s denen eh egal was mit Deutschland passiert, da sie Ab die Klinik muß. Leute kauft nie bei LOST & FOUND. Dahatnix 


"CR zurücktreten - und ihre Pension kassieren können, um sich in der Karibik fa mehr irgendwas mit Funkrosk zu tun, Da wird nur ab zezockt. iR 
en auf die Probleme hierzulande einen abzuwixen. ... Ansonsten: Neues RI IT N s A q 
ES SCUMFUCK sehr gut wie immer (auch wenn es mir diesmal sehr kurz Le So! Hier ist wieder der Tipper!!! Da der vorhergegangene Brief ja f 
e & vorkam)... schickt Tuberkel (nerv!) ind die Wüste... ciao + cheers M.Stier, Yu "zusagen allerhärtestes Kaliber war und das ja schon so eine Art 3 


8 Aldingen-Aixheim 4 Boykottaufruf mit Geschäftsschädigung sein kann, mußte ich mir so 1 
3 MIO SAU BTLUT HIT Se ne rang CC Gedanken machen. Ich kam zu dem Entschluß, besagten Brief an 6 
X Dear Willi, SCUMFUCK 23 hat mich vor 2 Tagen erreicht, natürlıc 1 LOST &$ FOUND rüberzufaxen, auf das die Jungs dort erstens j RB 
© gleich draufgestürzt und in einem Zug gelesen. War nicht so die Offenba- k Bescheid wissen und zweitens reagieren können. Denn, ehrlich gesagl, 
92% rung wie alte/frühere Nummern, wohl Sommerflaute?! Gefallen hat mir £ soiche Klamotten sind mir ne Nummer zu groß und da halt ich lieber e3 
natürlich COCK SPARRER Story, Ludwig Karnickel, Reviews, Lockruf | mein Schäfchen im Trockenen und sicher mich ab. Und demzufolge jetzt Yasıl 
Da der Wildnis, Beck’s Pistols Na Tour, re ehren ge nn = war 2 eine Reaktion von LOST e&$ FOUND auf den R 
©. eben nicht so toll gefallen, teilweise auc zuviel überladenes Layeut. Kult »@ vorherigen Brief...: 4 MS Talaa“ a 
x «< dafür der SCUMFUCK Verkäufer auf dem Cover (so schön kann doch San SUITE Zei 
BL kein nei?) ‚uU Völlmin. Base/Schweiz_ u... — E Hallo SCUMFUCK, Zi * $ 
$ k ” @e I) 2 = } voraus vielen Dank, daß Ihr uns die Möglichkeit einräumst umgehend auf y 
un u 07 2%, Ar h SEERWELEN Y« Katrins feige Attacke einzugehen. Vorweg: mit Katrin haben wir in der 2} 
4 Hallo Will, äge (von 98% auf 99,5%): Mehr Erlebris- gQ! Vergangenheit weder telefoniert, noch haben wir ihr jemals Platten (2-4 
92 ..Meine Verbesserungsvorschläge ee öfter mal tolle Bandstories wie & e verkauft. Dem "Sachverhalt" zufolge handelt es sich um eine unerfreuliche rg; 
@ berichte... Längere und mehr Interviews... 


Br4,B.b&; COCK SPARRER, mehr sexistischer Behmeinekrenn r.2 Angelegenheit mit einem gewissen Michael Faßbinder aus Verden, der am Il 
zB.beacC S sr 

k 

5 


” ; an et { BT, bei Lost &Found anrief, erzählte, daß er in Verden Platten verkauft, "at 
5 nicht beleidigend, sonder abe, EN Rubrik, wo Leser ihren Senf = ee ten vorkan En 
e‘ Vieleicht 1,2 Seiten Er £ Er nnen, auch mal provokative Sachen Herausgeber dieses Hefts angab. Am 6.7. re Ieaigrhe di 
a uf die andere dann in der nächsten Ausgabe draufdre- 8, telefonisch, erklärte, daß er überrascht war rare Titel wie (nana, bitte ) 
edruckt werden, aut die 


& 
v7 & hen können. Wäre mal ein Forum wo man sieht, was SF-Leser zu ja \ keine Schleichwerbung...! Der Tipper!)... 2 
»q*»A schen könn ist 


: i ittelt bis» inderLi find db i i : y 
. der geistig minderbemitte in der Liste zu finden und bestellte eben diese zusammen mit 22 CDs rt 
Ip manchen Themen ee er oa du dir ja aus dem \ (und nicht eine einzige LP !!!). Wie in unseren "Geschäftsbedingungen" RD 
BeX \ superarm manche at en 2 Hedi Punk/oi, Deine Meinung [X aufgeführt (und allgemein üblich) wurde die Lieferung an Michael -als E47 
> 4 Gehirn saugen, z.B. ne ae ebenheiten wie z.B. der Cale-Exzeß- 3] Erstbesteller- per Nachnahme verschickt. Leider unterlief uns beim 23 
Bei zu...(z.B. et THINK ABOUT IT! H.Weigelt, Höchst/Odw. \\ Schreiben der betreffenden Rechnung ein Fehler, der Fehlbetrag von Rx 
> Sache in Frankfurt Geb ea N zer 14.38 DM wurde Michael am 12.7. per V-Scheck zurückerstattet. Mich- > 

wenn ANURTDE STNEID 5 Vag wre 2 orB an 
ER TTENEEETOIATSCHURTTAERMRTUNERRRTT 
> von Bi rd 75 . ann BE cs 7 


PART 7 BUT DU NETZE 
ERTEILEN 
we PyIRALAHTRTD N Ai 2 2C « 
aeeR ael rief erneut bei uns an und rastete mit Außerungen wie "Mehrwert- f 
ZU steuer zahl ich nicht", "ich komm nach Hannover und schmeiß euch die 

> ganze Scheiße vor die Tür" oder "ich laß mich von euch nicht verarschen" 
9° total aus und behauptete darüber hinaus, daß er das neue 2BAD Album 
nicht als CD, sondern als LP haben wollte blablabla. Ich habe ihm 
‘geantwortet, daß ich keinen Bock habe, mich von jedem Deppen anma- 
chen zu lassen bzw. Diskussionen bzgl. der Mehrwertsteuer zu führen 
(bei einem Standartlistenpreis von DM pro europäischer Single kann a) 
ga Wucher {???-der Tipper!!!} keine Rede sein und b) weiß eh jeder 


Wiederverkäufer, daß zum Listenpreis 15% Mwst (also 60 Pf.) gerechnet 
werden müssen und c) kann dieser Betrag später beim Finanzamt als 
Vorsteuer voll abgesetzt werden!!!). Bzgl. 2BAD Alben machte ich 
$ Michael den Vorschlag, die CD ganz einfach gegen die LP einzutau- 
N schen und fertig. Einige Tage später kamen die 5 CD's unfrei (wir mußten N a 
©:% 10.80 DM bezahlen!!!) aus Verden zurück, 5 LP’s (+ V-Scheck über den ? 
9 CD-LP Differenzbetrag) wurden erneut zugestellt und seitdem haben wir 8 
ei zun Glück nichts mehr von Michael gehört. y 
x 


Davon abgesehen, daß die ganze Geschichte -aus unserer Sicht- eine EREERCENTETSTTEIELTTETTEEISTECSTCTENTTTTLENNSTNN 


Ari Bagatelle ist, sich unser Fehler auf besagte 14.38 DM (die am 12.7. per h® | 

Er V-Scheck bezahlt wurden) reduziert, finde ich es erschreckend zu sehen, 74®. A L Ö D ; 
a welch arme Gestalten inzwischen unsere Szene infiltriert haben und ; 
’ Oase FEREREERGGR FRRERR 5 


® aufgrund ihrer eigenen geistigen Beschränktheit dafür Sorge tragen, daß SER 

ee Er e genen geistig ag 

ur sich immer weniger Leute mit dem Begriff Punk identifizieren können. 
E.\) 


Lieber Michael, ich frage dich: Wie punk ist es, seine Mami, Schwester, 
Sy Freundin einen Brief an Punk Zensor Willi Wucher schreiben zu lassen 
=) in dem die Fakten völlig verdreht werden und du als armes kleines Opfer 
3:84 der ach so bösen Lost & Found erscheinst?! Wie punk ist es, nicht die 
ER Eier zu haben sich direkt für seine Interessen einzusetzen, sich stattdessen 
3a aber hinter Phrasen wie "Lost & Found sind noch schlimmer als A.M." I 
3° oder "schon einige Leute hatten uns vor Lost & Found gewarnt" zu ’ 

verstecken und uns via Scumfuck mit Hetztriaden ala "Leute kauft nie bei Pa"J 
zei Lost & Found. Da hat nix mehr irgendwas mit Punkrock zu tun (geiles #24 

{? Deutsch übrigens , Katrin!)" von hinten ans Bein zu pinkeln. Sorry - 
mg Michael bzw. Katrin, aber wenn solch feige Diffamierungen, die fast D.b, 
),89 schon an Propagandamethoden brauner Couler erinnern, heute als Punk ! 
“@W bezeichnet werden, dann kann ich eigentlich diesen Brief nur mit einem 
22 « Zitat aus PITBULL’s "Don‘t make me" abschließen: "you are another 
i& cheap punk getting in my face, you’ve got no idea what is coming your 
JE i had more of your garbage than i can take, pus me any further 
’$ motherfucker and i'm gonna break you". Bernd (Lost & Found Rec.) 
Hannover 
w [TE 387% ai 
aD ET TR ET 
o So, das wars eigentlich. Interessante, heftige Sache, oder nicht? Also das wäre & 
R doch schon mal was Leserbrief-mäßiges fürs nächste SCUMFUCK wert. Ich . 
5 denk mir, daß ihr uns mal s0 eure Erfahrungen mit sämtlichen Mailorder 
B“ Deutschlands (also nicht nur Lest e Found) al kurzen (!) Leserbrief 
2 zukommen lassen solltet. Also nicht nur unangenehme Geschehnisse, sondern 


r\ 3 > 
auch Lob oder Vorschläge...! Ansonsten sach ich jetzt mal für heute: Schluß q i D E U TS C 2 pP U N K 
mit Leserbriefe, ich hab kein Bock mehr auf das abgetippe und trink jetzt Bier. SIE SER 


Aber, Far u Briefe sind weiterhin stets willkommen, nur kurz müssen sie n 
in!! 


VERSCHIEDENE PLATTEN, 
VIEL IMPORTWARE! 


Wi, 


'BRIEFMARKEN (UNKOSTEN 


k.DER PUNKPLATTEN VERSAND. 


Wir haben sie noch, die X PX 9 Träume 
deiner schlaflosen Nächte, Wunder geschehn.. 
ABWÄRTS- AmokKoma LP/BILDSTÖRUNG si 
BLANKER HOHN LP/BLUT+EISEN 1.+2.LP 
BOIKOTTZ-Another kind of humor LP 

CANALTERROR-Zu spät LP/EA80 Der Mord si 
FEHLGEBURT si/INZEST-2.Versuch si/KEINE 
EXPERIMENTE 1+2 LP/LIFE IS A JOKE +2 LP 
MÜNCHEN : Reifenwechsel leicht gemacht LP 
NEBENWIRKUNGsi/NEUROTIC ARSEHOLES Angst 
THE PACK LP/ RAZZIA-Tag ohne Schatten LP 
RAPE si/SCHWEINEPEST si/TIN CAN ARMY si 
URLAUB IM ROLLSTUHL 1.+2.LP/SLIME LPs 
VORKRIEGSJUGEND LP...dazu alles vorstellbare 
an Deutschpunk und German Hardcore & HipHop 
NDWKlassiker Indies und viel Abgedrehtes........ 
Über 1000 Titel als Single, LP und CD ;Check üt!! 
»Kostenloser ENDIE NEUMANN 
Katalog OSTERTALWEG 3 55270 ESSENHEIM 
bei: D+fax 06136/89416 
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in der wi 
sich rec 
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Red Alert ein sauberes Set aus , ; 
dreams of the ghetto, theres a 
Zwischendurch auch 
"on the streets again" 


s" spielten 
In britain, 


R f 
"take no prisoner 
Songs wie "SPG, 
y came in force," und und und .- 
onen wie "Oi0i0i, Bad Man" und 
" Warring‘ on(Rejects) scheinbar nicht mehr 
rummers war mir nämlich 
n der neuen LP, die dem] 
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nt ich nicht anders. Nach der freitäg- 
htung Kaarst. Dort an- 
esichter. Wenig später 
ter. Man stand also 


Be 
l\che Bauernbands liv: 


und irgendwe 


Aus bestätigten Quellen er 
uns die Mitteilun 
! ; ilung das der Fron an 
= 3 de ıtmanıg 
und EapB 7} der britischen Pünkrack 
and SKREWDRIVER i i 4 
"WDi ‚R bei e 3 
ar ” NV :inem Autoun- 
Il am 24/9/93 ums Leben kam. Für 


:ichte 


En x 
PUBLIC TOYS] 


Da ich auf der Gästeliste stand kon 
lichen Probe mit unseren Ruhrpott Rejects gings Ric 
keine bekannten G 


gekommen traf @ußer den Public Toys 
d weitere bekannte Gesich 


alle Wisser = 
ee ee 
vorrBRende 8 vers Es 1977 zwei her- kamen aber noch die Richters un 
: Punkrocksingles sowie auf dem Parkplatz vor dem Jugendheim und trank ein paar Bierchen als plötz- 
d nen Motoradcop mit Blaulicht auftauchten. Die 
Ja klar 


lich nen Streifenwagen un 
ham wohl nen Anruf von wegen Naziaufmarsch und Konzert bekommen. 
das ganze war ne Veranstaltung von der katholischen Landjugend und von den 
anwesenden Dorfkids incl. Bands war bestimmt keiner im letzten halben Jahr 
beim Friseur- Nachdem man den Cops erklärt hatte was ambach ist zogen sie 
Auch ab. Langsam krieg ich echt nen Hals auf die ganze Antifa,„Augen Burn 
ampagne. Je2zz kannste nich mal mi uten draußen wat trinken 
ohne das nen Hirni die Cops ruft. Schließlich begaben wir uns nach drinnen 
und warteten auf den Autritt der Public Toys. Von den anderen Bands hab ich 
die Public Toys endlich anfingen 


garnix mitgekriegt, aber auch egal. Als 
Nun war Party angesagt. 


verließen die meisten Dorfdeppen den Raum, gut: SO. 
ber runtergespielt und zwischendurch wurde der Dorfbevölk 


die Brutalen Haie aus Erfurt seien. Ob die das ge- 
ach den Public Toys sollte noch ne ganz spontane 

Boys und Ruhrpott Rejects starten, aber der Pfaffe 

F drehte uns de h unsere auforderung "Musik oder Randale" 
\stieß auf taube Ohren. Und so blieb uns nix weiter über als den Heimweg an- 


zutreten.Zick zack Christenpack!!! 
SPILLER 
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Leserumfrage des letzten ST stimmten 12% von Euch 
rschgeigern für weniger Schlager „ GEHT 
Die Anderen 12% von Buch, die für MEHR SCHLAGER stimmten, 
werden niermit von uns mit Kußhand bedient, 
Am nachten sich Käpt'n Iglo und seine Spießgesellen 
Foxy auffen Wech Richtung Kennedyplatz zu Essen, 
Noppes ihren alten Jugendgöttern BATA ILLIC 
ınd litsch) sowie PRTER SCHILLING (Foxy) beizuwohnen, 
bstverständlich hatte man unterwechs schon diverse Kannen 
LI-SBILLI auf die kranken Mägen gekippt,was der Stimmung 
beim zu erwartenden Ereignis nur wenig Abbruch tun sollte, 
wir denn schon schwerst angeköttert Richtung Schauplatz 
wankten,schallten schon die ersten unverwechselbar kehlig- 
wischen Klänge von Jugogott BATA in unsere Öhrkes. Also 
wir £flux die Beine inne Hand, um uns slammend und 
krakeelend direkt vor die Bühne zu befördern.Aber welch lint- 
täuschung! Statt des gewohnten taubenblauen Glitzerschlag- 
sen-Meterkragenanzugs sahen wir plötzlich einen gealterten 
m nopligen weißen Krankenpflegerdress samt dazugehörigen 
‚ollegeschühchen, Scheiße,verdummte! Aber egal iss, 
lich war'n wir ja Für die Mucke hier, oder wa? Und wir 
auch nicht zu kurz kommen (zunächst). Zum branchen- 
Altstar-Halbplayback(Nur Michi Holm kann sich schei- 
‘ne eigene Kapelle leisten) bezauberte der Mann mit 
sein buntgemischtes Publikum mit seinen wundersamen 
‚lles wurde von Euren Berichterstattern begeistert und 
n mitgejohlt; Candida,Ikk mocht der Knopf an dainer 
Ikk hap nok Sand in den Schuhen Auß Chawaii und 
Andere herrliche Schmus, 
BATAs entgültigem Mega-Giga-Hyper-Kulthit fiel die asselige 
dann erstmals restlos unangenehm auf: NHKHREXHTATT 
originalen "Mikkaela-aha" übergröhlten wir den Rest der 
senden Armlingsmeute mit einem betroffenmachenden und laut- 
SARAJEWO-OHO" , was uns einige recht empörte Blicke 
Bürger einbrachte. Aber bevor der Essener Mob zur 
schreiten konnte, sorgte eine andere, noch weitaus 
(und annähernd unglaublich-abba-wahre) Begebenheit 
Lenkung. Der Kroatenkönig hatte nämlich eine 2 "junge" 
aus dem Publikum zum Zwecke eines fröhlichen Duetts zu 
Bühn geholt. Nachdem diese unter einigen Schwierig- 


die Bretter erklommen hatte, wurde sie vom ahnungslosen 
n ihrem Namen befragt. Daraufhin fiel sie ihm mit 


Hirse in die Arme und leierte ein schrilles 
At Ihren Zustand galant übersehend, 
ihm die schöne Weise "Die schwarze 


ISAIHU 


ll 


r* 


"Madonna" zu trällern, Aber nich mit Christine: Nachdem dat Play- 
back gestartet war, fiel der herben Schönheit nich im Traum ein, 
ihre Stimme zu erheben, Stattdessen versuchte sie gelassen, 
etwas gans anderes zum Erheben zu bringen, indem sie vor den 
Blicken tausender Essener nebst Ehemann BATAs Schamteile zu 
befingern begann, Dieser versuchte krampfhaft, sich die brünftige 
j Seekuh vom Leib zu halten und dabei noch zu singen, Schon bald 
Mnahmen ihm zwei arme Futtnasen vonne Security die Arbeit ab, 
und schleiften dem möchtegern-Pornostar vonne Bühne, yachdem 

4 dat Stück zu Ende war, entschuldigte sich BATA damit, daß er 
Y ja eigentlich nur ein Lied mit Christine habe singen wollen, 
aber sie sei wohl nicht in Stimmung gewesen, Diese Aussage wurde 
von unserem Käpd‘'n Iglo lautstark mit den Worten: "DA KANNZE 

ABBER‘'N LACHS DRAUF ESSEN? DAT DIE IN STIMMUNG WAR" korigiert. 
& Die Stimmung des Pöbels kannte jetzt kaum noch Grenzen, Der Rest 
von BATAs Auftritt verlief xg ohne weitere Vorkommnisse oder 


a)llic 


i Beachtung. 


Nu wu er näxte Konzertereignis sollte schon bald folgen. 
Nach kurzer Umbaupause (mit einem unsäglich peinlichen Enter- 
tainer) erklomm Peter Schilling die Bühne, dessen Anblick uns 
fast die Sprache verschlug. Dieser Olle NDW - Patient sah doch 
glatt unserm alten Schalker Bollo Kollegen "Tackenberg", auch 
. schönster Mann von Mülheim genannt, zum verwechseln ähnlich, 
Ich möcht d# 8 Pi } Sein Auftr&tt mit seinen bekannten Gassenhauern wie "Major Tom!" 
an deinerBl 25 R PR. Y oder "Terra Titanic" konnte uns jedoch allerhöchstens ein müdes 
; } Arschrunzeln entlocken, Schließlich konnte den Penner schon 

früher keiner, der noch alle Nadeln aufe Tanne hatte, nach weniger 
als fuffzehn BILLI-BILLI überhaupt ertragen. Statt dfeser Mist- 

E i a \ flöte also weiter zuzuhören, ließen wir uns lieber von einer 
WERTE IOcke } total abgeschmaselten, stinkenden Pennerbraut unterhalten, die 

BEN ia mit einem fetten, aber offentsichtlich unter Beruhigungsmitteln 
undviele ande » stehenden Mastino-Kötter rumrannte. Die Tatsache, dat dieser 
se Köt ohne Leine inne Gegend rumschnüffelte, störte eine junge 
Mutter, die einen überaus kultivierten Eindruck machte, doch 
erheblich, zumal dat Vieh inne Nähe ihres Kinderwagens schnupperte, 
Als die Pennerin auf ihre Aufforderung, den Püler anne Leine zu 
nehmen, erklärte, der wär doch ganz harmlos, gtölte die liebende 
Mutter an den Ohren ihres Balges vorbei; "Nim dä anne Leine, 
oder ich hau dich wat inne Fresse, Du Votze!!" Als sie daraufhin 
nur eine kurze Bierdusche erhielt, sah dat Katernberger Urgestein 
rot, Im nu entwickelte sich die schönste Schlampenprügelei, inkl. 
kratzen, beißen und Haare ziehen. Als Peter S, daraufhin vonne 
Bühne rief; "Keine Gewalt, Keine Gewalt!" ‚ vermochte ihm auch 
unsere zurückgegrölte Antwort: "Halt ma den Ball flach, Tackenbeerg!" 
p kaum zu beruhigen. Nachdem die herbeigerufenen Ordnungshüter die 
Situatien beruhigt hatten, zogen wir uns entgültig zurück. Mit div. 
4 Flaschen beladen, beschlossen wir, noch etwas für unseren Artikel: 
"Die schönsten Spiller Deutschlands" (demnächst in diesem Heft) 
zu recherchieren, und bald schon fielen wir alle drei in ein tiefes, 
erholsamea Koma, Schlutzlinger Itzlinger Feddich!!!rttrt 


wa 
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FI IsGHH UND er 


A? 


WESER 


Freitag, 20.08.1993. Interview mit WG ve z SAE 
FABSI von den MIMIS & WESER LABEL, BUUSHT, FoR 
geführt in der "Kantine" zu Köln 
anläßlich der Popkomm. #7 
Irgendwie hatte ich den Eindruck, 
sei eine nette Idee, mal mit 
ein kleines Gespräch für’s 
FUCK zu führen. War bisher 
nochkeins drin, glaube ich, und 
irgendwie ist der Fabsi ein un- 
heimlich dufter Typ, der wirklich 
viel für das ganze Punkrock-Ding 
getan hat und tut...” T. 54 
ee - 
.T.: Wie bist Du damals 
her eigentlich zum Punkrock gekommen, 
zab es da ein Schlüsselerlebnis? 
Fabsi: Ja, ich wurde 1975 auf einem 
Skandinavienurlaub heimtückisch von 
Ameisenscharen in meinem Zelt überfal- 
ler. Die haben mich so genervt, daß ich 
Kopenhagen fluchtartig verließ und be- 
- den nächsten Zug nach Paris, 
Amsterdam oder London zu besteigen. Es 
wurde schließlich London und dort ge- 
riet h in ein Konzert von DR. FEEL- 
GOOD und der TYLA-GANG, bei dem tier- 
isch die Post abging, Flaschen flogen 
durch die Gegend und es war mächtig was 
a los.Später zu Hause bekam ich dann von 
( Händler, bei dem ich ımmer meine 
a Westcoast-Platten kaufte ein Päckchen 


SeL.s überhaupt mit 
Fußball? Spielst Du aktiv, gehst Du 
vielleicht regelmäßig ins Stadion? 

Fabsi: Selber aktiv bei Blau-WEiß (Bre- 

men?) in der 5. Herrenmannschaft, zur 

Zeit 7.Kreisklasse und dann bei Theken-; 
turnieren wie z. B. hier auf der Pop- 

komm. Da sind die Kölner schon ziemlich 

nervös und haben aus 6 Mannschaften ein 

All-Star-Team zusammengewürfelt, damit 

sie überhaupt “ne Chance haben. Ich 

schätze, die werden auch morgen Trink- 
pause machen, die Jungs. Zum Zugucken 
gehe ich, wenn ich ma Zeit habe, lieber 
fahre ich allerdings nach St.Pauli 


Er 


no 


CU EEETDE. D 


” Zurück zur Musik. Beim Weser Label 
scheint es ja musikmäßig überhaupt keine 
feste Linie zu geben. Ihr macht da Fun- 


atten zugesteckt, mit denen er punk, Rockabilly, Ska...? : 
; anfangen konnte( t kann sich “ Fabsi. Stimmt, “ir haben eigentlich nur hr 
daß wir uns fern- 


die feste Zielsetzung, ; 
halten von diesem allgemeinen Popmusik- 
Die Bands müssen nur gut drauf 

e Meinung müssen sie ha- 
lten die Schnauze auch 
nn’s drauf ankommt. 


keiner anhören, die Scheiße"), da 

ı dann so die ersten lAMNED-Singles 
I und ähnlicher Stuff dabei. So bin ich da 
9 überhaupt hingekommen, durch die Ameisen 
zum Punkrock... 


wälrt 


kram. 
sein, politisch 
ben und sie sol 
aufmachen we 


a — 
% Du hast früher bei der Düsseldorfer = I mal 
E Kultband ZK gespielt. Nun gab es mal Ge- 
daß es ein Revivalkonzert nach 

n Trennung geben sollte. Die 10 


h 0 
BEN. „u 


uf der Popkomm ver- 
einen sehr 


sa Vin 


S,T.: Ihr seid hier a 


R sind längst um, wie ist das denn Kestanziäte. bei vielen Leuten 
IE, OH augen Dip. ES ee WAS Wr E fragwürdigen Ruf hat. Wie stehst Du da- 
"fabsi: Stimmt, die Zeit ist um, aber Düs- i E20? f nt 
%“ saldorfer Zeit läuft ja bekanntlich im- Fabsi: Ich war heute auf der Messe und 
mer anders,das merkt man ja an war doch ziemlich erschrocken. Im letz | 
Fortn ; wird ein Konzert geben, ten Jahr waren da’auch noch viele klei- 
wahrscheinlich zum Aufsti ı die nere Stände und jetzt haben die eine 
ans und High-Tech 


Riesenhalle mit Carav. 


T 
und Karstadt mit Bravo, 


so daß alles 


Liga (Also nie! D. 
„in 


Wie kam es zur Gründung des Weser- er 


che Schlager. Magst Du deutsche 
ae ; t’s da vieleicht einen 


Schlagersänger , mit dem u IR mal ein 
ied zusammen singen wür est? = 
MM rbsı: Ja, da gab’s mal so eine Schlager R 
ER sängerin, die hat mal gesungen Baren 
g aus Heidelberg" oder so ähnlich, ic 

glaube die "ar war es. 


x LE zen IR 

harum bist du damals eigentlich (Eis schon mehr der Funkausstellung in Berlin MR 
b’dorf nach Bremen gezogen? a -; ähnelt als einer: Indedpendent-Messe. Der d 
Kech ER = bekim ee. u einzige Grund, diese Veranstaltung zu k 

Jo boten und ich war gerade ar- «tk akzeptieren ist der, daß nach wie vor 
beitslos geworden. Bremen ist auch ganz PSESLESEL, ee a ELSSBundE Auftrittsmöglich- f 
;, okay, wir leben da superbillig in nem „1: «WE+ N keiten erhalten und sich der Öffentlich- 
{ kleinen Häuschen etwas außerhalb und die . KYuun keit präsentieren können. a 
4 Bremer Szene ist klein aber fein. Leider ie - +3 i Mi NEL sah . SE : 
;ı sind ziemlich viele Leute dort drogen- Erd cd SER. ee N { L 
u » abgedrifter. FR TURN Bi: eh Be an a 
ee er: g ser- #80 T.: Zur letzten Frage = Stichwort! 
\ 


Schlager und gib 


Wir wollten damals mit den MIMMIS 

ru Werder-Single rausbringen, aber 
Label wollte 'ne Fußballplatte,und 

so haben wir es selbst gemacht. Danach 

i; kamen dann die HOSTAGES OF AYATOLLAH mit 

&i ihren Aufnahmen, dann Isi mit den PEN- 
HANDLE ALKS und so kam alles langsam ins 


Du meinst wohl "Me- 
Dörthe? 


8.7., Ten er ee : 
j f Heidelberg VO ne? 
ei ja, die war’s wohl. Die 
Rückseite ist noch besser, auf sowas Rx 
te ich schon Bock. Auf keinen Fall wür e 
ich so eine High-Tech-Scheiße fabrizieren 
wie dieses Teil von Michael Holm mit 


Rocko Schamoni . 


fa. M ie 

"8°7.: Nochmal zu der ersten Single. Ihr 
habt das Lied "Deutscher Meister wird 
der SV Werder" gemacht und, nun sind die 
nach 10 Jahren tatsächlich Meister. 
Könnt Ihr nicht ein Lied "Deutscher Mei- 

ster wird der, FC St. Pauli" machen? 
RR" SR PGRER, ER 
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Werden Sie Mitglied im SC | 


Legen Sie Ihr Gekd gut an - erwerben Sie jeden Monat eine Deutschpunk 7"/EP 
per Abonnement im SC. Wir garantieren rare, meist unveröffentlichte Aufnahmen 
von bekannten Bands oder frischen Newcomem ! 


Bisher erschienen: 


SC01 Mai MÜLLSTATION - Pogo im VPKA_ 
“f SC 02 Juni BLUT + EISEN - Pogo poppt auf 


Es geht welter mit: 


SC 03 Juli PARANOIA 

SC 04 August BECKS PISTOLS 
SC 05 September SCHLEIM-KEIM 
SC 06 Oktober DAILY TERROR 


Bis auf SC 01 (limitiert 53) jede 7/EP in 500er Auflage. Nachgepresst wird nicht | 
Ein Teil der Auflage geht an die Bands oder als Promos drauf, ungefähr 400 nur 
"noch in den Verkauf. Erhältlich nur bei NASTY VINYL per Abonnement oder (teurer) 

in der Mailorderliste. 
, Preise: halbes Jahr mit 6 Scheiben = 680 Märker 
ganzes Jahr mit 12 Scheiben = 120 Märker 
Beim Jahresabo gibt's eine CD des Label NASTY VINYL gratis. Freie Auswahl. 
In den Preisen sind natürlich Porto & Verpackung enthalten. 
Weitere namhafte Bands werden dazukommen. Bestellungen und Infos bei: 


NASTY VINYL **Mallorder‘"* 
Alter Postweg 6a 31535 Neustadt 
Tel. + Fax 05032/67917 


AL 
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TH E H EA RTBEAT : ; 3 "= \ unterhalten. Die beiden kamen aus Nürn- 
berg und waren wohl Hooligans; jedenfalls 


OF C RETE ae i a waren sie hübsch tätowiert und ich will mal 
as { 5 5 sagen: Sie hatten kräftige Arme. Irgendwann 
RETE e ei fi stehen wir 3 zusammen und fachsimpeln über 
er " diese und jene vergangene Schlacht von vor 
Hurra, endlich war es wieder soweit: Ur- 
laub war angesagt. Bereits zum dritten Ma- 


einigen Jahren. 
le zog es uns nach KRETA, dieser toften 
Insel mit viel Sonne, Wasser und gutem Es- 
sen. 


Sonntag - Mittwoc 
DURCHWANDERUNG DER SAMARIA SCHLUCHT 


el . e 
in unvergessliches Erlebnis - Sie durchqueren die gesamte 


Samaria Schlucht! 18 km lang können Sie Naturschönheiten 
aller Art bewundern. In Agia Roumeli wartet glasklares 
Wasser auf Sie zum Baden. Von hier mit dem Boot (extra 
Bezahlung) nach Chora Sfakion, zurück im Bus. 

ZEIT: ca. 05.30 Uhr - 22.00 Uhr 


a ER { 
er 
Kun een NR.” => 
es Y = > N 


ML Wett EL, 


ne Wie so ein Urlaub nun mal ist, haben wir, 
die Familie Wucher incl. kleiner Tochter, 
uns gut erholt, waren viel in der Sonne 

und brachten so ganz nebenbei der Tochter 
“a das laufen bei. 


Lassithi 


wz .. a Pas ch weiß nicht mehr genau, wie dann alles 
Kur sBeBan Und TFInren Sparen HE WIEHSE HE BES vor sich ging #er Alk..., mal wieder), aber 
ganz prima, nur das Bier aus dem Super- plötzlich streitet sich der einen von den 
markt ist im Gegensatz zum letzt jährigen Beiden mit so “nem Franzosen. Nun muß ich 
Urlaub ganz schön teuer geworden; eine a: ee en : a 
ee es Er ae Kren Kaliber. Im ana hin eh 
gerechnet gute 4.- (für 0,5 1), und das 5 n kei 
Dan ir ohnehin knappen Urlaubskasse dann a ar iod Bi 3 en 
uch n 5 i i ..., 
£ u Fee Bier zu 5: knallt’s vom allerfeinsten und mein armes 
I spart. 8 a Näschen blutet. So geht”s nicht, denke ich 

re - en nr : 32 mir, ich schlag zurück, aber viel Erfolg 

u [4 9° | i x sollte ich nicht haben, denn bevor ich auch 
nur einen Treffer lande bei den mitlerweile 
gut 10 Franzen um uns herum, hab ich die 
Fresse ordentlich voll. Von oben (!) dem 
Oberdeck springen weitere Franzen herunter, 
es sah gar nicht gut aus, zumal die beiden 
Nürnberger auch reichlich einstecken muß- 
ten und einer der beiden bereits auf dem 
Boden lag und reichlich Tritte einstecken 
durfte. Da half also nur noch eins: Die 
tollkühne Flucht über Bord! Tja, und so 
fand sich dann euer lieber Erzähler, der 
gloreiche Sänger der ruhmvollen BECK’s PIS- 
TOLS, im Wasser wieder - und schwupp kam 
der eine Nürnberger hinterher. Mitlerweile 
hatten sich Matrosen oder so (jedenfalls 
Leute vom Schiff) eingemischt und hauten 
sich nun mit den Franzosen. Das Schiff 
blieb dann irgendwann stehen, und unter 
den Blicken aller Passagiere wurden wir 
recht umständlich (mit Reifen...) wieder 
an Bord gehievt. Nach kurzen ärtztlichen 
Behandlungen ging es mir und dem mit ins 
Wasser gekommenen Nürnberger wieder ganz 
gut; doch der vorher am Boden liegende 
Kumpel hatte nicht so viel Glück: Ich weiß 
zwar nicht genau, was er hatte, aber er lag 
da immer noch besinnungslos und saftete 
aus etlichen Öffnungen am Kopf. Der Ärger 
war mitlerweile vorbei und nun erfuhr ich 
auch so ganz nebenbei den Grund für den 
Rabatz: Bei der Auseinandersetzung der bei- 
den Streithähne zu Anfang muß der eine 
Nürnberger wohl gesagt haben "Wir sind 


Eigentlich hatte der Urlaub so gut wie gar 
nix mit Punk Rock zu tun; sollte demzufolge 
auch normalerweise keine Erwähnung im 
SCUMFUCK finden. Aber halt! Da gab es zwei 
Begebenheiten, die unbedingt erwähnt werden 
sollten: 
Auf Kreta gibt es so eine 18 Kilometer lan- 

ge Schlucht, wohl die größte Europas. Da 
fahren so Ausflugsbusse hin, und nachdem 
man einen Obulus von. knapp 6.- entrichtet 
hat, darf man da durchwandern. Ich bin da 
schon zwei mal durch; normalerweise braucht 
man für die herrliche Strecke (es geht 
fast nur bergab, durch Felsen, übern Fluß, 
zwischen engen Grotten usw.) "gute" 4 Stun- 
den. Ich wollte es diesmal in 3 Stunden 
schaffen - also Rucksack auf, Proviant in 
selbigen gepackt (kein Bier!), und auf 

Be oings, immer wieder die "lahmen" Wanderer 

i überholend, wegschuppsend, und bloß keine 
Re Rast machen. Ich schaffte es in "unter 3" 

FRE Stunden und kam dann an die südlichst ge- 

ME 1egene Hafenstadt Europas an. Von dort aus 

MEN sollte es dann mit einem Fährschiff zurück 
zum Ausgangspunkt gehen, wo unser Bus wie- 
der wartete, um unsere Reisegruppe zum Ho- 


ae 

E5, tel zurückzubringen. Da ich aber wie ge- Beutsche und hauen euch armen Franzosen 

BER sagt sehr gut in der Zeit lag, hatte ich ua sowieso im Sack. Sieg Heil!". Na pri- I 
| noch etwas über 2 Stunden Zeit, bis die an- ma, was für herrliche Leute-ich doch da 


kennengelernt hatte... 


deren eintrudelten und wir "geschlossen" 
;* 


BE auf das Schiff gehen konnten. Also wieder 
Biertrinken, direkt am glühend heißen 
Bu Strand vom Lybischen Meer. Kult, ich war 
BB innerhalb von 4 Dosen bzw. 20 Minuten voll 
BE und glücklich... Irgendwie/irgendwann ging 
= SE es dann auf besagtes Schiff. Das Ding war 
sH rappelvoll, so bestimmt an die 600 Leute 
BA drauf, da ja auch noch andere Ausflugsbus- 
#1 se Urlauber zu der Schlucht brachten. So 
N saß ich vorne an der Reling (schreibt man 
= das so?) und schaute die untergehende Son- 
jne an. Ich lausche 2 jungen Männern, die 
& sich über Fußball und deren Ausschreitungen 


32, Mint * np,“ 


Am Hotel zurüc gekommen, schimpfte Birgit 
zu allem überfluss auch noch mit mir, von 
wegen "man kann die NIE alleine Feen 
lassen, immer machst du so ne Schei 9 
Dabei sah ich doch wirklich "gut" aus, so 
mit dickem blauen Auge und ner schiefen 

Nase... Aber so ist das Leben, und es war 
ja nicht nur unangenehmes auf Kreta pas- 


siert, und davon handelt ‘jetzt meine zwei- 
te Erzählung: 


mit 4,5 Sterne;:da gabs bestimmt so an di 
5-600 andere Urlauber. Man konnte zum 
Strand gehen oder sich am Swimming-Pool 
legen. Wir lagen meist am Pool, denn da 
war eine tofte Animation. Animation heißt 
in diesem Sinne: Mehrere junge Leute sol- 
„ten dafür sorgen, daß sich alle Urlauber 


ca. jede volle Stunde wurde eine kurze An- 


gemacht; bspw. "Wir treffen uns wm 11 Uhr 
am Pool und machen Wassergymnastik". So 
weit so gut... 


Besagtes Mikrophon war es, das meine Auf- 
merksamkeit erregte. Es klang. erstklassig, 
so richtig gut mit viel Power und klar und 
rein... Und als Sänger braucht man ja ei- 
gentlich immer ein gutes Mikro. 

Mittags von 12.00 bis 14.00 Uhr war meist 
nicht viel los am Pool, weil es da meist 
unerträglich heiß war und die meisten Leu- 
te wohl lieber auf ihren Zimmem lagen und 
Aeekına par Sich mittels Klimaanlage abkühlten. Also 
Bi ertönte rund 2 Stunden lang immer nur Mu- 
d gg sik aus der Anlage; das Mikro ließen diese 
“ gutgläubigen Irren immer angeschlossen 
ar einer Box liegen. 


L Eaumos 
AL BEACH 


= * 


Irgendwann war es dann soweit: Kaum jemand 
„ zur Mittagszeit am Pool, ich hin zu der 
MM -' Anlage (aus der mal wieder allerschlech- 
SETS | teste Musik dröhnte) und mit die alten 

! Pfoten fachmännisch das Mikro geschnappt; 
”* der Stecker vom Kabel steckte aber noch 
‚drin, also schwupps: Ich will das Ding 
rausziehen und... Es dröhnt und fiebst und 
ist unerträglich schrecklich laut. Da hab 
ich die Gesetze der Rückkopplungstechnik 
wohl nicht ganz berechnet. Bevor irgend- 
eine hohle Hierse von den wenigen am Pool 
‚liegenden Gästen bzw. die Animatöre was 
‚merken, steck ich den blöden Stecker wie- 
der rein... und aus der Traum vom tollen, 


„billigen Mikro. = 


Doch das Schiksal sollte es gut mit mir 
meinen: Kreta ist bekanntlich eine Insel. 
Und auf solchen Inseln, die ja nicht ge- 
rade technisch auf höchstem Stand sind, 
spielt die Technik auch manchmal verrückt 
und es gibt Stromausfälle. Ca. 1 Woche 


zur Mittagszeit wieder am Pool, die Musik 
nervt, es sind nur wenige Menschen da und 
das Mikro liegt da und lacht mich an. 
Plötzlich geht die Musik aus, auch das 
Licht in der Aufenthaltshalle am Pool er- 
lischt..., und meine neue Chanche ist 


\LI& 


! gekommen! Ohne lange rumzufackeln bzw. zu 


und gehe. unauffällig zur Anlage. Schwupp, 
der blöde Stecker mit Kabel und Mikro läßt 
sich ohne Geräusch rausziehen..., und ich 
hab fast nen Steifen in der Hose aufgrund 
des Erfolgs. Weg mit dem Mikro auf”s Zim- 
mer; dort guck ich mir das Teil genauer an 
Es ist ein "Beyerdynamic", "Made in Germa- 
ny"-und mein fachkundiges Auge sagt mir 
* sofort, daß es sich wm ein Gerät im Wert 
von gut 350.- handelt, denn "Beyerdynamic" 
wird meist in guten Tonstudios verwendet. 
_Fette Beute! 


LELPLOTTTENDTERLOFF EN 
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Wir waren in so nem ganz noblen Hotel, so in 
e 


== bestens amüsieren. Den ganzen Tag über lief: : 
‚4 (arme) Musik aus einer riesigen Anlage, und 


AN@ sage über Mikrophon von einem der Animatöre 


Eu Torsten: Tel. 0201-229086 _ 


nach meinem mißglückten Versuch liege ich , 


überlegen, springe ich aus meiner Liege auf R 


“LA CRY mögen noch 
: ” Dezembertour wo spielen, Info/Boo- 


Terz SAL PETER suchen immern 


r 
| 


: 2 Stunden später geh ich zum Pool zurück. 

| Dort herrscht heftige Aufregung und Rat- 
losigkeit. Das Mikro ist weg! Und just an 
diesem Abend sollte diese jämmerliche "Miss 

‘4 Wahl" stattfinden... Aber ohne Mikro ist 

da natürlich nix zu machen - und die Wahl 

wird abgesagt... Soviel also zu meinem Bei- 

trag zum Thema Sexismus, klasse wa? 

2 Tage später war ein neues Mikrophon auf- 
- getrieben. Es war Rot, der Kabel daran war 
7, allerhöchstens 2 Meter lang, hatte einen 
ewigen Wackelkontakt und klang allerbe- 

An thelst. War wohl irgendwie von so nem bil- 
ligen Casettenrecorder, wie man ihn als 
lOjähriger zu Weihnachten geschenkt be- 

kommt . 


se & 


Nun bin ich zurück in Deutschland. Die Wun- 
—- den von der Schiffs-Schlacht sind verheilt, 
das Mikro liegt hier vor mir. Es ist ganz 
spitze, letztens haben wir damit geprobt 
und Bubba meinte: 1 A Fischzug, schöne Beu- 
te! 

Wie herrlich kann doch das Leben sein! W.W. 
2 Er 


DIE HITS VOM WILLI, STAND SEPTEMBER 


1. APT 3G "Punk Machine" CD 

2. TEENAGE FANCLUB "Radio" - Song 

3. THE OUISIDERS "Vital Years" CD 

. DIE TOTEN HOSEN "Kauf mich" CD 

. RUHRPOTT KANAKEN "Kids vom Spiller" EP 

« GIGANTOR - eigentlich alles! 

. STALAG 13 "In Control” CD 

« KLAMYDIA "Masturbaatio..." CD 

« OHL "Die Auferstehung" CD 

« V.A.: PINNALLA LP - Sampler 

. V.A.: BACK TO FRONT Vol.2 LP -Sampler 

. ULTIMA THULE "For Fädernes Landet" LP 

» JOHNNY PEEBUCKS & The Swingin’ Utters 
"Gives you strenght EP" 

4. STARS & STRIPES "Drop the bomb" 7" 

« EVA JOHANNA SCHMITZ "Papapapapa..." 


JNDA 12 km 


TO IRAKLION 
(national road) 69 km I 


% 


Kazay, 


sout 


x 
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GARANTIERT DINO-FREIN 


ACKERBAU 
N 


WEL dm. En. " 
Engagierte Qi-PUNK BAND aus dem 
südlichen Ruhrgebiet sucht einen 
versierten Drummer! Ein Plattenver- 
trag und Konzertangebote sind vor- 
"handen. Bitte melden! 


ATEMNOT aus 
kann A. Göss 2 


“74613 Öhringen, Tel. 07941-2674 


beim Suchen helfen? Bitt 
‚ch ‘en? e melden! 
WE "2 se BL Bu Se 
SUBART, neues Demo ist da. Konzerte 
€ gesucht! Dirk, Tel. 05202-81401. 
Bitte melden! 
or dus am „205 Panen eine IP und 
ı en. Sie such - 
a IR Hilfe Fr ra 
„wand. c/o Lionel n E 
jZue Croix Montoire, P-37100 home 


Sitte melden! 
im Rahmen ihrer 


es Album: 


n 


king, Uwe Tel. 04175-261. Bitte 
melden! 
och 
Auftrittsmöglichkeiten. Trank Aden- 
„häuer, Tel. 05231-635620. Bitte 
“melden! Se: Se 
ABGELEHNT (Lippische Punkgoetter) 
spilen gern überall. Christian 
Harbig, Tel. 05252-2382. Bitte 


melden ur ei. er: 
Q ISOLATION (HC) suchen Konzerte! 
Wario lülek, Rosa-Luxemburgstr. 24, 
06526 Sangerhausen. Bitte melden! 
Er u zer 
FSC, D’dorfer Band suchen 


‚Auftritte, fast überall. F 
han, 0211-273728, Boris 
0211-776182. Bitte 


n Dihnecni, 
Guten Morgen 
Deutschland 


In jedem guten Plattenladen 

oder für 23,- DM direkt bei: 

PIG NOIZE RECORDS 
Hospeltstr. 66 - 50825 Köln 


Im Vertrieb von: 


. Step- 
Rehders, 
melden! 


„..Seit einiger Zeit häufen sich Berichte und und In-g 
terviews im allen möglichen Fanzines, die ein gewis- 
serPedder Ahlers gab, als er als Bassist bei der Han- 
noveraner Punkrockband RAT’S GOT THE RABIES tätig 
war. Viele dieser Berichte entpuppen sich jedoch als 
tzartikel über die Band, bei der er vorher 
Die BOSKOPS. 

sutes Haar laßt Prdder an seine ehemaligen 

1 egen. Eine Geg« »darstellung ist fällig, or 
“ein Termin ausgemacht mit Wixer (Gi- 


“ tarris Gründungsmitglied der BOSKOPS) und mit 
N Ral Sitarrist von CRASSFISH, vormals BOSKOPS und S.F.: Wie lief es bei RAT’s GOT THE RABBIES überhaup 
RAT“s GOT THE RABIES). Es »ilt, einige Sachen richtig so ab mit Gigs, Interviews etc.? 


Ralle: Viele Interviews sind ja erst nach unserer 
spräch mit den beiden nun OLLI PRIEN, exklusiv Auflösung gelaufen. Das hat Pedder dann im Allein- 
MFÜCK: ..._ Bun x gang gemacht und mir dann mal das fix- und fertige 
Fe BR NY es Au h 2 M-; Heft gezeigt. Tja, und Gigs hätte ich gegen Unkosten i 
$S.F.: Wie kam es überhaupt zum Einstieg von Pedder . überall gemacht, aber Pedder stellte sich da öfter 
bei den BOSKOPS? quer. Einmal kam er an und sagte "Da hab ich vor 10 
“Wixer: Unser alter Bassist ist damals aus allerlei Jahren schon mal mit KLISCHEE gespielt, das war : 
persönlichen Gründen ausgestiegen, und wir brauchten Scheiße!". Was soll man dazu sagen? | n 
drinsend Ersatz, zumal die Produktion der 3. LP S.F.: Wie gefällt dir im nachhinein die RAT’s... LP? 
) vor der Tür stand. Es war von Anfang Ralle: Von den Songs bin ich im großen und ganzen 
an klar, daß die Dache nur befristet sein würde: al-} schon zufrieden, aber der Sound... Aber da hat 
' so nur Studiotermin und eın paar Gigs - das wars. Pedder sich ja nichts sagen lassen. Meinen Gitarren- Be 
S.F.: Und wieso Pedder? sound wollte ich ja ganz anders haben, aber Pedder 
} wollte es eben "amerikanisch" und so wurde es dann 


stellen. 


für” s 


Bi 


ch aus BLITZKRIEG-Zeiten. | 


(Wixer Ich kannte ihn jJä > ne Fi B 

“ Er hat später auch die erste BOSKOPS BP("SOL 127) gemacht. Ich habe mich dann auch rausgehalten. 
mitproduziert. Er hatte sich quasi beim Produzenten S.F.: Auf der LP ist kaum Chorgesang zu hören...? 

3 init eingekauft. Allerdings hat er wohl von seinem Ralle: Pedder war der Meinung, daß er der einzige in 

4 ge henen Geld um die 5fW).- verloren, die er vom der Band sei, der der englischen Aussprache mächtig 

E Proi ınten noch bekommen müsste. Das war seine Be- war, deswegen hat er alles allein gesungen. — 


dinpur um überhaupt einzusteigen - das WIR als 
Band ihm das Geld geben würden. Da wir ziemlich un- 


er S.F.: Noch einmal zu BLITZKRIEG. Nach deren Auflösung 
ter Zeitdruck standen, sagten wir zu. 5 erschien ja noch ein Compilation-Tape und Jahre spä- 

? ‚ch war Pedder’s Anteil am Songwriting? j : ter ein Song auf einem 7"-Sampler. 

Pedder eingestiegen ist, waren die Songs | QlWixer: Das ist beides ohne mein Wissen abgelaufen, ob- 
ertig. Wir waren schießlich kurz davor, ins wohl Pedder die wenigsten Songs geschrieben hat und 
STudio zu gehen. Er mußte lediglich die Sachen auch erst später eingestiegen ist. Die meisten Songs 


BOSKOPS = Lauschgilt 


® vr ee He eji | en-nan0n: IP "Han Plan Dina” una "hawscng z ä e 
spielen, jie schon erarheitet waren, quası wie ein er Bes u stammen von Bärbel und mir. Das Tape hätte ich gern 
Studiomusiker. . BR. a EL vi mal gehört, aber Pedder meinte, ich müßte das Teil 

:Wixer: Er wirft der Band a vor, daß er von | z bei ihm kaufen. Hab’ ich abgelehnt 


Ralle: Das wäre mich auch zu blöde. 

Wixer: Der letzte unveröffentlichte Studiosong 
"Szene" ist‘ja auf dem 7"-Sampler von SCHLAWINER Re- 
cords rausgekommen. Das habe ich auch erst erfahren, 
als die Single erschienen war. Ich hab dann irgend- 
wann mal ein Exemplar bekommen, das auch noch ange- 
brochen war. Besten Dank! 


I 
er % or 
BS1S.F.: Ralle, Stichwort CRASSFISH!? 
Ralle: (schmunzelt) Pedder wirft mir ja ernsthaft 
geistigen Diebstahl (!) vor, weil ich meine neue 
Band CRASSFISH nenne. Die RAT’S GOT THE RABIES LP 
hieß ja auch "Crassfish" und Pedder lebt in der fes- 
ten Überzeugung, daß dieses Wort ihm "gehört". Unser 
alter Drummer Raffa hat vor Jahren schon irgendwelche 
Katastrophenmeldungen etc. als "krassen Fisch" be- 
zeichnet. Wohl keiner kann ernsthaft behaupten, auf 
4 irgendwelche Wörter das Monopol zu besitzen! 
Wixer: Wäre mir auch egal, wenn sich eine Band FEDIA = 
oder SOL 12 nennt. Irgendwo gibt”s ja ne Band, die 
LAUSCHGIFT heißt - na und? Br 
S.F.: Wolltet ihr zum Schluß noch was loswerden? a 
P Wixer: Der Junge ‘ist Profillierungssüchtig. Am besten 


derveröffentlichung von Fedia" (auf AM MUSIC) keine! 
4 Kohle gesehen hätte. Er hat schließlich nichts zu 

den Songs beigetragen, aber trotzdem nach der Auf- 
lösung (genau wie alle anderen) 110 LP’s bekommen. 
Bei einem günstigen Verkaufspreis von 10.- wären 
das für ihn 1.100.- gewesen... 


ignorieren. 
Se n i B Ralle: Seine Waffe ist die Wortgewandheit. Er mit 
KIN ! N ü h seinem Abi und als Sozialarbeiter kann sich ausdrü- 
ÄS.F.: Stichwort "Bandtyrann"...? cken und gut präsentieren. 


Wixer: Schlimm finde ich auch den sog. "Journalismus" 
vom 'Fight Back' Fanzine z.B.! Der Kerl, der mich 
noch nie gesehen hat, greift mich an und läßt Sprü- 


kKWixer: Auch so ein Schwachsinn. Die oben erwähnte 
N Tatsache, daß die Songs fix und fertig waren, dreht 
jetzt so hin, daß er nichts eigenes machen "dur- 


4 fte", weil ICH angeblich der große Diktatur bin.Den che falleri wie z.B. "Wixer-der Name ist Programm". 
: Scheiß verbreitet er durch sämtliche Fanzines. Ich lade ihn jederzeit zu mir ein, damit er mich 
Ralle: Was mir bei Pedder tierisch auf den Sach ge- 

x gangen ist, also zu RAT’s.... - Zeiten, ist der kennenlernt, sieht, wie ich lebe usw. 


Soweit das Interview. Bei weiteren Fragen wen- 
det euch an eine der drei Adressen: 

Olli / Stiftsstr. 12 / 31515 Wunstorf 

MR. Eberstein / Haltenhoffstr.8 / 30167Hannover 
R. Rögner /Am Langen Kampe 4/ 30655 Hannover 


A 

2 

4 

4 Punkt, daß unter jedem Song auf der LP stehen soll- 
\ te, von wem die Musik und der Text ist. Und da 

% seine Songs grundsätzlich fast immer die besten wa- 
F ren, steht fast unter jedem Song "Music bei Ahlers/ 
k Lyrics by Ahlers". Das hat es bei den BOSKOPS nicht 
gegeben, das läuft auch bei CRASSFISH nicht. 
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Vielleicht ist es ja etlichen unter Euch 
bekannt,daß wir (die Lokalcrew) glühende 
PSYCHOS-Liebhaber sind. (siehe auch Bericht 
in irgendeinem früheren SCUMFUCK) Insofern 
waren wir natürlich etwäs niedergeschlagen, 
da wir sie diesmal versäumen sollten ,weil 
wir selber in Duisburg ım ROCKOLA aufzu- 
spielen hatten. Dieser Auftritt wurde von 
gen Kollegen der SHOCKY HORRORS organisiert; 
neben uns waren Auftritte von den Zakonas, 
Richies und Jimmy Keith and his Shocky 
Horrors geplant. Eigentlich ne feine Sache. 
Eine Woche vor besagtem Festival trug man 
uns nunmehr den Wunsch vor,unser Schlag- 
z für ebendieses zur Verfügung zu stel- 
len. Nach Rücksprache mit Schlagwerker 
Blum und etatmäßigem Kutscher Rommel 
nußten wir dieses Ansinnen leider ab- 
lennen,da weder der Bandbus einsatzbereit 
‚noch Blüm eim anderes passendes 
ährt auftreiben konnte.Davon ab,Drums 
ingen is doch total Kacke! Wir be- 
3 ten daraufhin,man solle doch eine 
der anderen Bands - ohnehin (da allesamt 
in Duisburg ansässig) entfernungstechnisch 
günstiger beheimatet - damit beauftragen. 
Nach etlichem Hin und noch mehr Her kam 
dann ein paar Tage vor dem Festival der 
Anruf von KEITH-Bassist Guido. Er teilte 
mit,daß auf unsere Anwesenheit kein 
mehr gelegt werde (man habe kurz- 
stig eine Hamburger Band engagiert, 
d auch aufgrund ihres günstig gele- 
genen Wohnortes das Schlagzeug stellen 
-en.),weil' wir uns dafur entschieden 
nebst Instrumentenbelägen die 
ntlichen Verkehrsmittel zu frequen- 
en.Hierfür bescheinigte Guido uns 
iales Verhalten".Komisch eigentlich, 
achte immer, deswegen würde man uns 
aupt erst engagieren??!! 
Ns ja,nicht zu ändern.Leid tuts uns nur 
um die vielen Millionen LOKAL-Fans,die 
völlig umsonst die Reise ıns un- 
Duisburg antraten,ohne zur 
Asigezumpels auffe.Bühne zu 
..Wie man hört,wurde den 
vorgegaukelt wir täten wegen 
nicht spielen. Wir mogen 
ja manchmal ziemlich krank sein,aber 
deswegen kann man doch trotzdem spielen! 
tfalls mit Tampon im Arsch (klappt 
r nur bei Dünnpfiff..).Na ja,man 
sich ein anderes Mall! 


zeug 


nert 


Da aber,wie so oft, jede 

auch noch ne andere Seite hat,konnten wir 

alsa doch noch COSMIC PSYCHOS gucken gehen! 

Also Lifts besorgt und ab nach Krefeld! !Da 

ne Wenigkeit leider nie Trunksucht wieder 

mal xaum zügeln konnte,meldete sıch meine 

n ab Moers unc steigerte diesen 

en,fordernden Druck stetig bis 

Unerträglichr.Auf gut deutsch: 

e pissen wie sor Schneider und war 
orm PKW-Verunreinıgen! Direkt nach 

Autobahn-Ausfahrt stürtzte ich aus 

"ach rollenden Gefahrt und konnte SO 

» noch unter dem Hohngelächter der 

Mitreisenden den Docht inne Botanik 

War dat ne Wohltat! 

Bar aller physischen Belastungen konnten 

wir hernach unsere Reise fortsetzen und 

fen alsbald am Ort des Geschehens ein, 

its ein ansehnlicher Mob rumlungerte. 


en 


wo bere 


noch so dunkle Medallie 


Einige 

in uns die LOKALMATADORE und waren er- 
freut,daß sie statt nach Duisburg zur 
KuFa gefahren waren."Wat macht IHR denn 
hier?"-Na wat wohl,saufen bisser Dokter 
kommt ,woll? Na gut,wir widmeten uns der 
zwischenmenschlichen Kommunikation und 
gesellten uns zu Australiens Asi-Combo 
Nr.1,die uns noch vom letzten Mal kannten. 
Und uns dankenswerterweise mehr als kulant 
mit Backstage-Bier versorgten.Auch an 

der üppigen Verpflegigung durften wir 
teilhaben.Sind halt Kollegen.Man laberte 
so einiges dummes Zeuch,welches sich aller 
dings wohl kaum zum interviewmäßigen 
Verbraten eignet.Kostprobe? Bitte sehr: 
Auf die Frage,was Psychos-Gitarrist Robbie 
Watts von den Brandanschlägen auf Asyl- 
bewerberheime halte,antwortete er kühn: 
"Is schon 0.K.,Hauptsache es waren keine 
Australier drin!"Bruhahaha,kann ich da 

nur konstatieren. 

Als die unsägliche Vorband endigte,be- 
wegten wir uns geschlossen Richtung 
Bühne, um der Brachialstumpfness der 
Aussies zu huldigen.Mittlerweile war aller- 
seits der Pegel mal wieder in den roten 
Bereich gedriftet - kein Wunder ‚denn 
Katalysator Iglo Yurdatap war ja mit von 
der Partie. Wie jeder weiß,reicht bereits 
die bloße Anwesenheit dieses Kandidaten 
aus,bei jedermann den unwiederstehlichen 
Drang zur sofortigen alkoholischen Gehirn- 
wäsche auszulösen.Wers nicht glaubt, lade 
den Käptn einfach mal zu seiner nächsten 
Party ein - ihr werdet dann schon sehen! 


Leicht wankend gewahrten wir nun die 


ersten paar Takte der drei stiernackigen 
Erfreut nahmen wir zur Kenntnis, 
daß sich die PSYCHOS in keinster Weise 
weiterentwickelt haben und noch genauso 
Blüm war wohl so 


Bauern. 


sind wie immer.Prima! 
begeistert,daß er sich in der poser- 


mäßigen Stage-Dive Attitüde (muß auch 


jeden Ami-Scheiß nachmachen..) und 
brachte so langsam, aber sicher die 
Ordner innerlich zum Kochen. Nach gut 
der Hälfte des Konzertes hatte dann 
einer der Ordnungshüter die Faxen dic 
und beförderte Blüm kurzerhand (und i 
rekordverdächtiger Geschwindigkeit) a 
dem Saal. Doch wenn man dachte, unser 
kindlich-naiver Drummer würde sich 
nun endlich beruhigen,hatte man sich 
einmal mehr geschnitten. Durch sein 
Gelabere wurde sogar der sonst so gen 
same Rommel derart in Mitleidenschaft 
(Betonung liegt auf "LEIDEN"). gezogen 


Der Randalebruder Blüm war also mal 
wieder seinem Ruf als Partystopper 

gerecht geworden! Herzlichen Glückwun 
von hier aus,und werd endlich mal er- 


wachsen, sonst endeste noch wie der Cem 


bei "Le bong päng" oder wie dat heißt 


Vom Konzert selbst kann man eigentlich 
nur sagen, daß die neuen Songs der MiniLP 


"Palomino Pizza". sich nahtlos in das 


Gesamtprogramm der PSYCHOS einfügen und 
daß wir wieder Ross seinen Arsch gezeigt 
bekamen. (Ein Zeichen dafür,daß der Band 


das Konzert gefallen hat,laut Ross) 


Inzwischen waren auch die RICHIES ein- 
getroffen,die ihren Duisburg-Gig bereits 
absolviert hatten.Sie fragten uns,wieso 


wir denn nicht gespielt hätten(?) ‚was 


uns doch mehr als verwunderte.Hatte man 
etwa im ROCKOLA noch nicht mal die an- 


wesenden Mitmusiker aufgeklärt? 


2r 


daß er fast handgreiflich gewörden wäre. 


das? Egal.Wir hatten jedenfalls unseren 
Spaß und fuhren zufrieden ins heimische 
Mülheim (schönste Stadt der Welt) zurück, 
nicht ohne vorher noch ein paar entartete 
(wespenmäßige) Fußballfans von ihrem 
Autodach auf den Boden der Tatsachen zu- 
rückzuholen und gebührend zu erschrecken. 
Mir bleibt nichts weiter zu sagen als 
"Cheers!" an alle,die wegen uns in Duisburg 
waren (Bis die Tage!) und danke an Jimmy 
Keiths Guido für die unverhoffte Gelegen- 
heit,dieses schöne Konzert zu besuchen! ” 


& 


EN, 


ke 
n 
us 


üg- 


sch 


KRERGEISIE 
VERKOHETES DAND, 


FREIZEITPUNK 
= N 


aD Az 
DD 


ABSEPTEMBE 
2; BER 93 
LP/CDIMHAND u 


IM VERTRIEB VON 
SEMAPHORE Jilpaet RE 
\ ECORDS /SKANP 
\ RODUCTIONS 


ERBETEN RETTEN TE 
HONAIWAAXI 

IANNIY OW T0AOL ume ıne£ uo XTeM’OL 

spoaYuvad emey ALyyaad Lu *6 
ARNcE | 

SIANID STTTALONSeg uUoA puny dag *8 

0904 2ues S yqner *, 

SAINOWYN Ia4AT2 uerpul "9 

AUOIHL INV9 PTıea s eofig *G 

| SANODIS AddOTS uemw weoId 80L '% 

SAYSAYO ALHIIN FAHL Ze49e4ep aTT '< 

SS00 3 MILHIAYIS SeTgea uogseg 2 

STOLSIA S AN0OIL UeTgieaz *L 


u -uszyaougne SIT 
ınz STprapedun zTeduny 3Tp pusIygeM 
*emm usyohsgqe ATusgog Iop ur Suet 
-usgnurte 7Sues“ usw OTp *ASForTTjIsan 
-usydsyneTg Inf OSTE adueyg Sure 
*ax0nyS9q ueungy. uayey 4SIognE 

Tu IsM zystdzTog Sye3rtTae Aod 
-uoyzyasıea Zuny>nzisy UT SurTalssun 
Sp *STTeg2N 2ISNTOM pussne QIOU 
goepef aygey Tesıyo3Tunsagzen Seq 
*usaydelqtsq STxeydng Leusst4seT2Ie 
TynJsg Sep Sun pun usyuuex UTO2ATN 
usyoy >yuyesun UT WauTs 9Tp *urex 
—NEUIS uUSUITSITUEZ usp uUeA UEM IEM 
ueysQuse wleug ;juueN USU9TOL 94STN 
-Pues 9Tp wnex IeTAsy WT usysTeT® 
-S3UTaS ap *usuadeu nz STPUTFSnE, 
eTTTdg, useurs ‘yuyerTsgq YTWep FUELIED 
ziny uew spınm *agayosunade Junuuts 
-3g Isp 944848 SFTyasneT Sure q9Ssı 
sung wegusT yosu y9TS usw eg 94 
-ToMmSeI] 1945S94T9M Zuny>apyug 3uTa 
OIJI pun nie ‘Axoa LOT370dıuny 

STP usyydew eueyTy UT SIANV Zusp 
—TSIASIFEUISUTSWSFUyeM Iep YraMuy 
:99ny SUT 3TTOTZUSSSY Yep 

unu IATM ussseg'*"uusY usTT9ZzIeA 
ufTayug usp uaIyerf yaTzzFag ur qdeu 
yaTs So uem arm *stusTaig uT® WOoTITe 
z4012 spususysey SOSSTp IeM STIEF 
-uspar "uoTzewlej Isıasun SU94T9OS 
TSxegaq USAEAPINgISYUus Ay9Tu WauTsa 
4Tw o99pus a1sgzy4sT Sep *3TeJay 
ussTsseds Isasyng woure nz Us4STT 
-T829g usTTe a4y9Teıa2 9194519 Seq 
-usuyemnzTtoqg usNFEeuoSuuswjledstTeq 
ısquuexag IsTomz Tartdsesttsepung 
uto yJneiep s9ey um SYT8SIaAspue 

pun *"usyyeysnzge uansaeg USUaSIeF 
-sseu usurto IdNny us?sTITey pun deu 
-etTneg "48 wep SYTosıaura wum‘yJne 
syuexIsgem ZunyydTy UT Sun ITM 
usqydem EHHL’F’9E Sop Seyrorg uy 
jtsuusıszjeuojy sy4nTnesqe AOp 

eueyTy TTs44Pe45 ayastyessuey Zap 
yaTtTwgeu 4ST zyetdtardg uaydeg uf 
"ayoselasan wysusgue sneiIsan 

UOTOT? usIem pun uowuous®.loA yaın 
-quey Ypeysesuey Stp Sun ITM uageu 
sajs19 STy *usqsanzqe YOQLInnOS ur 
ıoty Tregan Ssayyaeuıs®-yusgeduey UT 
pun usaydeynasq nz spusys$uts SPIsF 
-un us2rydeuldsuas‘4nsp Sap usgeTue 
-[31dg ya Tyass * j041953 usuwesnz 
aydomz wap nz u yars usqey OTWUI 

N Igyx Pun TDINn AXOa 'ngıIE 1295 TOW 


j z6bL’6’eu 
deyepini „OT2I u Idey, wog) 

"++ OTuoy9sT *auyeg 94S51s AIe 
sTTeJuspaf eusyTy UT 2493895 aTq 
-uuey usydes FTPutJsne „SeTTTdg, 
8702 yoTTuge usyeuey pun usy9oy 
usySsydsu usp UT usw qo *uyas Te 
*awiemydasa® Snus2 *es *oyyasana 
T2JJe4aey STp UT TTeuyds os „Taddep 
FJJeISATOog Iap Sun gep *ıepuna uTo 
9STOM JSUTOX UT SS Ywatu Ioyeq iFE4T 
-TERTISny Leusy9ıATyNussTen IONHTZuuey 
i USZTNFOP-UITTInweFın wauTe ur 
| yUDTS uem spusJsae STe *oyTuny AIaTg 
; ITS usm gep *959J ITM uUs4TTSgS Sun 
—NOnzday Isgsy9oy uf :Y9dneyasan pup 
-uuey usgagury usyToxyattneqgag 
USYUISTIEUTITNN USP UYITS uem usuep ue) 
*ussseTsduts usgunyy9TIIeATTTIg 
9413yU9TSa2 An3 ToMmz gone PuTS 
*usy9asT] pun usYUegzIToH USTI[OATTYS 

| usp usqau *Bnus? 4yaru ATuep y9og 
i jUSSSET USHSTTF SanıTaxunyg 
STp UT A8T2angasuuog USYIST4X 

' -8eTe2IS4UT SAUT QITT2eg3eN arp Fıau 
' —TeIsasun STM Aduusdusy9sy An yane 
ulspuoes *apınMm Aneqıds usgerTg any 

anu 449TuU 99936895 9SaTp gep *ıaeIx 
| unu pITM usyuueusn FTgo wap Sny 
) ii ijoTXspuny Soyuueusdes ura un 
| SZOMSSUTSN TOqIaTy YOTS 4Tapuey SQ 
' uspiI®eMm usFeozaFyudeu aYDaMZ WaSaTp nz 
! STIT7eU.ITemM ST vOndpraronag 
| 'Su9elg Uloy "usdıinM nz uszunp 
usdut 2109Sa8un pun y9rT4nus? 
‘usqa3 nz ATeyuagaIsn aTp uassou 
-334197 us9Tpnalgjssyuna un *4ST 
uspIoM uU8$ez923 4904 InJep SusSTe 
ap *93eTueaeney„ 2goa3TaIITum auTe 
dem usagyusdsıe steual zyetdtatdg 
USIHDLE WOUTay Fne yDopal AITm SeM 


u, EA oETinEe 58 u IE BERERE 


us7Saq we uew 
usz4gTdTerdsıapury usydTem InY 
— IAALZIVIITAIIS AAILVNILTA VIA 


JAyNOW 397 1521 21VM INIS- 


„oeI2I u gdey, weg zone ‘ZZnM 3 INA» 
iqdTSL usygoa® wop Aoyurq ulsyNseMmy9S 
gdspnig SaarT *‘T2OFFQIT ep zeyuTy Y2P 
yonq JaTsayag ;jjjusyasusy Speıs3 pun 
suoy9s *aqyaaeıyny ;SneX Toqep wex 
2eM pun usplIemadge1® TTeqzzng FTuoy 


-aSusqusmwesnz ITumep em Y9TTe 
pun sTepueiTfseessng STP IT42F uausp 
‘atey utex wey STopey 9 Sun. aTq 
: LEINUSUUoS UDEp SI ;SSSTdpeoy4seg 
pun ustısSerg *4Temsn TOTA0S pueT 
—Tuy UT g9qqT2 wnıeq :Iommt el yoes 
y9I z;utas Saseuue yane 39 syuuoN 

sata *7ne syny Asy9STe4S ITm oqwog 
pun AsSues Isp uyeu 9Jny—,OXTeU2S, 
Sy9TTYus39Tan "uazyssnzussa2qyus 

gem UOTTTEAd Syganslea pun us9e2yus 
ustuseydoyey usFTAIney9S aTp uew ayeu 
aune4SI1s usy9zZZIq uTS pun Y3T4SnTeg 
iSTT>paıes JIaFaeptTeds su STM 

°st TToA STp *sTTenbtiassny susrta 
*‘sne Toqep yes pun (juSNSUuuEeN UOTZF 
FaF wney) usyroy usayaTT Us4Sıa aTp 
ysanp TeqexeldTy woqyasguntzyeasneusy 
atam Ileduss 1sp aygoyy9sy STTeFuspef 
*sa2ey Ydazuoy Je ISpe apoy43yj SUTa 
PussaT ayudes atp qe *zyeds Iap HTaM 
-usJuuox un? PTST yOTTzıay 9SSE 
pun usIleNTH STp wauts Jepes *47T 
—TnJs2ue ue3olg usSIsATp ATw usgeıy 
—pPuoy unz Stq IeMm pueg oyweses STq 
-ayuuoy uUSpIsMm s@ueg pun 98531 
wsuts 45 4epos *SungaTaaeq usyNueay 
9 uUsSUOUIS-AIFequsnel? usgemIsp Aau 
-19 uUeA 3®naz7z yaeuday uspInM ISgyg 
pun OXTVA ‘vaund "TAWKON "721394 


STTeH STp uew sTe *usSunfx1.I9a wuney 


pun „jey "ey “ey, ausqomunusges Ser 
-STI3ız anz S@nT] uorringeu uew IeM 
apınm Yuwnsıa9®am assey aTp sTe ısq® 


wop :usyaTTause®ts unz uny *94x19nAp 
[9JJTI9 STp uT 2Tn wsgleTaTosge y9eu 
T.Iay uUs424nPIsa wSp pun Zleq.IaA 
Sxaul 
UT nglquszeyudsTg Yues ayaseysgnr 
SOIHI neajIeg aTp 9ep *oysesygeL 

aTp ne Stq *uspaTıfnz USIITIT9I- 


6-25 SITE yOTTpusgzgeT uep usIemM os 


-usıysma? Isqe IspnxIqTeyd9eg usmIe 
usp (JOTT Swepaisg oyorTpunaly oTq 
*aaTIng IosgTg Spuaoguntanıey 

ut doTg SoyjJFeyasesrTequey 454Tas 
utes 19 aTM *Toqep 9440495 op 
-uU94I19U —-TOXEUIS Iap Spına yddeyıa 
gOTTpugyag "us7TTos uemwen Ep OTP 
*a$urgq Iep ‘oxay] Aep.ue "uoynıes 
stddeıyodg Asp gsang Iep yone *07T31 
O2921eM usssepuf "oyuoy LIeTTod.ur 
Seıysg usg2ueTIsa usp ueN94y9TI4ug 
pun usg4Tq 32usT 4y9Tu Isge U9TS 


Arm PUTS ITM jue sum gone Axonyfusssert OyIwa pun wEanE "ISEvg’ ıius3 


—nT 9sIog Jsssne USNIOTLT SL ozues 
sun usATTeM 410p ToFusmgosusssey 
aTp uusp *ıayoaılJF Iewmr el uspısm 
aroxyart2ıg Zausl ze4Teysuezea aTq 
-usy8129q TIeg 9y9az Aap uUaTTey 
usysu99sa® sTp Sungedsıe, 1e3 

—TUTS AT uaquusy ITM pun Ayunudoy 
ap sq2ors 42997 Iayn® nz udeq 
**.nJBuas 

-33 syaTy9S A9p use yasnquaydeuy UT 
STnyossysey —NINANVE TZIWHIIN ISP 
gnTyosqestTayosaspueg usp ydeiy pun 
yay aTw gOTTgettyas de zeu Y4S5uesun 
4ya9Ty "usneı1gIlsa SSUTTPUTTE-IFe4 
-usydFEyaS Ay9tu usw SyTTes *uuex 
usprsyosiasnun SYAy9Sy USA SYNUTT 

ayny As2Turse gm zop *grIbI OTM 
AOyNTU9Sy4SeF9T USNULINyISIE WOuUT 
;sgnley 184SIe1aTTe SUspIoN ISUsssy 
sap Zunys3aqy4pegs ASuTa nz asToaiy 
atp YOTS sy24TegSse9 y9STTSTeg "auusN 
3am us2rqyortı usp *jıe ınu "Io ep 
*adsTy41e STPuUnaTToA JoyIoA 924eU 
OIDI azneuyosyeag uusp “wegqLunzys 
-ınp yOoTTısmyas Asge *79esa3 4y9TOT 
-usıLsTyasgny nz USSSY YOeu suTyas 
-eayu9oTg usITTe4seF1Oy Injep suasTea 
Aauts SToyyTu sun *usgesegıay InJep 
weang uoTs ay3ey SSTOMIayaTTpunsıg 
-y9sM „STITIg, US4SA2 STp 2Y419qgeuN 
pun SYYNIOL Ssney ur ISEVE "TEINWOY 


uslem „aweg X93Q, 9UISTIENIEU SEP OXIVd Tu JOTS uem EI 08S "U9pey9Ss 


saomssurex YEANKE WuTsg usXSITg 1a 
43sT I2sed urs us4uuey yaopaf *ayyunm 
usyTeu yaeTF TIegq usp FTıoya3 usem 


*usuuoy uSyaseyas aulsy Iap Snef-ayty wausel ue uew ep "lely ;juazus 
anu lEPUun..n usquueusFusae Sne UEW_TyoS TaydSsny OTP UT YdezFuTa ITM UOT 
are YIdIITI !°9 AayeyL usasI9 Orgfoyygne Stay uoyueay arTp Jagqge *uadurq 
“""219ZU0OY4 utTew yoTu JgtsTaqa pun 45T *uls2ırd 


L6HL"H"L we YadgıTa usuastsoteuyed 
—ıIEpus33T STl „°""NAAHAM YHAN 
HOIN HOTTLNADIH. DANNY SIYNYEHu 


26 


IHLSNOSWN 13111 3LSHOYN MEISBRENN 600ELE Or0 : Xv4 >| 
Yaq 1SI S.dY H3Q0 S.d1 98 7 NOA BENENYH pz£02-Q d 
ONNT131538 138 : 43440 1VIO3dS v33Wl 200€ HIVALSOG vll 


"NA30W0ANY [509 Auf n Sn 'N1a1L NaUVa AM ) 09 I dt NOLVUAWOI S3A09 SWA39 
ZISIAI00NUN [RW ONN SNOSY3A IIXOL . AAVE NOLVIGWON .. & ONIW 30 INO IH9IS 30 ING „. 
J3NaUW NVIE » „ 03S0G 318N0G .. 323394 IHL @9 „IH A333 SAN „ NOVLIV IUVIH 
..„ SANVHLN „3809 .„ HAI 40 SF19HaV @9 .. 2434 ONY 340R Ni. I0NO8 9IA 


x » $I013N109 03093% | . 39V3N09 HIING .„ v301 09 | dt .. SAY3A A1aV3 IH) .„ v301 NOSIOG 
NOSIOd . 31UNIWI3 „ AOTIY : HINLIVNA3 STIWINI33 : 139334 NI 


iiii sDUoS pr „ Aoeı90wag JO Bei „ SUOSESHY IIXOL „Uled UIOAJ X91J9H „ olrerinyy 
payıuf) „ 1S1Uy9 UOaN „ 9SIıon Bulunoyy „ 104U09 I19U3H) : Q9 Aauıa ne Ss, 2 S109PJEH sNnz 
: yoımley.49 A9p.ıojleyy Aaqn ınu E6 'LLAY 


qI „ANY 39ıN AN 910N ON/PUEH JO INO 
a9 / d1 „Y10oWN 3 eloueleg VEeIJLIaWY „ 


nn) 9 741 „Super sung. GE IMEIIELZE 


AI /d1 „A91I9UUDS „ 


s908 G8r90 31110 PIEIUOY - E6 IL ge AnoL ) 
aD „PO JO 9SNOH Sul tl „ S 108 E % | OIXOL 


IX ALÄAAIITT N 


DO20 008 ana aasna 12 & name dm Dda Auananase atın dd O annnanne 
a 


Leo hat sich ausgezogen. j 
Splitterfasernackt. 

Er beguckt seinen Bierbauch im 
Spiegel, hebt den Sack an und 
schüttelt und geht unter die 
Dusche. 5 


Der Vibrator vibriert im Dickdarm, 
Lee’s ganzer Körper summt und 
brummt und er betet zu Gott das 
die Batterie bald alle sein möge. 
Als er zu Gott hochschaut fallen 
plötzlich zwei riesige Titten auf 
ihn herab und reißen ihn zu Beden. 
Die beiden Killertitten wälzen 

und rudern wie zwei Irre auf ihm 
herum. Er jabbst nach Luft und da 
schießt ihm auch schon ein Riesen- 
nippel in den Mund. 

Leo bekommt Panik und beißt zu. 
Doch der Nippel ist unverwüstlich, 
stattdessen schießt ihm ein Wahn- 
sinns-strahl Muttermilch in den 
Rachen. 

Leo droht zu ertrinken. 

Scheiße aber dech nicht in Milch!l 
Scheiße!! Die Scheiße kommt ihm 
wieder hoch, zusanmen mit anderer 
Scheiße, der Vibrator hat sich 
schon zießmlich hoch gearbeitet, 
Der Kakao läuft ihm aus Nase und 
Ohren. Lee holt Luft durch den 

an Arsch, die Titten schlagen weiter 
auf ihn ein während er am Beden 
der Dusche im warmen Wasser/Kakao- 
genisch um sein Leben bibbert. 


Das warme Wasser rieselt auf ihn 
herab wie ein warmer Maienregen 

und Leo seift sich ein. Rn! 
Den Schwanz zuerst. 


Leo kommt die Duschszene aus 
Alfred Hitehcocks !Psyche' in den 
Sinn,da spürt er wie die Wixhand 
zum Arsch abwandert und stattdessen 
ein heißes Paar Lippen seinen 
Glimmstengel umschließen. Ein 
Junges Mädchengebiß drückt in sei- 
nen Dinge de Lunch und eine rauhe 
Seemannszunge schmiergelt an der 
Eichel. "OHOh-OH-Oh0ho0ohOh-Ah 


"Nie wieder in ein 3-D Kino!!!", 
denkt sich Leo als die Saalbeleuch- 
tung angeht und er sich naß ge- 
schwitzt und voll-gewixt schwer 
wankend aus seinem Kinosessel 
erhebt. 5 


vaeduie (ÜLE auch du 
der Funk in oder 


Ab gefahrene, 
Gescichte . 


die Hände abgelassen hat um zur 
Dusche zu greifen, springt eine 
riesige buschige Muschi auf 
seinen Dolch. 

Zwei enorme Schenkel umklammern 
seinen Hintern und nehmen ihn ge- 
waltig in die Zange. Die Muschi 
tobt und bebt über seinen Nolph 
Lundgren und die Schenkel zittern 
vor Erregung. f 


Leo gerät in Ultrapanik, doch dann 


sagt er sich: und 
spritzt ab. 
Die Muschi 
und 
kel als seine Umklammerung. 

Doch nun schießt ihm plötzlich 

ein überdrehter Vibrator ins Arsch 
loch und wühlt die Scheiße auf. 
Leo kreischt. und seufzt und ver- 
sucht das Ende des Massagestabs 
zu finden um ihn heraus zu ziehen. 
Doch es ist kein Ende da. 


"Egal !", 


gurgelt und schluckt 


langsam lösen sich die Schen- ı 


Man nstte auch all; ErWwas 
Spannender machen Können. 
Da, Ende etwas hinauszigern. 


Er hört,sieht,riecht,schmeckt 
nichts mehr, aber er spürt wie 
sich“nun auch noclı zwei Hände an 
seinem Schwanz un«a dem Sack zu- 
schaffen machen. Der Sack wird 
geknetet und gerubbelt worauf sich 
der Spitzbube erhebt und von der 
anderen Hand kräftig gewixt wird. 
Der Milchstrom in Leo s Rachen 

ist verebbt und der Nippel steckt 
nun in seinem Aug«. Neben den 
beiden Titten wirbelt nun auch 


ein riesiger Damenarsch auf seinem 
verkrümmten Körper herum und 

zieht braune Streifen, die aber 
sogleich von dem immer noch auf 
ihm niederpreschenden Duschregen 
weggespült werden. 
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4 FINNLAND.Unendliche Weiten.Wälder.See 

1% Elche.Lappen.Und nicht zuletzt:Sauna! 
\v| Also insgesamt echt klasse,dat Teil. 
Das Alles täte aber bei weitem noch 
nicht ausreichen, um uns, euer geschät- 
ztes SCUMFUCK,dafür zu interessieren. 
Was aber der eigentliche Knackpunkt bei 
diesem sympathischen Nordlichter-Land ist, 
das ist die ja nun doch irgendwie über- 
raschende Tatsache,daß es in Finnland 
schon von Anfang an (77,um genau zu sein) 
\ eine rege Punkszene gab,gegen die nicht 

; hur unsere deutsche,sondern selbst die 
| geliebte britische aussieht wie son 
Döppken.Wissende kriegen direkt nen 
Steifen,wenn ich Namen wie EPPU NORMAALI, 
PELLE MILJOONA oder PROBLEMS ? erwähne. 

” \ Das eigentlich Schöne aber ist,das es 

Er, uV in Finnland auch heute noch jede Menge 
L auto! ständerproduzierende Bands gibt ‚man 
„\aun hat also qualitätsmäßig in keiner Weise 
N a lat abgebaut.Das vielleicht beste Beispiel 

5? in dieser Hinsicht ist meine erklärte 
i ‚ [tieblingsband der 90er ‚KLAMYDIA.Nach 
ae Na mehreren vergeblichen Versuchen, ein 

- N. „Interview von den Jungs beantwortet zu 
A kriegen,hat es nun also endlich geklappt. 
Also Vorhang auf zum allseits beliebeten 
Frage und Antwort-Spiel,Partner war der 
Sänger der Band,Vesku. 


n. 


LERREN ck ER Ann 
We Scumfuck:Was haltet ihr von Leuten wie w. 
uns,die kein Wort verstehen,Euch aber 


Scumfuck:Erzähl uns mal alles über 
trotzdem Lieben? 
Vesku:Tja,ich weiß nicht so recht..Es 


KLAMYDIAs Bandgeschichte - wann alles 
anfing,ob ihr vorher schon in anderen 
. } Bands gespielt habt,etc. ist schon seltsam,weil einige Leute hier 


NESRHEKLANYOEA wurde ER 1989 gegrundez, in Finnland sagen,daß unsere Texte der 
SE en Fleet ren. enden E Hauptgrund für sie wären,KLAMYDIA zu 
er En = er Me hören.Natürlich ist es sehr schön,daß 
eansneen ii > &x ehr re (als ws Leute,die unsere Texte nicht verstehen, 
an 1 ] er =) S. n . 2 
RR e = ® uns immer noch mögen.Ich bin sehr glück- 
een wurde Giterrist undiSörger Wir lich darüber,es ist eine Ehre für uns. 
stellten fest,daß keiner von uns richtig Ich hoffe ihr mögt auch unsere neue CD 
spıelen konnte so entschieden u Es N £ , Ss 
Ä Es Be * a Masturbatioo ilman käsiä,die gerade 2 + Klamydia/DSS -ep 
k j J BR erschienen ist! (siehe Reviews. .ST) im 


DISKOGRAFIA 


+ Heja Grabbar -ep 


° „ja tauti leviää -ep 


* Heppi keippi -ep 


daf 
oal 


ngen.Früher spı®lten wır in anderen A. Alpee-Ip 
Bands, z.B. Treblinka Mielenhäiriö und =" Scumfuck:Wie häufig tretet ihr in Finnland & ri er 
Vıhan Lapset. (Aha ST) auf?Wie oft im Rest von Europa? 2. 1 
a res -Ip (kokoelma 
Vesku:Wir haben zweimal in Deutschland S Tres Hombres 4 


Scumfuck:Wer spielt heute beı KLAMYDIA? 
(Name, Instrument, , Lieblinsgetränk und 
Fußballmannschaft) 

Vesku:KLAMYDIA ist heutzutage: 
Vuokko-Gitarre, Vesku-Gesang,,Riku-Drums, 
Jakke-Bass.Wir trinken am liebsten Bier, 
Wodka,Saft und nicht zuletzt Selbstgebran- 


1 neljän ensimmäisen ep:n biiseis- 
ta. Tämän cd:n kappaleet 20-27 
Ovat kyseiseltä kokoelmalta » 
puuttuvat ep:iden biisit) 


© gespielt,und einmal in der Schweiz.In 
Finnland spielen wir so ungefähr 2-3 Mal 
pro Woche. 


Bene « 
= Scumfuck:Ich hab gehört,ihr hättet schon 


richtige Chart-Hits gehabt!Stimmt das? 
Ba vienn ja,wie weit habt ihrs geschafft? 


nten! Fußball ist langweilig,wir bevor- Br Vesku:Ja,stimmt,unsere Weihnachtssingle i« Säynäväynäviä-ep 

zugen Eishockey.Am Besten ist,wenn Finnland war Nummer Eins in den finnischen Top 10 5 ı b 

gegen Schweden spielt und die finnischen | und die LP war Fünfter und so weiter... * Hihhulit tuloo -ep 

Jungs gewinnen,hehe.. „Fuck off,ich weiß nicht genau. ..In einer 

GSD-1 340 PAKASTIN Me Hinsıcht ists OK,andererseits nicht... arı* | really hate you -ep (saksalaispai 
2) Scumfuck:Worühber sıngt ihr inneufen 4 Scumfuck :Einflüsse?Lieblingsbands? lol nos Säynäväynäviä- ja Hihhulit 

Texten?Lieblingsthemen?(Ich fürchte, Vesku:Ramones Misfits Motörhead,Chaos UK, akt + ,j00 -ep:iden valituista biiseistä) 

Richies,Toy Dolls. ılh« 


* Los Selibatos -Ip 

Pää kiinni painajainen 1992 
Masturbaatio ilman käsiä 1993 
Pinalla Sampler (7 KLAMYDIA Songs) 


Scumfuck:Ihr habt kürzlich Euer eigenes 

Label KRAKLUND Records aufgezogen .Warum? 
(-250 Vesku:wir wollten einfach die Dinge selbst 
in die Hand nehmen.Es ist eben besser so. 


ZN # 


unser finnisch is nıch so besonders..) 
Vesku:Die Texte..tja,ich glaub Alles 
zwischen Himmel und Erde...Trinken (was 

ne Überraschung ,Ha!),Spaß haben,wie ver- 
Jammt langweilig dıese Yuppies sind, 
Wurst und finnische Sauna ,Mädchen, 'OIMIL 
finnischer Sommer und so weiter...Es 
gıbt auch ein paar ernsthafte Songs, 
aber nicht so fürchterlich viele.Wir 
sınd keine sehr ernsthaften Menschen, 
wır haben gerne Spaß und mögen doofe 
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aphe Dirt. nein a EITEIGEER 
EA Scumfuck:Es gibt ja mittlerweile ne ganze ee F 
pl Menge guter finnischer Punk Rock Bands, ur = 
2 speziell auf Eurem Label (James Puhto-Ren,; ® 8 Rei 
ui Himanes) .Kannst Du uns was über die Bands 53 & 
zT erzählen?Gibts in Finnland etwa noch mehr el F 
S Bands von solch hohem Qualitätsstandard? 83 3 
Vesku:JAMES PUHTO-REN sind drei Jungs »:" 
aus einer Stadt namens Kokkola,es gibt 
sie schon viele Jahre und sie haben schon _ 
immer diesen Fun-Rock-Stil gemacht.Die ZFERE 
Leute von HIMANES sind noch ziemlich E38 s: 
junge und schüchterne Jungs aus einem aaser 
„ Dorf namens Haukivuorı.Der jüngste ı1st 3 =8_3 
16 und der Älteste 18.In Finnland gibts 53 3: 
e Menge verdammt guter Punk Rock Bands, 3° 88 
ie z.B.L.A.M.F.,Time Flies,Nowhere etc. 58 mE 
SE 
Scumfuck:Wann komm“ ıhr endlich mal z 5® 
ıeder nach Deutschland? 
Vesku:Ich weiß nıcht so recht ‚weil 
ser Bassist Probleme mit der Armee 
(Sie wollen ihn,aber er wıll nicht 
> hın..)Aber eines Tages werd:n wır kommen, En 
Z ich versprechs. Vielleicht Sommer 94? a Bi 
Deutsche Wurst und Jeutsch2s Bıer sind SINE 
» qus,und die Frauen sind so nett und II aus 
hübsch... een 
Scumfuck:Joose (Stupido Twins Records) 5 358 
> ‘ Sa» . 
=. hat mir gesagt,es sei schwierig,bei euch 258 Masturbaatio 
S Sachen zu verkaufen,dıe nicht in englisch s: ala Frag E ; 
der finnisch gesungen sind.Weißt Du ’ SFHER SFR” 
m wieso? = 
<] Vesku:Ich glaub nicht,daß das stimmt. & Re 
ız]jm] Wenn eine Band gut klingt,ist es doch Ag3R 
12 ‚in welcher Sprache man singt.Aber a2 82 
‚enn die Lieder langweılıg sınd,ist das 3" SI, 
andere Geschichte. 2| 83 
| Iega 
| Scumfuck :Mit welcher Band würdet ıhr ae 
am Liebsten mal zusammen spielen? -: 
Vesku:R-A-M-O-N-E-S oder TOY DOLLS, ar 
S & 


sehr lustige Band. 
Scumfuck:Zukunftspläne? 
Vesku:Wir haben gerade die neue CD raus- 
gebracht und werden jetzt ne Menge Gigs 
überall in Finnland spielen. 
S/4j2 Scwmfuck:Letzte Worte?Grüße? 
Vesku:Grüße an Jasmin, Muni,Sabine,die 

s von THE RAGS (I wanna fuck your 
e) ns out,hahaha) ‚all die Orte,wo 
NA]® wır gespielt haben in Deutschland, In- 
cognıto-Barny (stay wıld,Maan,hehe) ‚Olli 
und alle deutschen Punks ‚bleibt wild und 
glücklich,trinkt viel Bier,es schmeckt 
besser als hier in Finnland!Entschuldige 
meine Sauklaue!Habt einen schönen Sommer! # 
(hat sich wohl mittlerweile erledigt..ST) R 
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Also gut, Samstag war angesagt, genau der 
18.9.93. Unser geplanter BECK”s PISTOLS 
Gig in Stendal war verlegt worden (neues 
Datum: 23.10.93) und ich hatte praktisch 
den freien Tag zur eigenen, gestalteri- 
schen Verfügung. Auf Schalke sollten die 
POKALMATADORE ihre Hits vor etlichen 
Tausend (!) Zuschauern präsentieren, an- 
laß war das Bundesliga-Spiel Schalke ge- 
gen Nürnberg. Da bin ich natürlich nicht 
& hingefahren, vieleicht findet sich je- 
mand anderes, der eine Story darüber für 
diese SCUMFUCK Ausgabe schreibt. 

Ich holte mein 11jähriges Patenkind Mar- 
kus ab und nahm ihn mit zum Wedaustadion. 
Dort sollten "unsere" Zebras vom MSV 
gegen die Wespenplage aus Dortmund antre- 
ten. "Pass mir nur gut auf das Kind auf", 
sagte Markus” Mutter noch zu mir,"und 
trink nich so viel, wenn der Junge dabei fe 
iss!". Klaro, ich gab ihr mein Verprechen 
und wir verließen ihre Wohnung, um zur T 
Trinkhalle zu gehen. Markus bekam ein Nog- 


ger Eis und ne Tüte Drops,ich holte mir > 
Kippen und 8 Döschen Tuborg Bier. Per \ 
Straßenbahn inmitten all dieser Kutten-Ir- e: 


a ren gings dann rund 1 Stunde lang hin zum 
Stadion. Dort angekommen, besorgte ich uns R 
auf dem Schwarzmarkt 2 Vortribünen-Karten 3 — 
für jeweils 30.- (man muß seinem Patenkind 
ja imponieren...). Die übriggebliebenen 3 
Dosen Bier (5 mußte ich natürlich in der 
Straßenbahn zu mir nehmen) wurden gut ver- 
steckt, und dann gings hinein ins weite 
Rund. Da ist so eine Mauer zwischen Vor- 
und Haupttribüne, die man normalerweise in 
"guten" Momenten leicht übersteigen kann. 
Und da wir unbedingt auf die Haupttribühne 
wollten (dort gibts Bier, Pommes, Hamburger 
usw....) nahmen wir das dann mal in An- 
griff. Ruck zuck war Markus drüben, dann 
auch ich, und schon stand ein stotternder 
Italiener, als Ordner fungierend, vor mir, 
und wollte mir klar machen, daß ich daß 
nicht dürfe... Der Dialog dauerte sehr lan- | 
ge, zumal besagter Italiener kaum Deutsch K% 
konnte, so daß ich freiwillig wieder zu- 
rückkletterte. 5 Minuten später versuch- 
te ich es erneut, diesmal kam er mit 3 
anderen Ordner angerannt, wüst schimpfend; 
und beim nächsten male würden sie mich 
rausschmeißen. Also wieder zurück, Bier- 
dose dabei verlierend..., und es entstand 
ein kleines Chaos, weil Bierdosen und so 
dürfen ja nicht ins Stadion. Einer hält 
mich so fest, 3 andere quaseln und wollen, 
daß ich’das Stadion verlasse, herrjemine, 
was haben die sich angepisst. Aber Hilfe 


a wm m “a 
' kam dann glücklicherweise mittels 5-6 mir 
N gut bekannte Hools, die sich Händeringend 
N und wegschubsend einmischten; der Tumult e 
Ser wurde größer und größer, und in dem ganzen 


S 


VA 


© 


. ‚Chaos sprang ich wieder über die Mauer und 
Sy ab die Post in den Oberrang... Dabei verlor ae Tu 
N leider noch ein Bier, aber egal; dabei : RT 
sein ist alles. 
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Das Spiel war dann gut. 2-2 hieß es am En- 
de, und ich war vollsteif. Markus wollte 
@ dann unbedingt noch gucken gehen, wie sich 
die Hools boxen; mir wars egal,also raus 
aus dem Stadion und mittels meiner Fach- 
kundigen Führung fanden wir uns plötzlich 
irgendwo/irgendwie am Grunewald ein, wo na- 
türlich nichts los war und ich mich auf 
eine Bank setzen mußte, weil ich kaum noch 
laufen konnte. Plötzlich war Markus weg, 
dann aber wieder da. Er hatte seine Mutter 
angerufen, auf daß sie uns abhole. Dies 
geschah dann auch, und ihr könnt euch si- 
cherlich denken, wie gıtgelaunt sie mit mir 
völlig besoffener Aufsichtsperson redete. 
Aber im Grunde ist‘s egal, sie kennt mich 
ja eh nicht anders, und dem Kind ist ja 
auch gar nichts passiert. 

Also bringen die mich im Auto nach Hause, 
4 obwohl ich zum METALUNA wollte. Dort war 
"Punk Rock Party" mit Roman Brot als DJ an- 
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stimmt schon!". 
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= a ti 2 
gesagt; viele Leute sollten kommen, und 
ich freute mich auch schon auf ein Wieder- 
sehen mit Ralf Real Shock (Dummheit 77-?) 
Ich sag "He, lass mich am Bahnhof raus", 


jetzt nach Hause, die Birgit wartet be- 


Pe,’ es 
Ich gebe mich geschlagen und schlafe ‘ein. 
Zu Hause (wie kam ich eigentlich die Trep- 
pen rauf?) dann nochmehr schlaf, bis gegen 
22 Uhr. Birgit macht mich wach, weil ihre 

Schwester Claudia und Freund Olaf da seien 
und wir was unternehmen sollen. Ich schlag 
! sofort Metaluna Punk Rock Nacht vor, doch 

das stößt auf taube Ohren...: Die Verwand- 


& schaft hat sich schon ohne meine Zustimmung 


für die STOCKUMER SCHULE entschieden, wo 
ne Party sei. Hm, erneut geb ich mich ge- 
schlagen und schon sitzen wir im Auto, um 


und Opa zu bringen. 


er Kneipenladen in Voerde. Flippern und 
Bier trinken und junges Volk angucken. 
Mein Gott, vor 3-4 Jahren hab ich hier 
"praktisch jedes Wochende verkehrt, und nun 
pass ich gar nicht mehr rein in so nen La- 
den... Man wird halt älter und das ist ja 
auch ein Grund, um zu trinken...! Gegen 
23.30 Uhr bin ich wieder breit und wir 
n ın 
Szenenkreisen genannt wird. Hm, an diesem 
| verabscheuungswürdigen Ort habe ich einst 


in 


BR Scheer zur "Stock",wie dieser Schup 


meine jetztige Frau kennengelernt und zum 
ersten Male mit ihr geknutscht (auf dem 
Klo, stilecht!!!). Und in diesem Laden 
gab es im Jahre 1983 ein BECK’s PISTOLS 
Konzert, wie aufmerksame UNGEWOLLT Leser 
von früher sicherlich noch wissen... 

An der Kasse 2.- Eintritt (ich frag den 
Typen, ob’s für irgendwelche politische 
Zwecke ist, und der fängt sofort ne Dis- 
kusion mit mir an, also nix wie rein...) 


® und schon steh ich in diesem Raum, in dem 
sich wohl so 100 junge Menschen amüsieren. 
‚ und ich hol 
mir noch mehr Bier und lausche der schlech- 


Sie tanzen, trinken, lachen... 


«ten Musik. Plötzlich ertönt WIZO’s "All 
that she want", 


plötzlich tanzen die eigentlich alle drin. 


RS Glückwunsch also an WIZO: Ihr habts wohl 


geschafft und die TOTEN HOSEN steckt ihr 
auch bald in den Sack... 

Danach kommt dann wieder Rap, Disco und 
andere kack-Musik, mein Gott herrscht da 
ne Stimmung. Belter ist auch da, mit sei- 
ner Perle, endlich mal ein Punkgesicht. 
Und seinen Kumpel hat er auch mitgebracht. 


darstellt. Also der Typ ist -wie imer- 
besoffen und fällt von einer Ecke in die 
‚andere. Klasse. Ich helf ihm natürlich auf 
die Tanzfläche und er eckt und eckt und 
eckt an. Das gefällt mir und ich spiele 


aufregen, weil er sie immer wieder (!) an- 
rempelt, wollen ihm an die Wäsche, doch 
Belter und ich eilen sofort herbei und das 
Tanzvolk bleibt dann doch ruhig. Schade, 
wäre bestimmt ne hübsche Massenhauerei ge- 
worden. 

Irgendwann läuft ALL’s "She’s my ex", na 
jetzt muß ich auch mal tanzen..., genau wie 
alle anderen. Das bringt mir dann doch nix 
und es kommt nix bei herum. Kurz vor 4 oder 
so ist dann Ende, wir sitzen im Taxi und 


Am nächsten Tag ist Sonntag, ich hab nen 
Mordskater, trinke Suppenboulion und fress 
eine Aspirin nach der anderen. Und hab so- 
eben dieses Bericht aus meinem Leben für 


die Nachwelt festgehalten. Wenn er ihnen 

gefallen hat, empfehlen sie mich bitte wei- 
\W ter. Ansonsten bitte ich wm Diskretion. 
\ Hach was bin ich lustig... 


W.W. 


en 7 


Tante sagt "Du spinnst wohl! Ich bring dich 


unser liebes Töchterlein EVA JOHANNA zu Oma 


Zunächst geht”s in die BRONX, so’n komisch- 


und zum ersten Mal gefällt 
BeNmir dieses Lied; und nicht nur mir, denn 


Wie der heißt weiß ich nicht, ich weiß nur, 
@daß er ein sogenannter steter Unruheherd 
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llelektronische, und irgendw 


Irgend- 
adungen ins Haus(4 Tage vor dem Gig). Da 


r machten wir uns nur zu fünft 


an einem 
in Nieuwbergen 
tmal mit ner Kiste Grolsch und warteten auf 
nachdem die 
Anlage aufgebaut war vers > j lländischen 
Fritten. Zurück zum Ort d j kno disco)mußte 
man feststellen, das imme -ernen Deutschland % ; 
(10 km bis zur Grenze) an Auch der andrang von holländischer Seite I 
hielt sich in Grenzen. So fingen die L 


okalmatadore dann auch vor ca.40 Leuten 
(incl. Thekenbedienstete) an zu spielen. Aber egal, mit Luftschlangen und 


Konfetti wurde die Disco zur Karnevalshochburg ausgebaut. Musikalisch von den 
BE Lokas mit "Kumpel laß knacken.."und anderen Schlagern untermalt. Aus "geh wie 
Mein Proll"wurde kurzerhand "geh wie ein Holländer" und "ich bin dumm" wurde 
unverständlicher Weise mir gewidmet. Es waren sogar ein paar junge Damen vom sa 
horizontalen gewerbe anwesend. Die fingen dann auch noch so richtig nach alter 
SA Beatles-manier mit dem Kreischen an,als der Fisch seinen Länderpunkt machte. 
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Sumfuck:Erzähl unseren Lesern mal alles über deinen persönlichen Werdegang! 
Tim Warren:Geboren im Juni 1960 in New York City.Umgezogen auf die Phillipinen 1962, 

bis Dezember 1964.Umgezogen nach Athen, Griechenland (Dezember 64 bis Januar 74) .Zurück 

in die USA im Januar 1974,hasste die High School..entdeckte Punk Rock im April 1977, 

das Leben ist endlich lebenswert!Ging zum College von September 78 bis Mai 79.Dann 
arbeitete ich in einem Plattenladen von Oktober 78 bis August 79 und macht nicht viel 

für die Schule...College von September 79 bis November 79.Habs drangegeben.November 79 
versuchte ich,nach NYC zu ziehen.Ließ es dann doch lieber bleiben,weil ich nur einen 
Scheiß-Job in einem Disco-Plattenladen hatte.Von Januar 1980 bis August 1980 spielte ich 
den DJ an drei Nächten in der Woche im einzigen Punk/New Wave-Club in Maine.Einige gute 
Gigs (Lyres,Unnatural Axe,Real Kids/Taxi Boys,G.6.Allin etc.).Dann wieder College vom 
September 80 bis November 80:wieder aufgehört! Fuck College!Im November 1980 zog ich doch 
noch nach NYC um DJ zu werden.Dezember 80.Kein Glück als DJ.Ich bekam einen Job in einem 
riesigem Downtown NYC Plattenladen - mein erster Tag war am Morgen nachdem JOHN LENNON 
seinen Hippieschädel abgeschossen bekommen hatte!Mai 1983:Ich verließ den verdammten 
Plattenladen und brachte Back from the grave Vol.1 raus-CRYPT ist geboren!The rest is a 
fucking BLUR! (laut Langenscheidts Wörterbuch Englisch-Deutsch: Verschwommenheit,Undeutlichkeit) 
Scumfuck:Hast Du je in einer Band gespielt? 

Tim:Hab mal versucht, zu RAMONES von Platte (1978) Gitarre zu spielen.Ich konnts nicht! 
Versuchte Louvie Lowie und He’s Waiting (Sonics) mit drei Freunden Ende 1982 zu spielen. 

Nach 6 Stunden ließ ichs bleiben.Aber diese drei Leute starteten später die Raunch Hands 

im März 84.Ich selbst versuchte es nie wieder mit ner Band. 

Scumfuck:Du bist ja,wie ich weiß,ein Plattensammler. Ich hab gehört,daß all die Songs 

auf BACK FROM THE GRAVE 1-7 von deinen eigenen Platten stammen - richtig? 

Tim:Ja, ich bin verrückt nach Singles - 95% der Stücke auf Back from the Grave,Las Vegas Grind, 
Strumming Mental,Sin Alley,Garage Punk Unknowns etc. sind aus meiner Sammlung.Ich mußte aber 
aufhören, fanatisch US-50er und 60er Jahre-Scheiße zu sammeln,als ich nach Hamburg zog.Es 
ist schwer,obskure US Sachen zu finden,wenn du in Europa wohnst.Ab und zu find ich nochmal 
was über alte Freunde und Händler in den USA.Ich schätze ich hab so 3400 LPs und 5-6000 
Singles.Ich gebe nicht soviel um LPs,aber ich würde gerne noch mindestens 5000 Singles 
finden! 2 
Scumfuck:Welche ist die erste Platte,die du je gekauft hast?Magst Du sie heute noch? 
Tim:1972 oder so.Rolling Stones-Exile on main street (Hab ich noch und find ich auch noch 
gut!"Turd on the run","Rip this joint","Ventilator Blues" und "Hipshake" sind genial!) 
T.Rex-Electric Warrior (Hab ich 1977 verkauft.Langweilig) Black Sabbath-Masters of reality 
(Hab ich zwei Monate nach Kauf wieder abgestoßen.It sucked!) 

Scumfuck:Welche ist deine Lieblingsband/platte/stück aller Zeiten? 

Tim:Beste Band: Keine! Die meisten Bands machten eine gute Single oder eine gute LP und 
wurden dann Scheiße! Vielleicht die meisten großartigen Songs auf einer LP würden wohl 

auf den ersten 4 oder 5 Stones LPs,den ersten 3 Ramones LPs und der ersten Sonics LP 

zu finden sein. Bestes Stück:Zu viele! Unmöglich,nur einen zu nennen! 

Scumfuck:Welche ist deine liebste CRYPT-Platte? 

Tim:Raunch Hands:Have a swig,New Bomb Turks:Destroy-oh-boy,Back from the grave Vol.7, 
Mighty Caesars:English Punk Rock Explosion. 

Scumfuck:Ich mag immer ganz besonders diese Anmerkungen auf den Beipackzetteln zu den 
CRYPT-Platten,von wegen "FUCK PROGRESSIVE ROCK"etc. Was haßt du an Prog-Rock am meisten? 
Tim:Was ich am meisten hasse an Prog-Rock sind diese verdammten,idiotischen "underground- 
independent"-Bands,die behaupten,"aus dem Punk Rock geboren"zu sein,aber dieselbe ver- 
dammte Scheiße spielen wie PINK FLOYD,BEATLES,KING CRIMSON etc.etc.etc.!Punk Rock sollte 
damals diese Scheiße hinwegfegen - aber zu viele "Punks" waren insgeheim BOWIE-Fans! 

Punk Rock hätte etwas mehr auf seine Wurzeln achten sollen - METAL IST KEIN PUNK!! 

Fuck The Melvins,Victims Family und all diese Scheiße!!! 

Scumfuck:Glaubst du,daß es einen Zusamfhenhang zwischen dem Haarschnitt und den musikalischen 
Fähigkeiten gibt? 

Tim:Nein,kein Zusammenhang! Es ist mir scheißegal,ob jemand lange Haare hat,solange es 
nicht "hippy-Dinosaur Jr .-Flower-Power-shake-your-hatr-up-and-down-like-Status-Quo"- 
motherfucking HIPPIE-Haare sind!Am Schlimmsten: Barry Henssler Von BIG CHIEF! Wenn du 
ständig damit beschäftigt bist,die Haare aus deinen Augen zu pulen,schneide sie!! 


Scumfuck:Ich hab mal gelesen, daß ROBERT PLANT (Led Zeppelin) seine Singles über CRYPT 
Mailorder bezieht.Ist er nicht sauer über deine Einstellung zu Led Zeppelin? 
Tim:Robert Plant bestellt nichts von unserem Mailorder - Das war wohl ne Zeitungsente. 
Robert ist tief drinnen vielleicht ein cooler Typ - er war ein großer DAMNED-Fan 1977, 
er war ein großer MILKSHAKES-Fan, er ist verrückt nach 50s RnB/Rockabilly _ es ist 
eine Schande,daß er solch eine fürchterliche Scheiße wie Led Zeppelin auf die Welt 
losgelassen hat! Er gab mal eine Kassette von "Scream" (van Ralph Nielsen & the Chancellors) 
von "Back from the Grave Vol.2" seinem Manager und sagte‘"Hier ist mein neues Demo!"-Har! 
Scumfuck:Wie kam es,daß du nach Hamburg gezogen bist? Wie fühlst du dich hier in Deutschland? 
Tim:Ich traf Micha (seine Frau...ST) und verliebte mich in sie (kitschig aber wahr!),als 

ich mit den RAUNCH HANDS 1989 auf Tour war. Wir heirateten in Las Vegas - dann dachten 
wir,daß es dumm ist, lächerlich überteuerte Mieten zu bezahlen,um in New York zu wohnen 

(Meine letzte Wohnung kostete 3000,-DM im Monat,geteilt durch 3 Leute - für 60 m!). s 

Ich war 9 Jahre in New York und hatte es satt,als Micha also Hamburg vorschlug,sagte ich 
"warum nicht?" - Ich kann eigentlich überall wohnen - und ich glaube, daß es den Bands - 

und dem Label sehr geholfen hat,hier zu sein,weil wir viel mehr für sie tun können als in USA. 
Aber ich vermisse es schon etwas,rumzufahren und und in den Seitenstrassen der USA nach 

Platten zu fahnden! Aber leider hab ich zuviel Arbeit und nicht genug Kohle,das oft zu tun. 

Ich mag Hamburg sehr.Ich kann nicht sagen,daß ich überall in Deutschland leben könnte - ß 
Viele Städte sind zu Konservativ - Aber Hamburg ist SoollLocker,liberal,schmierig,international 


- einfach cool! 
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u Hägssh er 
> ki3 Adsssse Crossover,Red Hot Shittypecker-Scheiße-FUCK EM! wg 
Buß ERarsE Straight- Hey,wenn du nicht mit Alkohol,Drogen etc.umgehen kannst,dann ist es kein Problem, > 
Bussornugs Edge Straight edge zu sein (Ich war von Februar 79 bis November 84 alkoholfreı,weil —_ TE 
a ERTERPERER ich ein Alptraum bin,wenn ich was getrunken hab.Ich sollte also besser nix trinken \ m 
m RR Ge 2,828 -but I’m a fuck-up!) Aber ich predige verdammt nochmal nicht und versuche si 
ERPEFIERSEN Dre niemanden von dem abzuhalten,was er tun will! D 
Sadzaksdd: Punk Rock- Generell eine schlechte Bezeichnung - genau wie Rock'n’Roll - Es bedeutet a 
so viel unterschiedliches für so viele Leute - und die meisten wıssen nur Scheiße! IV) zZ 
Charts - Der Beweis,daß die Welt den Atomkrieg braucht!Aber die Charts und Mc Donalds zz.» 
= versorgen die angepasste Welt mit deren Nahrung,also Who fucking cares?Es hat &z 
2 niemals "gutes" Radio gegeben! (Dann hast du noch nie unsere Sendung gehört! ST) R < 
> Die - Ich bin 33 und ich bin froh drum! Ich war froh,als ich mit 17 die RAMONES 2, 
7) 5 heutige (1977) gesehen hab.Ich würde es hassen, heute 17 zu sein und RED HOT CHILLY 
1: Jugend PEPPERS oder JESUS JONES oder PIXIES oder ROLLINS zu sehen und zu glauben, ww 
4: das wäre "wild" und "anders"! Je mehr ich von der idiotischen "KULTUR" sehe, v3 
IH die die Kids von heute haben,desto jünger fühle ich mich.Ich bin froh,wenn > 
0 sich so ein kleiner "Hipster" bei mir beschwert,wenn ich LINK WRAY "Oldies" ® 1 
rH auflege,anstatt "modern" zu sein mit den verdammten BABES IN TOYLAND-FUCK > 
YOU,JUNIOR!! Deine digitalen Ohren vertragen keine wirklich wilde Scheiße! u< 
Scumfuck:Was sind deine Pläne für die Zukunft? Irgendwelche interressanten neuen CRYPT- er 
Acts? 
Tim:Scheiße...Ich will jetzt nicht zynisch klingen, aber die Zukunft sieht nicht allz 
toll aus:WARUM gibts nicht mehr crazy-assed,live for kicks,ROCKIN’Bands?Ich würde lıebend uspt: 
gerne tonnenweise NEUE Bands veröffentlichen, aber leider gibts nicht viele,die ich gut 5 ‚ons 
finde! Ich wollte z.B. gerne SINISTER SIX für CRYPT signen,nachdem ich ihre erste Single ala e 
gehört hab.Aber jetzt,wo ich ihre Neue gehört habe,bin ich deprimiert...they’ ve lost SISTSE 
their balls! Ich glaube,ich werde mich wieder mehr auf Reissues konzentrieren... E os ar 
- Back from the grave Vol.8 ist fast fertig. (grandios!) ulXa ce 
- ich bring Pagans "Buried alive" LP und "Pink Album" LP auf einer CD raus. al4ueE 
- Strumming Mental Vol.6 ist fast fertig (heiß!) Slüe® 
- neue Lazy Cowgirls Single ist fast fertig (habbich noch nicht gehört..) a 
- werde wohl eine LP mit Gaunt machen (aus Columbus/Ohio,wird wohl geil!) E au 
Alelın oo 


- werde Werbung machen und hoffentlich coole Demos von rockenden Bands kriegen - wir 
5 : kriegen jede Menge Demos,aber 95% davon sind LUTSCHERT 
er a! >= ich hoffe,daß alle CRYPT-Bands weiterhin Songs schreiben, Gigs spielen und sich nicht 
n auflösen! 
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Bubba (Thanks, Tim, for answering quick and full-length!ch 
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APARTMENT 3-G "Punk Machine" CD > 
(Bitzcore/EFA) LP im SCUMFUCK Vertrieb 
Bubba hatte mich gewarnt:"Die sind to- 
tal geil!". Und, leck mich am Arsch: 
Diese Punk Machine ist so ziemlich die 
geilste CD, die mich in letzter Zeit 
zum Reviewen erreicht hat. Fantasti- 
scher waschechter Punk Rock, mit allem 
was dazugehört. Solchen US-Punk liebe 
ich, der lässt all diese Hardcore, 
k Grindeore, Noisekacke etc. pp lächelnd 
in der Luft verhungern! 14 Songs gibts 
‘zu hören, einen Hit nach dem anderen! 
F' Ordentliches Tempo, knackig-rauher Ge- 
3 sang, kein Rumgeschnörkel...; kurzum 
[1 lie CD der Saison. Im übrigen unter- 


N) deshalb gibt’s die LP natürlich g zende Gefühle zu erzeugen, da sie Sicherheit wieder für Unruhe sorgen. 

ich beim SCUMFUCK Vertrieb. Zum Günst-"9 dreckig im Anschlag sitzt. Für J Da es sich bei den neuen Musikern um 

is natürlich, denn sowas muß man 9 Freunde der HC-Musik ein lohnendes bekannte Leute aus anderen Bands han- 

3 anz einfach pushen!!! W.W.& Werk, für PunkR’n “Roller etwas wenig ® delt, die mehr oder minder dem Hard- 
Y $ 


N SARS BOLAN as TOBY TYLER "Blowin 
>\ in the Wind" CD 

£- Manchmal kriegen wir auch ganz merkwür- 
die Sachen zum Besprechen zugeschickt, 
E und hier ist malwieder so ein Tei: Sind 


& wohl die allerersten Aufnahmen von Marc 
3 Palan (den kennen wir noch aus unserer 
"\ sanz frühen Jugend) von 1964, als er 
)) noch Toby Tyler hieß (da wurden wir 


»urade gezeugt). Hat aber mit den spä- 

N) ren Hits aus den T!wrn nichts zu tun. 
ıht äußerlich aus wie Bob Dylan und 

I rt sich auch St Interessiert So- 
| 
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nd? Mit Sicherheit 
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Alloy Records, POB 103223,40023 


j] Düsseldorf wohl zu haben. Elena C. a4 
J j KALSSnL IS) 
WdE 


IR MARC BOLAN as TOBY TYLER "The Ma- 


| ximun Sound Session” CD (Zinc Alloy 


sn erklingen .Hui. 


Ad Er bei den MISFITS ‚ibt es Spinner, 
gl die alles haben mussen; aber bei ger 
r 
a‘ SO Zu Sein... = ER 
N) - 0 -.. ne 1») [ers 
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DESITTLPETRARES 

The Blech "85 - 91" CD (JARO Medien 


„GmbH, Bismarckstr.83.28203 Bremen) 
“8, Gib Blech seine Chance...,so steht 
Geales auf dem Beiblatt dieser CD,Ich 
» gab ihm eine,aber er hat sie nıcht 


noch." Wer das von sich behaup- 
muß einiges von sich halten.Nur 
ag ich keine Popmusık und unsere 

Leserschaft zieht auch in der Regel 
andere Musikrichtungen. vor.Sehr el- 
ektronisch wird hier zur Sache ge- 
gangen,was ich schon gar nicht ab- 
kann.Ein Lied soll Pop-Ska sein,ist 
aber nur Computergefiepe mit Trompe- 
te.Ne,sowas hat im Scumfuck nichts 

zu suchen,Wer hört so eine Musik es 


Kunstzug von Europa nach Asien un- 
terwegs.Bleibt doch stecken. ABEL 


eidet sich die CD nicht von der LP, R die Gitarre weiß doch sympathisie- 


PAZAIEIT IS KILCER: nelodiebetont, nicht geradlinig 


g Rec.) E# il. Sind groß zu überzeugen .Briten-Punk Leider nur als CD-Only Veröffentlich- 
2 ee in eh ; aber an ohne großen Wiedererkennungswert. ung. 18 neue Songs dieser wohl besten 
mur Fe a , Gast Teiche Verst Kann nebenher laufen,sorgt aber tschechischen 77er Punk Band, die auch 
fünf bzw. S \.} & 


Bisher dachte ich Re für Aufmerksamkeit.Trotzdem gewisse 0i-Roots nicht verheimlichen 


“® ..isson Rockbands scheint das wohl auch 


denn bloß an ? Sie sind aber mit dem 8 
y und dafür sollte man euch für 1 Monat 
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- = OHL "Die Auferstehung" LP/CD (Teenage 
'* Do it Rec., T. Hähnel, Am Steini 14,6 ij 
1596179. Rattelsdorf.. B p' Ir / LP im SCUMFUCK Ver- 


% “featuring members of..” solche Auf- 
kleber wirken doch wie „Bekannt aus 
ı, dem Teleshop“ oder „Bekannt von Der 


% Preis ist heiß“. Dabei hat diese 


8 Haste Töne? OHL sind wieder da. Nun ja, 

gs und OHL haben Töne! Und zwar textlich 
“genau die selben wie vor 10 Jahren! Da 

E 

+ 


} s eht”s streng und konsequent gegen das $ 
‚(Scheibe es nicht nötig auf den (Ver- ra a und das ae x 
kaufs-)Erfolg älterer Bands aufbauen ’€ aber als "unpolitisch" will ich das 
gi zu müssen. Aber ich dachte natürlich #\mal gar nicht bezeichnen. OHL waren & 
a erstma, „Oh Gott“. Erstes Lied zeigte S schon immer schwer verdaulich; mit die- < 
1‘ wieder, daß es noch vernünftigen HC 4 sem neuen Album, das hauptsächlich neu 


7 airr Kein Rumgefrickel ohne Sinn und ‘+ aufgenommenes altes Material sowie ei- 
R4 erstand, nein, es menschelt, ziem- Ws nige neue, zeitaktuelle Themen ersten 
?, lich viel R’n‘R sitzt drin. Vor allem y® Grades behandelt, werden Sänger Deut- 
» scher W und seine (neuen) Kumpanen mit 


5 ' hr core Genre entspringen, ist es musi- 
„genug. zu wenig Hitanleihen.. Meinem fg kalisch verhältnismäßig derber gewor- 
OReview-Ohr fällt das erste und das " den; doch der Sound stimmt..., die 
ı letzte Stück auf. Sie gelten als die X} Stimme ist göttlich gehäßig wie ge- 
r eindeutig dampfvollsten Lights dieser & wohnt und -wie gesagt- textlich phrast 
112 Tracks (+ anwählbares Geplapper R, alles wunderschön rein. Nur die Cover- 
zwischendurch), Fedor % version von "Sag mir wo die Blumen 
f Eros Vo Heied) te ta sind" halte ich für reichlich über- 
er / Shock Treatment Split-EP 9») flüssig, zumal die Version der BECK’s S 
R y (AWAT ‚Dr .Metzger Str.7,46325 Bor- PISTOLS natürlich sowieso besser ist. ) 
8 ken.) (SUAFK Verne y Es ließ sich im übrigen kein "größer- Tr 
B4 % Zweite Vinyl-Veröffentlichung un- er" Vertrieb für dieses Machwerk fin- $ 
“= serer Baerler Freunde (bethelarme x den (...), so daß die Scheibe nur bei 
>. 1 Blagen) .Gut durchdachter ‚deutsch- a kleineren Läden sowie bei Teenage Re- 
ey } sprachiger Punkrock mit sehr gu- bel Records selbst erhältich ist. SO 
| s © zu diese = MER ihren Beitrag WAS nenn ich 100 % Independent!!! W.W.% 
zu dieser Single ausmacht. Titel: y(y/A el I. 
"5 Minuten Freiheit".Leider gibt RADAS. I) ee > al = ‘ 


c 


WAZ CHEN en 2 


> es Totex nicht mehr,und somit ist ZONA A "Nie Je To Tak zle" CD (am 
co di dieses Produkt als Abschiedswerk R besten bestellt ihr das Teil für 
7, 


& zu betrachten.Shock Treatment war-# ‚7 knapp 30.- bei P. Schredl, Gorazdova 
Dr 


ten gleich drei mal auf,ohne aber ..'& 28, 81104 Bratislava, Slovensko) 


I ( / UNE 


lohnt das Teil wegen dem Totex- können. Nachteilig ist natürlich der 
Oeiseng, Jungs wir sehen uns. ABEL (Jin Landessprache vorgetragene Gesang, 


gi ST Ye K H ikali di ibts über- > 
(re ELLE N musikalisch allerdings g 5 
Elena_C, rn KEITH & HIS En HOR- haupt nichts auszusetzen. Glasklarer, _ 
> SZ RORS "Tender Drug Voices" 3-Song-EP melodischer 77er Sound; gut und nicht r 
(erschienen in der 333er Incognito- er gut ee N hohem Bi z 
Serie und käuflich beim SCUMFUCK Ver- ennungswert: h ir * Wele 
trieb zu erhaschen) 7, N AUZIA N 12.22 5 3 

Duisburg‘s Punk'n'Pop'n'Roll Band No.1 A Ogmanex "3:2 für Fatima" (Hulk Rä- 
kommt zwischenzeitlich während ihrer en ; = S 
abertausenden Konzerte (kein Weekend ,°; € atima ist wieder da.Und mit ihr y 

ohne JIMMY KEITH Konzert somewhere in Ge Sympatischen Ogmanex.Wie auf 

Germany...) mal wieder dazu, eine Plat-' ihrer ersten EP bringen sie wieder > 


zu veröffentlichen.‘Seite A mit vier feine Deutschpunk-Perlen in 
er for love" und "My drug’s a re- SZ schönem ,moderatem Midtempo.Beson- 
cord" bringt zwei waschechte, über- OR ers hervorzuheben sind bei den 
durchschnittlich-gute Hits im gewohn- en die Texte.Kein Fun- 
ten Stil, nahtlos an die aktuelle LP Ey Funk,kein plattes Phrasengedreschg, 
E ‚sondern gut durchdachte kleine Ge- 


—— 


anknüpfend. Seite B dann allerdings 

bethelt leicht ins Ärmlichtviertel ab, 
denn wer sich an "No voices in the NY 
sky" von MOTORHEAD heranwagt, kann nur X 
übelst auf die Nasen fallen. Sorry Id 

Zepp und Co., aber diese Coverversion >> 
ist eine total mißlungene Frechheit 


schichten,denen ich inhaltlich voll 
/ı zustimmen kann."Zu später Srunde" 
trifft den Nagel auf den Kopf.die | 
Thematik ist wohl jedem bekannt, 
und irgentwie findet sich doch je- 
der von uns da irgendwie wieder, 
Tolle Platte,Deutschpunk,der auch 
Wmir mal endlich gefällt. ABEL 
ag > N 


5 


7 


© 


"nn 


Konzertverbot verpassen! _W.W. 
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: ohn Spencers Blues Explosion:Extra Width \ 
5 LP (Crypt Records,EfA Vertrieb) L 


Tja,dat is widder son F 
; all...hat der Willi 
mir gegeben,weil’s ihm nicht so gefällt 3 


oniv live twice" cD 
(D.D.R./EFA) 


Also den Bandnamen find ich ja noch auf gut deutsch: fin : Fa 
_ ganz lustig. Und das vierte Lied (von Ste muß u ee Doch 2) 7) Sie a ZEN 
‚[C insgesamt 14 auf dieser CD, denn es „gMischung aus AnB,Blues und a ale QA-C.K. "Heile Welt" CD (Eigenprodukt, \ 
*= wurde noch ein anderes Album mit wie doch zeitweise zu gefallen re 3 die LP gibts im SCUMFUCK Vertrieb) L 
draufgepackt) klingt phasenweise auch 7 was,der Mann,Für Leute ‚die a nn f] er zweite Longplayer des ALLGEMEINEN & 
noch ganz gut. Ein ABBA-Song ("S0S") Punk hören,ist dat aber nix! nheesgers CHAOS KOMMANDO; auf der CD befinden s 
ist auch gecovert, auch noch ganz an- AFTER SEITE, Nez sich insgesamt 19 Songs, weil löblich- B 
nehmbar...; aber ansonsten: Nein! Mit HEITER BIS WOLKIG "Musikka Lustik- 4gerweise 7 Songs von der ersten LP mit . 
“V sowas kann man mir einfach nicht kom- ka" CD (Weser Label/Indigo) draufgepackt wurden. Ein nächstes Lob y 
men. Schnelle, hektische Parts wech- Nachdem HbW jetzt so ziemlich "Fuß ge- KR erwähnt,weil die Band ihren Long- > 
seln sich immer wieder ab mit ruhiger- 3 fasst" haben in der Punk/HC-Scene, player in Eigenregie rausgebracht hat 2 
en Einlagen; so'n komischer Wechsel- scheinen sie jetzt ganz groß rauszu- und allein vertreibt. Independet rules > 
strom wird dabei erzeugt, und sowas 9A kommen, denn im Fernsehen (RTL) waren o.k.! Aber nun zur Musik: Der Bandname 
) verratet es eigentlich schon, denn zu hl 


fand ich noch nie gut...! Irgendwie sie auch schon...! Nun ja, iss ja auch’ 

machen ISRAELVIS auch nur so neumoder- egal. Diese Kölner Truppe jedenfalls . hören gibts waschechten Deutsch-Punk; 

ne Mucke und sind auf der Suche nach #9 macht waschechten Comedy, der sich auch d Mal ganz schnell, mal schnell und ab 

-irgendwas..., bloß weiß ich nicht, was u auf CD hören lassen kann. Zwar gibts und zu auch weniger schnell. Die in 

SÖda gefunden werden soll - und es in- ; nur manchmal punkige Songs, denn das „deutsch gesungenen Texte behandeln 

AN teressiert mich auch gar nicht! WW. musikalische Spektrum reicht bis hin die "üblichen" Themen, die bei solchen 
" zum Rap und Dance-Fllor, aber textlich Bands halt meist angesagt sind. A.C.K. 

ZUN trifft dieser satierischeg Verarsche- d packen all das in recht mitreissende 

*w® sound immer ins Volle. Also sagen wirs Mucke, die live schon für Stimmung und 

IK) mal so: Textlich gefällt mir das alles ' Mitgegröhle sorgen sollte. Fazit: Wer 

4 ungemein, nur musikalisch komm ich R auf klassischen Deutschpunk steht und 

€ intoleranter Kritiker nicht so ganz 19 nicht unbedingt War aufregend Ben 

‚v@) klar. Lohnt sich aber trotzdem dieses grwarsal, win BE a 

© Teil, zumal es auch sehr hübsch und player bestens bedient! W.W. 
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ou i RL tz " 
HR EEE dar Covergestaltung - QPUPLIC TOYS "Puplic Toys (Tee- 
Rx DE “2 tar üwr eg mar nage Rebel Rec. /SCUMFUCK Vertrieb) 
(erscheint Mitte Oktober,dann natür- MM VITAMINEPILLEN #1 ad Die mit Abstand beste 0i-Punk-Single 
od! 


“E ISRAELVIS "Multilation EP".Mini-CD 
$ (D.D.R./EFA) 

: Z Also das Ding hier ıst ja wohl total 

a daneben! Disco-Hardcore-Hip-Hop oder 

7, was weiß ich...! Abgesehen vom gött- 


AUPIMUY 


732173 


win 


u. 
“. 


j F Düssel- 
lich im Scumfuck-Vertrieb erhältlich) Be@ "Wise choice” cp ’YA der letzten Monate stammt aus 
Dat is' er nun,der erste Meilenstein (C 70 min., 20,- DM, Ralf Schmidt, E dorf. Konnten mich die PUPLIC TOYS 


N] 


®. der deutschen ScumPunk-Brigade aus'm u, Koningstraat 2, NL-6121 HT Born. Ds ube De ne: 
s@nAuhrgebiet.Vier mal Punkrock, vier mal Auftakten tun hier die HEIDE- 5, wenig überzeugen, So wur : he ‚= en 
&&schweinisch-pervers,vier mal Ruhrpott Ye4ROOSJES, die mir ja eh gefallen, gg @U® der Band ein Potential heraus RR 


AW sung vier mal gnadenlos gut.Namentlich I, leider singen sie hier das typi- | kitzelt, das ich ehrlich gesagt nicht 5% 
EP gatentiert heißt das: Beck's Pistols, | sche helländische” Englisch und KR bei ihnen vermutet hätte. a 2 
Die Ruhrpott Kanaken lokalmatadore und%%s nicht Niederländisch. Auf diesem t scheibe von Fozzi AR : . 
# m&Eva und die Scunfuck Allstars.So ‘gt Sampler sind noch SIDE, 3. WAHL, IE echte Smash-Hits, die sich durc 2 ’ . 
T 3: hat dieser Welt gefehlt.Beck's IR BAD COMMUNICATION, ACKERBAU & \w schicktes Songwriting, eingängige Re Ex 
8: ngen gewohnt guten 0i!-Punk,Lokal- % VIEHZUCHT, COSMIC DEBRIS DAY BY 2 frains, fulminante ER I 
a1 9matädore besingen einen Arschficker, | DAY, VOLKSWIDERSTAND versammelt. N und nicht zuletzt ne N a © 
Ruhrpott Kanaken schwimmen im Tango- '&yb* Und hervorzuheben sind TOXIC 7 saubere Produktion pre; En ig 
P-3 orüder-Suud und Cem's Gesang erinnert (aM WALLS, 1.Mai 87, und eins von a Anspieltips verzichte ich, selbS ei ‘g 
487 an Skullhead (oh,oh) und zum Schluß B TPRICHT GITIZENS. Nich so prall ‘% Schluckauf-Song Skanking Party" fügt 


2 Fee N sich nahtlos in das geschlossene und 2 
Suilıı als Fe ee a ae = ee ee CT. RETARD RY einheitliche Gesantwerk Ein: es 2 
»;den GG Allin Klassiker "Scumfuck Tra- h/ E... Sareheten sich an HC. Nun ? lations zu diesem Fang, a 


P\ Adition" mit deutschem Text.Sexismus 
@ ist echt für'n Arsch ..Deshalb die EP. 
Be limitiert ist der ganze Spaß auf 500 
, schwarze und 55 kackbraune Platten, wo- 


Bo gut, 28 abwechslungsreiche Lieder 
Rylauf diesem Punk-Sampler im CD- u 


Format sorgen für’n Zwanner 1 : 
g sicherlich bei vielen für gute hi Also diese GIGANTOR aus Hannover wer- “ 


r den mir langsam unheimlich. Die ver- x 
en ausverkauft sind.Sind natürlich @ustimmung! = — BR: < ee re total viel Zeugs, und 
| 5'r.:alle durchnumeriert,damit keiner be- | DAILY TERROR / DÖDELHAIE "Live in SL sigentlich ist es immer top-gut! So 
RR a a en ne: Ber Dar Südtirol" Split-CD (Impact + Skan / 2 auch die 3 Songs von ihnen auf dieser 
AP Dun DA) Tg s* Semaphore) %©& CD, da schnalzt unsereiner mit der 
ARSTESINKERT ‚ech (Cover bunt, Mucke live, Aufnahmen sehr r* Zunge. Bester Pop-Punk, US-orientiert 
frai V.A.: So Gut (Punk A Rock) EP- Nygut. Jede Band bringt hier 4 Songs, bei und doch eigen- und bodenständig. Die 
ACH Sampler (Götterwind /SCUMFUCK Vertrieb) BR, den DAILY TERROR Songs kenn ich mich anderen 3 Lieder dieser CD wurden dann 
3 Nach unendlich vielen Tapes des Göt- aus, das sind gute alte Hits; die DÖ- von DOWN BY LAW beigesteuert. Da sind 
Ya | terwind-Imperiums nun mit diesem Sam- A DELHAIE Lieder sind mir mehr oder min- wohl einige (oder einer?) ex-DAG NASTY 
2, pler eine 4-Song-EP. Ich bin mal ganz der unbekannt. Jedenfalls gewinnen Leute dabei, aber raushören tu ich da 
ehrlich: Die Freundin von Labelboss DAILY TERROR musikalisch, zumal ihr eigentlich nichts von. Naja, das ers- 
5 Jörg (ieh glaub sie. heißt Iris) 84 "ewiger Hit" 'Klartext' mit drauf ist; te Lied "Yellow Rat Bastard" ist ganz 
L Be: lieber als diese Platte. Denn le- hatte ich lange nicht gehört und doch ok, aber die anderen beiden Songs sind 
172 LOST LYRICS haben mit ihrem sofort begeistert wiedererkannt. Dann mir -mal wieder- zu neumodern und nix- 
Song einen richtigen Hit hier landen zu den Dödelhaien: Deren 4 Songbeiträ- sagend. Aber der Kauf dieser CD lohnt 
Knien. KIEBEOE u ge sind ne waschechte Mischung aus sich allein schon wg. den GIGANTORs; 
iS gern-künstlerisch, HAPPY KADYVER klin- Deutschem Fun Punk a’la BRIEFTAUBEN versprochen. ...! WW. 
“ gen aufgrund des extrem merkwürdigen und knallhartem Pseudo-Polit-Punk 
X Gesangs (ist es tschechisch?) auch 
«nicht gerade besonders toll; und last 


Marke SLIME. Die Anfangsansagen sind 
Jnot least machen die WICHTELMANNER 


sehr lustig, und dann kommt textlich 
: was von "Brenn Bulle, brenn!". Hm, es 
4 ihrem Namen alle Ehre, denn sie spielen 
Eine Punkversion von "Alle meine Ent- 


soll ne Menge Leute (sprich: Fans) ge- 

ben, die diese DÖDELHAIE gut finden. 
ichen". Hm, machen die das extra oder Für meinem persönlichen Geschmack all- 
ist denen wirklich nichts besseres ein- 9 „dings reichen sie nicht großartig ü- 
gefallen? Naja, da diese Platte aber ber Mittelmäßigkeit heraus - denn Or- 
100 % Independent ist und Chef Jörg ginelles bringen sie nicht grad auf 
(und vor allem seine Iris) mir sehr die Beine. Am Ende der CD wünscht Sän- 
sympathisch sind, werd ich diese Plat- ger Andy K. (von den DÖDELHAIEN) dann 
te nicht allzu doll verteufeln. Un- noch "viel Spaß mit DAILY TERROR" ..., 
terstützendswert sind solche unabhän- da liegt wohl ein technischer Fehler 
gigen Produktionen eh immer, und des- vor. Nobody’s perfect, sympathisch so- 
halb vertreiben wir die Platte auch vast W.W. 
übern SCUMFU jeb... 


CK Vertr f W.W. = 2 
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te TER AU 
DOWN BY LAW / GIGANTOR Split-Mi- x 1 
ni-CD (Lost and Found/SPV) b4 
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SPLIT: GIGANTOR / GOOBER PATROL 
Split-4-Song-EP (Lost & Found) 
Wieder mal ‘ne optisch schöne EP mit 
Beteiligung von GIGANTOR. Diese brin- 
gen dann auch gleich mit dem RAMONES- 
Klassiker 'Commando!' eine tofte Cover- 
version und mit 'Tainted Love' (war es 
von SOFT CELL im Orginal?) einen Anti- 
Song, bei dem es mir graust... Die an- 
dere Seite wird mit 2 Songs der engli- 
schen GOOBER PATROL präsentiert. Eine 
stets feine Band mit ewig geilen Melo- 
die-Pop-Punk-Attacken. Fazit: Bis auf 
das 'Tainted Love'-Stück eine ausge- 
zeichnet gute EP. WW. 


TE STE Br \ 


a, 
| 
/ 
4 er, 
SG) ABER." ehe, 
S0S Deutschland Various Artists 
:D-Sampler (Day-Glo/RKough Trade) 
nnte und (mir) ıınbekanntere Bands 
n sich mal wieder gemeinsam ein 
Stelldichein. Da wären u.a. DIE TOTEN 
HOSEN, ABWARIS, MESSEN BANZANI, HOUSE 
OF SUFFERING sowie viele weitere Bands 
(insgesamt 19!), und musikalisch ist 
das Ganze eine "Multikulture Ansamm- 
lung” der verschiedensten Stile. Denn 
oh weh- Hiphop und Raggamuffin ist 
zum Beispiel auch drauf; beides be- 
kanntermaßen nicht "meine" Mucke. Ich 
laub es handelt sich nicht um neue 
hzw. exkusive Songs, schade, Ansonsten 
handelt dafür jedoch jedes Lied über 
ias Thema "Rechte in Deutschland" ‚ein 
notwendiges Thema, daı3 musikalisch 
immer wieder angesprochen werden muß. 
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7% 


2, 
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\ sianche Bands machen das textlich sehr 
X ut (HOSEN, HOUSE OF SUFFERING), an- 

> dere wirken dabei äußerst peinlich | 
S und billig-klischee-haft (FRESH FA- 

3 MILEE). SOS DEUTSCHLAND hat den Un- 

'S ter- bzw. Obertitel "Stop Rassismus! 


Stop Faschismus!"; SOS DEUTSCHLAND 
ist mehr als nur diese CD..., und die 
CD gibts zu nem sehr guten Preis, wo- 
von dann auch noch 3.- an, ein anti- 


fr "7720 


\ vassistisch Nachrichtenkgge ilberwie- eigentlich ALLE 2 ein wenig ab, bleibt aber aufgrund der 
\ n werden. Der Widerstand gegen Ser GRUNGE ist! Jawoll!Aber Ne aa dichten, intensiven Produktion trotz- 
ı echts formiert sich mehr unı mehr in } ob dat garnicht a et *W dem überm Durchschnitt. Antesten! 

N ınserem Land - aber ob mit dieser CD WW Aber Spaß ee sie: Sie, 

ı andere Leute erreicht werden als jene, walle Fälle wese dem Label hatte. va WR» A 

f; die eh schon auf der gleichen Wellen- die ich letztes a YELLOW CAR "Punk Kiss EP" Mini-CD 

}: länge liegen, muß -leider- ut Sarnen N ve | (ihressüines Rec. /Fire, Engine) 

38 werden! Ber \WIZO “All that ser ae Maxi-CD Debut-Tonträger dieser relativ neuen 

(3 REN DORT LE dr Badroke ) Band aus Schottland. YELLOW CAR sind 
I 2 nicht ; 

r- NEat:: N FÜR More: Titel sagte mir ja erst etwas Meere er 


eO:4: i 
TOXIC REASONS "In the. house of go 
CD (Bitzcore / EFA) 

Neues Studiowerk der legendären TOXIC 
REASONS, die mit "Independence" einst 
einen Meilenstein der. Musikgeschichte 
präsentierten. "In the house of god" 
allerdings "ging mit der Zeit" und ist 


weit von früheren, guten Zeiten ent- 
fernt. Rock'n'Roll Hardcore kann man 
wohl zu diesen ll Songs sagen, reiner 
Punk Rock ist”s auf jeden Fall nicht 
mehr. Aber es ist angenehm hörbar, 
wenngleich es viele bessere neue Sach- 
en gibt und die TOXIC”s dabei wohl 
leicht untergehen werden. Schau’n wa 
mal, wie die Songs live rüberkommen 
werden, denn im November touren die 3 
»rren in unseren Gefilden... W.W 
an a W, r UT. Du 
EHEINTEDT aut 
‚ERISODHNIEL N MN 
„LEGAL WEAPON "The world is flat 
7"-EP (US-Import, Last Resort Re- 
cords) 
Den Bandnamen Legal Weapon sollte zu- 
mindest jeder schon mal gehört haben, 
tin irgendeinem der letzten SCUMFUCK” s 
gstand ja auch mal ein ausführlicher Be- 
“ richt über diese Ur-US-Punk-Band drin. 
"Nun, nach einigen guten und einigen 
sehr schlechten Platten ist diese Band 
mit Sängerin jetzt auf einem kleinen 
WLlabel gelandet und businnt sich wieder 
“uf das, was sie können: Punk Rock wie 
\jm Jahre 77! Mir (!) gefällt das na- 
\türlich recht gut, obwohl ich ja nicht 
nur am 77er Sound klebe. Ob es aller- 
„dings für viele andere Leute mehr auch 
& so gut ins Ohr geht, vermag und hoffe 
g ich zu bezweifeln. Denn dieser Sound 
S auf dieser EP hat nichts mit irgend- 
welchem Core und neuzeitlichen, modi- 
£ schen Einflüssen zu tun. Und sowas ge- 
} winnt bei mir bekanntlich so gut wie 
NINE W.W. 
SORT av! Beh 
SIR ARH: 


Er am ans Is nt BI CR 


>. 


’ 


S 


2 
“ 
n 
Be, nicht billig - nein: einfach genial und 
'g: hinterlistig durchdacht! Und musika- 


»1 lisch passt das alles gut zusammen; ® 
@ man kann beileibe zwar nicht (mehr) von®& 


W aber dieser Deutsch-Rock mit den unü- 
U) 


‚p arrangiert und hat das "gewisse Etwas".» 


%4 sen wird, aber ich zolle den IIOSEN nach 
yo 
© tun aus der sein 
r 
N 


demzufolge für meinen Geschmack meilen- 


OS scheidet. 


AS 


sent kommt in meine Charts! 


er 


"Daun N;8 % TUR EIER 

Fe bi X? eo. %-) ON Zain 

SE ST 2 TERN 2.4 erg or i 
DIE DR EI me mich!" an“ IE VE gu 


Ei : r N 
DIE TOTEN HOSEN "...wünsch dir was" 4 ' "Back to front Vol. 2' LP- 


D Mini-CD (beides erschienen bei Virgin)»g80 rg Vertrieb) 
F er Serge nn trotz des hochge- da he ne | - = nn 
obe in und BRAVO, trotz des all- € 5 LES 

(=) gemeinen "Yerschrieen-sein in der Sze- Sn det wurden auch diesmal SRURZABE Songs 
ne"; Die Mucke gefällt mir! Textlich ds Von raren alten 7"es; meist von Bands, 


die heutzutage kaum noch jemand kennt 
a bzw. die auch früher sehr unbekannt wa- 
A ren. Lediglich die vertretenen NEW- 

TOWN NEUROTICS mit ihrer 79er Single 

“. sollte einigen unter euch bekannt sein. 
R Desweiteren mit im Spiel Bands wie 
er bspw. CIGARETTES, SUBVERTS, DEFNICS, 

64 GROOVE, SUDDEN FUN und viele mehr. Ins- 
gesamt 20 Songs von 20 Bands; insgesamt 
volle 100 % Punk Rock mit stilmäßigem 
Cover... und ganz insgesamt ist ein 
Kauf dieser Platte ‚Beliche! "1 


4 hauen Campino und Co. dem Ottonormal- 
guyerbeauchen (und das ist wohl der grö- 
„, Pte Fan-Stamm der HOSEN) wieder ordent-} 


P% 


® lich was vors Gesicht; nicht platt, 


den bekannten 100 % Punk Rock sprechen, 


2“ 


Pa 
aber "Rock mit den uni- "Sat 
:rhörbaren 77er-Einflüssen ist optimalg 

W.W. 


„Auch wenn es vielen Leuten nicht pas- + 


= ° - . »+ 

THE BRATBEATERS "333 x Up & Down" 

(Incognito Rec./SCUMFUCK Vertrieb) 
Zugegebenermaßen waren die norddeutsch- 
en BRATBEATERS bislang ein weißer 
Fleck auf meiner musikalischen Land- _ 
karte, doch wenn Deutschlands führender 9 
Punkrock-Archäologe Barny Stult ne Band N 
unter Vertrag nimmt, hat das in der { 
Regel seinen Grund. Und in der Tat weiß 
insbesondere die A-Seite von "333 x Up 
& Down", das ramoneske "Try to be your- 
self" zu gefallen - schnörkelloser, me- 
lodöser Up-Tempo-Punk ohne Verhandlung- 
pausen. Das langsame, spannungsreiche 
"Dressed like a bitch" fällt da zwar 


wie vor viel Respekt für ihre Musik und 
die dazu ehörigen Texte! WM. 
BEN 
lick:Coron Uver 4 
en City Records,im Scumfuck Vertrieb) 
| Leider hat diese Band hier nix mit der 
70er Jahre Combo SLIK (mit ohne C")zu 
erzeit Midge Ure zu « 
j t einer noc 
TRAVOX gestoßen ist. (Kennt 
Ein eo a punk"??)Aber eigentlich 
“ist diese neue deutsche Band hier auch 
viel besser,denn sie hat im en. 
zu den ollen SLIK wenigstens ein bißken 
k zu tun,Obwohl ja 


Punk Roc 
ee S auf diesem Label voll 


demzufolge ordentlich unbekümmert. 
Und das hört man: Musikalisch haben 
sie sich dem spät-70er Punk Rock ver- 
schrieben - locker, frisch und un- 
kompliziert bringen sie demzufolge 
ihre (nur) 3 Songs zum Besten. Mich 
„erinnert dieser eingängie, melodi- 
sche Sound immer an die ganz alten 
Tage, als Punk Rock noch nicht eta- 
{bliert war und es tausende von Bands 
gab, die einfach aus Spaß an der 
Sache rumprobten und glücklicher- 
weise mal eine Platte rausbringen 
konnten. Nur -ehrlich gesagt- finde 
ich es nicht ganz so schön, daß es 
diese 3 Songs lediglich auf CD gibt; 
ıne ordentliche runde kleine Schall- 
platte hätte hier den Genuß doch 
noch etwas gesteigert...! 


„gals ich ihn mal anhörte. Ein 
S@Mainstream-Dancefloor-Hit. Hier 
yıaber interessant aufgewertet 
„durch punkrockige Spielart. Mul- 
Sgtimusiker A. singt und spielt 2 
Gitarren zugleich. Auf alle Fälle 
‚swäre das Cover die bessere Radio- 
Xfversion gewesen. (Eine Disco in 
rezel bekam das Titelstück auch, 
ajaber die Dorfjugend verschmähte 
yes, der DJ schenkte sie deshalb 
meinem Examenskollegen, der es 
ıphaben wollte.) Wenn das Review in 
r Umlauf ist, mag wohl keiner mehr 
ernsthaft das Lied anhören. 
MChart-Musik singt nicht lange 
mit. Hinzu gesellt sich „Kleb- 
stoff“ in einer neuen, verrockte- 
i ren Version. Geschmack ent- 
Schtuttgarter Kaupank 
“C („Traumfrau“) und ”Dieffernt” von 


(Twin Hits/Stupido Twins,Adr.im Heft) 
‚der 90er 7” (die ich gar nicht 


Stupido hat also ein neues Sublabel,soso.. 


'hab) Koma noch dazu. Fedor Hätten die sich aber schenken können, 
Ba ZN EV Sim Is) denn was wir hier hören kann mich nur 
STALAG 13 "In Control" CD (Lost & zu einem müden Arschrunzeln hinreißen. 


“ 


P> 


Popmusik mit Zielrichtung Charts,incl. 
gestopfte Trompete und son Dreck.Pfui! 


al null BAT 
pP. 


Found/und dort im Eigenvertrieb) 
STALAG 13 kamen aus Kalifornien und 
) brachten im Jahre 84 eine l8minütige 
“= Mini-LP heraus. Das Teil war natürlich 
ruck-zuck ausverkauft, und nun, im 
u Jahre 1993 kam das Hannoveraner Label 
LOST & FOUND auf die gloreiche Idee, 

WM eben diese "In Control" Mini-LP als 
m CD in 600er Auflage offiziell nachzu- 
‘ pressen und zumindest einem kleinen 
2. Teil von CD-Narren diese Aufnahmen zu- 

gänglich zu machen. Also ich muß sagen, 
d daß sich STALAG 13 wohltuend von die- 
AR: sem sogenannten Einheitshardceore-Brei 
Z- abheben. Kurze,flotte Songs, mit vie- 
__ len abwechslungsreichen Einlagen; aber 
„ alles "Nur" im Punk/HC-Bereich; das 
n. klingt wirklich verdammt genial und 
'— hätte mehr Beachtung (und von mir aus 
24 auch Verkauf) verdient. Feine Rille und 


WW. a) As 
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Bu! 
DRUG OF CHOICE "Cooler" CD (Three Wa 
Lines Rec./Fire Engine) 
Der Soundtrack für Katerstimmung nach 
einer durchzechten Nacht. Musik, die 
einfach so dahinplätschert, ohne be- 
sondere Feinheiten oder ähnliches. 

Ich wills mal als groovigen Rock mit 


4 
‚= 


Punk, Psychodelic-Rock) titulieren. 
NIx besonderes, nix aufregendes; aber 
der Kater wird auch nicht schlim- Al 
mer! 9 Songs mit gut 40 Minuten Spiel- 2 

zeit; ganz durchgehört und gedanken- =‘ 
x versunken vor dieser blöden Schreib- rl 

maschiene gesessen. Ich nehm jetzt ne y: 
i W.W. 


u) und weiter gehts... 
A 
ande 
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SLOWDIVE "Souvlake" CD (Sony) 


“ Die falsche CD beim falschen Kriti- 7"-EP (US-Import, Last Resort Re- 


ker (mal wieder). Lt. Infoblatt han- PS cords) 
»Qdelt es sich bei dieser englischen £ Es kommt ja selten direkt was aus den 
Dh: Band um etwas "erstaunliches”. Die = Staaten hier an, was wirklich vernün- 
“JMusikgattung wird als "Space Pop" ti- 7? ftig und gut ist. Nun, diese SCHLEPROCK 
tuliert. Na prima!Was soll ich denn nun Platte mit 3 Songs ist eine fette Aus- 


nahme. Denn zu hören gibts astreinen 

Pop-Punk mit HC-Touch, frisch und frech 
L heruntergerasselt. Ein Musik-Stil, der 
Yu gottlob niemals aussterben wird, so 


damit anfangen? Dieses jämmerliche, 
x» einschläfernde Gefidele geht mir ja 
schon auf den Sack, wenn ich es im 
Radio hören mıß; obwohl ich dabei a- 


(da 


Is). “ass 


ber dann nie die Bandnamen ‚kenne. Nun lange es solche Bands gibt! W.W. 
5 bin ich ein gewaltiges Stück weiter: y Kr fe Por; haft 4 
47 Hab ich doch jetzt also mit dieser a ann BERREEREER. 
a re J FUCKBOYZ "The hawaiian mafia" 7"-EP 
5; SLOWDIVE CD auch mal ein Orginalstück “® (US-Import, Last Resort Records) 


© 
“en Paten von Biegen. Humbua 38, [2 3 Platten hab ich von diesem Last Re- 
-  nehr brauch ich wohl nicht zu diesem * sort Label aus den Staaten zugeschickt 
Ding zu schreiben, meine Meinung sollte &4 Jakommen. Hier ist die beste (obwohl 
are mohl jedem klar_sein... - Wen die anderen beiden auch bemerkenswert 
: RE S ae 2 P%, LBENS, gut sind!). FUCKBOYZ haben nen sympa- 
? MANIC STREET PREACHERS "Gold 87, thischen Bandnamen, ein wunderschönes 


against the soul" CD (Sony) \® Innensleev (ein kleiner Junge macht 
je 
- 


Die waren doch mal nen schliff punki- 9%da Pippi...!) und bringen 4 Songs der 
r. oder? Und so balladenhaftes Ge- PD Marke HARD ONS on 45. Mit nem Schlag- 
ns ham se doch vorher auch nich so e F zeuger,der sich die Seele aus dem Leib 
3g tronmelt. Und nem diletantisch-guten 
dat IE Sänger. Und obwohl das alles sehr 
schnelle Songs sind, ist der ordent- 


) A : Ba eg 
#yX/ exzessiv durchgezogen, oda vathu ich &% liche Anteil Melodie hineingepackt. 
I: mich da? Jedenfalls ganz SO töfte find 4 Klasse... W.W 
A 5 ‚ch datt neue M.S.P. Dingen nich. Ob- murBaU, ru — 
Sachen drauf in bester Freund” Mini-CD 


J— 


& wohl auch so’n paar nette ® MARTINA "Mein 
sind. Aba ich fand se auf jeden Fall (Orgasm Records) 
ma viel besser. Iss jetz wohl eher wat ir Diletantischer Schlager-Wave-Sound, so 
für’n Ralf Real Shock (Punk Rock 77 -?) Wmit Keybord und nettem Gesang. 3 Lieder 
damitta wieda watt zum anbeten/anhim- j gibts zu hören, die nicht weh tun und 
meln hat. Aba nur auf Kommerz en Album herrlich "nebenher laufen" können. Am 
#7, rausbringen, haut nich rein... W.W. 8 besten gefällt mir natürlich "Beiß 
fl N 8% Sen gem N nicht gleich in jeden Apfel", dieses 
LRENN\D ER MEOLTARST alte Schlagerstück wird hier feinst ab- 
, ‚BUIT TROMPET "We're Loud“ 7°-EP % gepunk”t runtergebrazt. Nett! W.W. 
>s US-Import, Signal Sound System KE Pr? 
F al u m.“ . 
ee hat ihre 4-Song-EP in STORMWATCH "At war with peace" LP 
S sin undurchsichtiges, verwirrendes & (DIM Rec . /SCUMFUCK Vertrieb) 

SS Cover gesteckt, und genauso wenig IR5 junge, streng frisierte Herren aus 
komme ich mit dieser Musik klar. Da 2] Amiland bringen hier auf deutschem La- 
äuft alles durcheinander, und leider R. bel ihr Debut-Album. 10 Songs in alt- 

es unangenehm holperig und über- %, bewährter Skinhead-Tradition mit Säu- 
stürzt dazu. Zwar ist eine Coverver- I ferstimme und solider Gitarrenarbeit; 
ion von BLACK FLAG’s "Nervous Break- € nicht zu schnell, ‚aber trotzdem power- 
—— dow" drauf und die Platte ist ın „ full. Das Wort "Oi taucht sehr oft 
N rotem Vinyl (da kommt der Sammlerfe- auf, und auch sonst besinnen STORMWATCH 
zn tischist in mir durch), aber ansonsten NS sich auf klassische Aussagen. Und wie 
halt ich recht wenig von dieser Platte. @ mir scheint mögen sie wohl auch keine 
Iss wohl moderner Fast-Hardcore oder 9 Schwulen, oder ist das ironisch ge- 
I& so: nicht mein Fall... os Be meint bei en en Ferne 
2 > AA end Te ae . @\ eine gute, handwerklich sol » 
S, ea S; BITTER ihren krönenden Abschluß mit ner Cover- 
d.Y Records/Scumfuck Vertrieb) 8.1 version von BLITZ’s "Someones Ze E 
AND Frankreich weiß ja des öfteren mit Re findet. en .W 
BE Fa 
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SCHLEPROCK "Spring and ten speed" 
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B: RUHRPOTT KANAKEN "Kids vom Spilla" 
» 7"-EP (SCUMFUCK Mucke/SCUMFUCK Ver- $ 


IL. 


) trieb natürlich...) 
Also wenn wir vom SCUMFUCK schon Geld 
in Plattenproduktionen investieren, 
dann muß es ja schon ein Überhammer 
sein! Das fing an mit dem "Arschlecken 
Rasur Vol. 1"-Sampler (siehe Review 
vom Abel) und wird weitergehen mit 
dieser 4-Song-EP (plus göttlichem In- 
tro) der RUHRPOTT KANAKEN. Dieser 
Tonträger wird -hoffentlich- noch in 
diesem Jahr erscheinen. Zu hören gibt 
es superorginellen, überkultigen Ruhr- 
pott-Jargon-Oi-77er-Mitgröhl-Punk Rock, 
mit Sänger Cem alias Käpt'n Iglo als 
Frontmann, Gitarrist (!!!) Fisch von 
den LOKALMATADOREN sowie Blüm an den 
Drum (ebenfalls ein LOKALER) und 2 ' 
anderen Herren an Gitarre No.2 und 
Bass, Und Gesangstechnisch halfen auch 
noch jede Menge Ruhrpott/Tango-Größen 


BEER 


mit, hier sei vor allem Hammel erwähnt , 


der mit seinem Goldkehlchen praktisch 
zum Trinken animiert... 

Kurzum: Diese Platte wird ein Knüller 
und den RUHRPOTT KANAKEN alsbald den 

Weg zu Ruhm, Reichtum, Ehre und vie- j) 
len vielen Frauen ebnen! Zu gönnen ist 


| den sympathischen Bengels das jeden- 


falls. ..!!! W.W. ! 

a Bull NATURE 
VIC BONDI "The Ghost Dances" CD r 
(Bitzcore/EFA) 

Beeindruckend! "Mal was anderes" und 

hörenswert. Dieser VIC BONDI, der einst 

mit Hardcore des Licht der musikali- 

schen Welt erblickte, scheint wohl so 

eine Art Allroundgenie zu sein. Denn 

Gitarre-Spielen kann er erstklassig. 

Und im laufe der Jahre hat er unend- 

lich viel mit verschiedenen Projekten NY 

veröffentlicht. Und hier, beim "Ghost 

Dances"-Release (Bitzcore hat dieses 

Album "nur" wiederveröffentlicht, weil 

es heutzutage nicht mehr als Orginal 

zu kaufen ist...), spielt dieser Kerl 

ganz schlicht und einfach nur Gitarre 

und singt (besser: weint, kreischt...) 


dazu. Das ganze klingt dann unheimlich 


fesselnd, mitnehmend - denn es ist ver- 
dammt traurig und depressiv. Also: Nix, 
rein gar nix Punk Rock oder Hardcore, 
sondern schlichtweg ein gefühlvolles 
Melodie-Album mit wenig Aufwand; ent- A 
standen in einer Zeit, in der VIC wohl 

so was wie ne schwere Kriese durchge- 


rar 
‚. auten Punkbands aufzuwarten,denken Pe; { R : 3 ; = \ 
ag mal an PKRK oder die göttlichen Q 2 KLASSE KRIMINALE "The History of... ae Beeindruckend, ae * 
"& Les Thugs.Eine weitere Band aus dem god Part 1 - Collected Highs '85-'93" LP/ { nn r ] u? 
StLand des Weins und der Baguettes ist © CD ‘(Knockout/Nightmare; im SCUMFUCK “ ' , {2 
3 NDisgrace,und diese konnten Inkognito Vertrieb ist die LP erhältlich) SEASON TO RISK "o.T." CD (Sony) 
S- ords für ihre 333xup&down Serie Rund 45 Minuten Spielzeit mit allen r Watt iss datt denn??? Da komm ich mal 
"SS gewinnen.Sie singen ın englisch, lei- großen und kleinen Hits dieser Oi-Kult wieder nich mit klar. Schwerer Rock- 
der nicht in französısch,und spielen Combo aus Italien. Und zwar in remix- sound mit manchmal (besser: oft) uner- 
> Punkrock mit zum Teil recht fixen ten, vorher unveröffentlichten Versio- träglichem Sprechgesang, so durch Te- 
Tempo.Gefällt ganz gut,und ist wie nen. KLASSE KRIMINALE hatten von jeher lefon oder so. Iss datt wieder so watt 
N alles aus dieser Reihe eine einen eigenen Stil, ihre Musik war wj neues? Lass ma... W.W.7 
5 kleine sammelnswerte Punkrock-Perle. stets konstant gut und abwechslungs- An? \ - > Pl 
NR 24 Haltet, Euch ran.333 Stück sind sehr reich; vor allem ausgereift und bestens > “7 3 Land” CD 
» ya schnell ausverkauft,und dann wird die fl produziert. Hier also endlich der ers- Im ER Verkohltes a v 
as Platte viel teurer sein. _ 2, ABEL} te Teil mit den raren und gesuchten KELLERGEISTU" 2 er . 
ZH TI T CD , Aufnahmen der Frühzeit!’1 A!!! W.W. | Impact Recor eister hauen u eingän- N 
T1AG OF DEMOCRACY SC ee ER ‘ B Pu Die Keller® Bonus raus. yiel zum i 
\ (Bitzcore/EFA) \ 93 Lieder, live 9 HEADWOUND "Thinkin' & Drinkin'" EP Lieder plus 4 uelodien, ZU zu 
W Der Titel ist BE OF DEMOCRA- |} (DIM Records/SCUMFUCK Vertrieb) ige Binsteit' viel Seemannset „1 des ® 
&, nd gnadenlos schnell! ia, haben bei War sozusagen der 0i!-Punk Sommerhit, Mitsingen. A Wickie und es 
3! y stammen aus Philadelpiä, E ich schwör”s euch!!! 4 mega-geile Hym- yiel irischer et kese rs 
"9% “ultra-Hc-Kids" wohl SO nn eht die | nen-Kracher, genau in dem Stil, auf Nationalhymnen Kinder Sch sten 2 
2 tstatus erreicht-und mir ee den ich am besten kann... HEADWOUND D tschpunk syntheti® Ba ikat. 4 
A t am Hinhören bei diesem Ge endwie sind Amis, Biertrinker, begabt-begna- klingt © on ötig Kt eind x 
2 ! Die Aufnahme ist ee Art dete Musikanten und bringen uns mit spendet ge ich nix, 4 h jarigen I 
recht dünn und gerade bei — der Pro- W dieser 4-Song-Scheibe den göttlichsten dagegen ha o prall- ee int 
von Musik müßte mehr Druck be New Jersey Sound, den ich seit langem eher en ‘muß man un ® Fedor 


ein!? Na egal, mein 


ww. 
fall nicht! 5 
> WW, 


ktion doch drin er 
1] "Schneller 


a 11. ai 


gehört habe. 


ıst 


EN 


BB 
BES 
> 1 es - 
Wat Tyler:And they call i 
(Incognito-333er Serie,Scumfuck Ver 
‚WAT TYLER sind eine meiner persönlichen 


.| Lieblingsbands aus England, wenngleich mich! 
s Neue durch ein 


DE >yis IV 


WBRAINED "Carrier" CD (Three Lines 

wi Rec./Fire Engine) 

Eine neue englische Band, die alten 
New Wave Sound zum besten gibt. 3 Songs 
auf Mini-CD. Und wenn ich "alten New 


t: 
63 


s jedesmal auf Zt = 

d ee ee Stilkauderwelsch zu Wave sage/schreibe, dann mein ich das \) 
E f = I Schleifen verstehen.So auch hier:Voll auch so: ziemlich dilettantische Gi- 4 
U LOVEGUTTER “Sucking the 90°s” CD | seltsam,aber immer lustig und FUN halt. Rtarre, die oft schrattelig herumklim- 9! 
&Black Hole Rec /Europa: Semaphore fie manet brauch!Vor Allem diese LED Br pert. Der Gesang ist mehr eine Art y 
». Nein, daß ich das noch erleben 2EP-Verarsche ist klasse, Bubba „ lustloser Sprechgesang und bleibt so N 
“ durfte. Gemächliches Tempo, M 3 BIO Wr u. PR ee De Ber Board L 
C jedoch unaufhaltsam im Rhythmus. ‚ FORST LET, wmlgy an Sich bohrt Bich kompakt in die Ge = 
„Gefälliger, strammer Gesang. ATTITUDE ADJUSTMENT American para- N hörnerven. Kennt jemand die alten FALL & 
gherbe Gitarren, druckyaller, noia & more CD (Bitzcore/EFA) N Sachen? Hier gibts praktisch neue FALL 

ruhiger Punkrock, der bisweilen San Francisco Crossover-HC der ersten Songs. Nicht schlecht das ganze, aber 
g auch etwas langweilig gerät, aber N Stunde, lt. Infozettel richtungswei- es gibt Sachen, an die ich mich damals | 
Ä sind ja auch 21 Lieder nacheinan- send , Ahm, das hätte gar nicht sein ) mal überhört habe. FALL zählten dazu, = 
der- Mia han Govermreruik 'Subah müssen... 26 kurze, schnelle, agress- / „und BRAINED werden mit ihrer CD wohl ‚t 
{ı Devo, Ramones (ab & zu klingts ive Songs werden einem hier um die Oh- auch nicht sehr oft auf meinem CD „ 


ren geballert. Schnell, laut und hart; ?. Player Platz finden. W.W. 
ohne das bei mir auch nur im geringsten o GREAT TNEAT En er 
was hängen bleibt. 1985(oder so)war BLAGGERS ITA "Fuck Fascism" CD 


auch sonst so, wie die Ramones 
ı der 90er klingen könnten). “Uncle 


2 


4 abspielbaren Scheibe aus USA. 


”, Eddie”, “Tiger beat” wählte ich lad ; & 
u meinen Favoriten dieser: gut diese Mucke vieleicht interessant, 4 (RED ALERT "Blood, Swaeat ‘n’ g 
„ annehmbaren und echt auch öfter mitlerweile uder"sie a a Bears" CD (Knock Out + Nightmare} 
ich kann nix damit, anfangen... W.W. @ - Fire Engine) N 

& 

H 

N 


i IE RITTNT - i r 
Dr, A . Die wohl beiden besterverkaufte 
NERRSAES Dr sten LP’s aus der Co-Produktion 


4 Fedor #4 
- sa. 4 Room 100:Beehi ? 
a Sie ln ntaNmD Emm (Hal jedaek er ge des Duisburger und des Mönchen- ff: 
{a 2% E, zakıing. L Se ri ‚SF- z E S 
2 a ale he SIDE im N 33201 Tampere/Finnland) ge ee 
Gr SCUMFUCK Vertrieb) - ilch schätze,wir müssen uns mal darum küm- ch n En a 
„Sau ; As ae ‚... kimern ‚diese Platte für Euch : »kommt leider ohne Bonustracks, * 
Da sind sie also wieder: Die wmstrit ; e fur Euch zu importieren, "dafür find ir bei d BLAGGERS & 
tene Jugoslawien-Band, die allerdings denn es ist,gleich vorweg,die geilste CD al a ri er = d iR 
ı {mitlerweile erwiesenermaßen KEINE Nazis{flatte,die ich je von Hiljaiset Levyt ers > det en Ze ® 
5 er End auch niemals waren... Dafür Be Besprechen erhalten hab.Einfach genial, nn Be: BeidssiD Suazise | 
er legen sie hier ihr zweites Album, wie- ı wie sich diese vier Finnen in der Punk ch ta Are ee [Q 
“der. auf deutschem Label, vor! Von DIM RT souverän bedienen, um ErWanDL: denzufoige brauche Je 8 
er auf deu 5 daraus ihren eigenen Sound zu ziehen ja wohl nicht mehr näher auf den 5 
3 ‘ 


Sound und die Texte einzugehen. 
Wer auf CD’s steht kann und wird 
hier zugreifen; vor allem für 
Pstrenge Antifa-Skins ist natür- 
“lich die BLAGGERS ein. Muß. RED 
QALERT kann sich "jeder" reinzie- 


dhen... W.W. 
PFRLD.aARW wur nm ame 
Kurbjaw:will it change? 7" EP 


nach WALZWERK, wie kam es denn bitte- : 
t Qünach ALZ! &Bezeichnend die Coverversionen:CHEAP k 


...schön zu diesem Wechsel? Na egal! 

Su "Breaking" jedenfalls bleibt dem mei en Enke EST! SMITH (Dancing 

X kalischen Vorgängerwerk in etwa treu: ee sogar SPIRIT werden ver- 

(4 Knochenharter, knackiger Di-Hardcore; Bee et ne wahre Freude ist!Bester 

% „nit 2 Gitarren diesmal, welche aller- RR a vie "15 Years Ago", 
dings ermäßis, Solo-Metal- ge (dat heißt Huldigung!)an 

je: nicht übermäßig in Solo sie BR ge rn 


Gefiedel verfallen. a = Menge e Be 
Power, glasklarer Sound und eıne or- > „uDD EB 
| dentriche Prise Härte, gesungen wird AR DrICH Lehre (WE Group, 167 Main Street ‚Metuchen, 
„\wechselweise in Landessprache und in 32% Koch VITO FERN 08840 USA) ? 
"Englisch; verstehen tu ich eigentlich We SEX PISTOLS "The great Rock'n'Roll BAch Du Kacke ‚HARDCORE! Jetzt könnter 
beides nicht. Aber rechtsradikahles & Swindle” CD 4euch gleich wieder den Griffel zur Hand 7 
"nehmen und böse Briefe schreiben von ! 


u De 


a ;edankengut ist sicherlich nicht zu DZ SEX PISTOLS "Some product - carri on 


‘hören, wie mir ein jigoslawischer Ar st. ; ; awegen ich nix Hardcore mögen und so,aber 
heitskollege übersezte. Und noch was ’”r „CD kleid erBähai BEN  ab En wollt ihr eigentlich? Dat gefällt mir 
‚interessantes: Der Erlös vom Verkauf FR teilung weiß, wie man jemanden wie mich nunmal für keine 2 Fennich,und feddich! 
ieses Tonträgers geht an not.leidende RN lücklich machen kann: Er schickt mir “Schade,daß die Produktion so gut klingt. 
Menschen in ex-Jugoslawien. Lobens- ter e _ıp- D-Version - & Perlen vor die Säue.... Bubba . & 
= : ww. ı diese beiden Kult-LP’s als CD-Ve EG v um < 
werte Sache‘ Er E; zen zu; viele Worte braucht man über diese 'C VENUS PRAYER "Anima Mundi" CD a 
DIE KASSIERER "Live im Okie-Dokie 85", Tonträger wohl nicht verlieren; Rich“ (Flight 13) L 
7" (Teenage Rebel Rec./SCUMFUCK Ver- a tungsweisend, Kult, Einmalig in der Ge” Herrjemiene, watt für'n kompliziertes =, 
ach) ri sensehue. „nmadhaläaeh, SEHE TEE. ee ee Ar 
; z ae nie erreicht... metal-lische HC-Songs mit furc rer 
N ee reed N} "Some product” nur so eine Art Quasel- Heavy Metal Stimme = viel zu vielen 
IF ER Mr Die verrückten Hühner aus Ag CD Marke "Rip Off" darstellt, hat aber @ Melodie-Wechseln. Manche Parts klingen 23 
a chon ne Nummer für sich, ‚Mgauch sie ihren festen Platz in eigent- wirklich klasse, aber größtenteils bra- G 
Ber Böchum BR scho B ed eh un v6 lich jeder Plattensammlung gefunden. SO _ tet diese schwere, viel zu cleane Gi- N 
en 83 ne Ele Live-Tape auf V£inyl \auch in meiner - und jetzt gar als CD- tarre alles viel zu heiß. Nun, und mit 
Ar u ed a das ewige Geheim- Version, und das ist eine Bereicherungtlt solchem Gesang stand ich schon immer 
> ae ee d bleiben. MW den (nennen Also "Real-Punkers": Wenn ihr gerade \ auf Kriegsfuß. Hört sich an, als wur- 
nis der Band bleiben. Wer den | FEB f CD umzusteigen! ; ie Ei ; 
K< wirs mal freundlich) "durchdächten Ni- 38 dabei seid, von LP auf um e dendem Sänger die Eier abgeschnip- 
r\ Hilismus“ der KASSIERER mag, wird auch de an ne Sn pelt... - BEE: 
WRYS .n diesem Frühdokument nicht vorbeikom- N 2, N IS1 na ” MOONLIZARDS "Stradivarius Transis- \ 
men, und wer den Bandstil schlichtweg sat wi 1S/ I< BETZ b- tor" CD(Gift of Life/Fire Engine) 8 
Kotzen findet, wir auch bei “Live 7 BULLSHIT "United-The Voice of Oi” LP a. die Verpackung kommt mir schon 


} 9, zum 3 fr ea - s L 
Ws im Okie-Dokie 85" genügend Gründe fin- .«” (Knockout/Nightmare; im SCUMFUCK Ver- \E sehr hippi-mäßig daher. Kein Wunder, : 


PN \$ den, seinen Ma eninhalt auszuleeren. 2 trieb) & MOONLIZARDS kommen aus Holland, und da 
ey Ag rigen ae a Br een er Neuentdeckung aus Schweden! Eine lupen- gibts bekanntlich (staatlich abgeseg- 
H © = Formel Be Bl ge c reine Oi-Combo mit ihrem Debut. Text- net) Drogen zu kaufen. Na, und ich 
150,23 für-den Rest des lages ende % lich gehts in Richtung BLAGGERS und dem will mal behaupten, daß die Bandmit- > 
un . x Fe C way of Life der me — R en Ha ag ag e- mal "ei- % 
un ai e Aa klingt’s wie ne 83er England-0i-Band. en rauchen”..., denn ihre Musik ist 5 
N need N ZUTER Was besonders auffällt, ist der Gesang: 7, Hippi-Hardcore; also eben schneller £ 
8 « \aforte Rec. ‚Stuttgarter Str.9, ‘Ich kann mich dem Eindruck nicht er- If Sound mit komischen Passagen drin, wo- | 
p) - Sindelfingen 6) & wehren, daß es sich hierbei um den bei die Instrumenten des meist furcht- N 
4 schöne Songs von der besten suddeutschen | MISFITS/DANZIG Sänger handelt! Jeden- er klingen (guter Ausdruck, nich — 
[5 Punk Rock Band,die ich kenne.Und wie falls klingt der Typ wie ne lupenreine 5 wahr?). Birgit schreit aus der Küche 7 
h £T3 An der Klasse-LP schon gewohnt, astrein. Kopie von diesem Spinner! Durchschnitt- rüber, ich soll diesen"komischen 
eig Prıma rauher Sound,dreckiger Gesang, / liche Oi!-Platte; es gibt zwar bessere, Scheiß" ausmachen..., das sagt eigent- 
1 @S ‚at willze mehr! Und als Bonus kriegt aber auch extrem viel schlechtere und ? lich alles. Na, 2-3 gute Songs hab ich \\ 
| = m eneigte Hörer noch zwei BONEY M da es sich um eine schwedische Band % aus-findig machen köhnen, insgesamt 
r 8% boten,die Alles schlagen! \ handelt, gibts sowieso noch den Exo- % sind 13 Stücke hier drauf, will mal 5 


AB BONEe onen e " 
CB erYErS2 9 , & sagen "schlechter Schnitt"... W.W 
; r„Schnit = 


7 _Bubba e E\ ten-Bonus.<. —, 46 2a = ze 2 S a, 


r} 


WIPERS "Silver Sail" CD (Gift of Li- 
fe/Fire Engine) 


a a ER De RT, 
VE u /x ©. TER (q = ns 
« V.A.:Happy on your side (Theör- DL .. I eDE 

gasmRecords Compilation) CD-Sam- >X CAR 2 


Lustig: WIPERS sind ıa praktisch meine $ pler (Or 4 
avar 1 z“ gasm Records) Km o. 
Labelkollegen, da ich ja einst mit den AR Dieser CD-Sam k @ aan \ x ; 
an S | pler gewinnt den Preis % = ee) "2 
ZAKONAS auf dem selben Label eine LP "kultigste Armut" 93. Hier gibts ins- NRZ SBUTT N ER ler 2 
machte... Aber das interessiert wohl VULTURE CULTURE 


gesamt 24 Songs von diversen -Kombos, ud jurgur)? CD 
wobei natürlich DER DURSTIGE MANN ganz 


besonders hervorzuheben ist! Also der- 


a} (Nasty Vinyl) 
{Vor einigen Jahren bekam ich das erste 


niemanden,also weiter: Nach 5 jähriger A 
Ruhepause also wieder ein neues Album 


der mitlerweile zur Kultband gewordenen ns i b5, Demotape von VULTURE CULTURE zupe- 
annen um Sänger/Gitarrist GREG SAGE. ongs und Aufnahmen hatten’ schon im- uge 


’ schickt und { 
' ” ı Pprophezeite dama 

Die frühere harte New Wave Power ist III — e nor ee _— ’ De; das hier ein Knüller drin a 
bei "Silver Sail" leider etwas verloren 4! ausdrücklich unter Beweis... Ebenfalls „ weiß 8 wohl spätestens seit dieser CD Q 
gegangen, ein echter Hit wie damals k vertreten auf diesem Sampler: PART is 2, daß Wucher Ahnung hat von Mu- 
Sg en a en „ TIME PUNX (mit "echten' Hits!), MAR- 84 sik! Denn 15 Songs lang lässt man sich 
Dee DENE BE Ken: ne ee p) TINA ( 'Schlagerminimalistik', gut!), aa ie ee Mithören hinreissen. Die 
Wer . ee — ER MH ERIC HYSTERIC (muss-man mindestens ein- 72 Imme der Sängerin ist prima, erinn- 
a en Epielzeser inoamelänehenisch.e Br Ba am Leber gehörthabenjrkke der.än a. ..t mich an SIOUXIE, und die Mısikantenf 
hıg und sehr gefühlvell. Kein Ausbruch 5 £ j F} yerstehen ihr Handwerk bestens. He 

n harte Riffs, es bleibt stets kon- „erzapfts. .)>und‘noch 80 diverse an- gbe'kommt dadurch ein eigenwilliger, ab- 
- stant "ruhig". Doch (liese trüge, vor r gersszähse unbekannte und nichtssagende echslungsreicher Punk erg die 
sich hin spielende Mısik hat was, man | (Punk-?) Bands. Die Aufnahmen sind zum ‚@g;versen erlaubten Einflüssen. Den a 
also ich!) hört es ern, es ist so N weil gut, aber =D nem großen Teil auch Ca\soluten Hit "Country Roads" haben sie 
schön "unstreßig" und irgendwie "lieb", nn sr ee ie sich bis zum Schluß (=Lied N0.15) auf- 
vieleicht mag ich’s,weil ıcn langsam ugezog - 


DRIN CD) 


anne 


„ 
SI 


f 


Drıgehoben, und spätestens nach dem An 


D- Ä , - e 
@ alter geworden bin und im laufe der ee CD-Samler ist sicherlich BEChES Fähören dieses Lieds möchte man am lieb- 4 
NZ jahre genug Hektik um mich herum hat- | ür —— ec er es RE gp.sten die ganze CD noch mal von vorne 
u mus; aber das macht dies ili i- ; ; A 
? te?! Jedenfalls hab ich so das Ge- a EN jeses Teil in mei- SQ abspielen. Aber ich muß ja noch so00 
[2 


2 
7 
? 


en eben sympathisch... W.W. ; fi 
fühl, daß sich "Silver Sail" gut ver- SAHdno, Fe a) ee viel andere Sachen bespre- 
kaufen wird, denn gegen diese Art von As) dy 4 RL 0° is: en 
R : 2 a AT “ BA IS rt YA \ A 
'tusik hat eigentlich niemand etwas TEENAGE FANCLUB "Radio" Mini » RS 
iran auszusetzen. Und, wie gesagt, das A=\ Sc} adio" Mini-CD Oı THE HARRIES “Dedicated to Werner” CD 
bum ist auf "seine" Art irgendwie A y mus Re 
ro F 
KR 
b 


Semaphore NL / Harries, b : 
het! Wen. Es ar gibts en Dee HE Kenia. SE 
Ir ; DIN * tüc 'Radio') ist ein potentieller Ei klei : 

A DR en IHiE Einen nich Tach rlhareh Baus IE ine kleine Infoflut der Harries. 
nn Morgen Deutscheland“ ao“ schen als "punkigere" Version der al- 30 


t der CD erschienen 17 Stücke 
8 sutee ® ten MANIC STREET PREACHERS Sachen. Echt % schnörkelosen Punks. Melodisch, meist 
‘Pig Noize Rec. „gut! Die anderen 3 Songs gefallen mir 


Di sehr flott und auch teilweise nur 
ä ? : mitreißend. Auf alle Fäll h 

a = inne, leider nicht: Folk-Gitarren-Ge- © ee ee er Er: mal 
er: FE in auch nicht auswendig ee) er klei wM' Folk beeinflußt... aber stets Vertrauen 
Manz R = : . =ISORBaII= Te : i it ist “ 
Bars er rn u erdings entschädigt und macht diese $* Are ee ee Ent en 
ne meter | Bonsai CD, Iohnend! WOW re wohne ie und whentch volr 

and v 
PTEN Punkrock, klingt nach früher... Fedor 
= “ . 

THE OUTSIDERS "Vital Years" CD 
L (Three Lines Rec./Fire Engine) 
17% Hau den Lukas! Rauf datt Dingen und es 

„ macht klingelingeling! Denn oben ist 
die 100 % Punk Rock Anschlagsmarke. Und 
OUTSIDERS hauen mit "Vital Years" das 
ganze Ding kaputt! 77er England Punk, 
rauh, frech und eingängig; spitzenmä- 
Big! 12 Songs lang fühlt man sich in 
die Vorzeit zurückversetzt, als Dino- 


® 


Sorte 
er“ © 


7 
Tr ) 


.. W 
14 Stücke stark. Es geht schon kräf- a yyww.v.Nnyg;” BL SE BGE, 
tig ab. Typisch A&V: eher etwas IRTREMELCSEN: Le} 
rockig, was auch durch die en eine“ Ta "Last Action Hero CD (Sony) 
lodie unterstützt wird. Mir ists zu *€ Ah ja, die Filmmusik von diesem Kino- 
wenig Punkrock groovig, nicht gradli-“Flop mit Arni Schwattenegga (hähä!). 
r ınig genug; irgendwie mag mich kein |schön so was auf CD zu haben; schade 
7% 


gar 
Er 


‘Funke anspringen. Es ist zwar sehr nur, daß fast nur Müll drauf ist. Also 

wohl punkig, aber zu ausgefeilt, das R AC/DC lass ich mir ja gern so zwischen- 

‘durch noch gefallen, auch MEGADETH kann £ 

IDeutschrock. 3 "man mal", aber dazu gibts dann noch f 

! Fedor c unendlich viel anderen Rock/Hardrock/ _ 
Amin VA WR N Ha? Wie? Mättel? - Schund, bspw. von 

AZONA A "333 x Up & Down” (Incognito 1 es& QUEENSRYCHE (uargh), ANTHRAX (Eier ab. 


Ar wird dann zu abgefahrenem 


I Rec./SCUMFUCK Vertrieb) Ba oder watt?), DEF LEPPARD (mir fehlen saurierbands wie OUTCASTS, THE WALL, 

)\ Die Zellteilung im Osten Europas geht WR die Worte.. .) usw. und so fort. Weg MANIACS und andere Spezies den wahren 

S munter weiter, doch solange die “U damit! ae ner N: MU Underground-Punk Rock machten. Ab in 
Streetkids die Waffen ruhen lassen und Fass HT DSL ANA meine Charts mit dieser göttlichen 


CD, klaro! WW 


D 
5 .r 


>| 
2 ; -Um® Ryan 
ie freigesetzten Energien GSTATTITUDE ADJUSTMENT "Out of hand / 
.3 re er ummünzen, BT No More Mr. Nice Guy" CD (Bitzcore / 
Sjmir eigentlich egal sein. ZONA A gehör- { EFA) 
7 en schon zur etwas älteren Garde der ID. 2 Klassiker (...) dieser US-HC-Cross- 
; tschechischen/slowakischen Punkbands , @  over-Band auf einer CD! Das macht dann 
f der vorliegenden EP viermal mo- 24, insgesamt etwas über 51 Minuten Spiel- 
neben Puritanertum zur Schau Pr zeit bei 25 Liedern. Und ich hab mich 
stellen und sich stoisch am 77er Punk- a dazu durchgerungen um mir das ganze r 
rock orientieren. Gepaart wird der Bo- Teil komplett anzuhören. Das hätte ic 
hemian Beat Of The Street mit uns un „ae nicht tun sollen. Es lohnte sich näm- 
gewöhnlichen Sprachrhythmen, was dem ) R lich nicht. Nur Gebolze, Krach und 
* Gesamtwerk zugleich einen fremdartig- 2 Runtergerassel hilfe! W 


BLANC ESTOC "Unite and Win" 4-Song-EP 
(gibts natürlich im SCUMFUCK Vertrieb) 
Bis auf den beknackten, da mir völlig 
nichtssagenden Gruppenname, kann ich 
eigentlich nichts unsympathisch/ 
schlechtes an dieser Platte finden. Zu 
hören gibts 4 Songs ordentlich-flotten 
0i-Deutsch-Punk, der politisch in der 
Mitte steht und dazu auch klar und 


ENT MR /D 


a 
> i rerlei Empfeh- (} EU TLe a SEN II I AS deutlich ( drucksstark!) Stell Be- 
teressanten Reiz verleiht! Empfe $ Te s un 5 Butlich (änsdrucksstarki! ellung 
£ ae ! Rainer Funk ‚& The Marionettes "The bad white zieht. Musikalisch erinnerts stark an 


[4 


good old England-Oi-Punk der Jahre 82 - 
1 83, und sowas ist natürlich nie ver- 
kehrt. Erschienen ist besagter Tonträ- 
ger zudem in Eigenproduktion, und sowas, 
ist allemal grundweg unterstützenswert! 
"Unite and Win" mit solchen Leuten geht. 
völlig in Ordnung! W.W. MR 
MEERE FREE U ER TI HET WER \\ 
Himanes:Kiva kun on mukavaa MaxiCD 
(Kräklund Rec,,im Scumfuck Vertrieb) 
Diese Band dürfte schon bekannt sein vom 
grandiosen PINALLA-Sampler ‚hier legen 
sie uns ihr Debut-Brett vor,und es ist, 
wie man es sich erwarten konnte, ‚genial! 
9 tolle, ziemlich KLAMYDIAmäßige Songs 
jmit den schon obligatorischen, finnen- 
en Melodien.Kauf oder mach inne 
uxe!! 


ert EEE LER SH) s Punks"+{Incognito-Records/Scum- 
ALTER N ee pi MESSE 
AR I IT ar OLE dAuch die alten Marionettes wurden 
ra Reindeer Rock 93 DoppelCD-Sampler %für die 333 x up&down Serie noch 
[r (gibts glaub ich gar nich zu kaufen, is „ einmal vom Barney ausgegraben.Vier 
p;©i7 Promoteil) gistücke aus dem Jahre'79 ohne jeg- 
‚Stellt euch mal vor,irgendjemand hier in lichen Overdubs werden einem hier 
3 Deutschland käme auf die Idee,aus Promo- in die Gehörgänge gekloppt.Mini- 
ı tiongründen einen Sampler zusammenzustellen 5) © mal-Punk einer Münchener Band,die 
% der von ALBERT MANGELSDORFF bis BECKS 4 ihrerzeit sehr erfolgreich waren, 
».PISTOLS,von SALSA PICANTE bis RICHIES vs im Laufe der Jahre aber schnell in 
r,einfach ALLE Musikrichtungen abdeckt. vd Vergessenheit gerieten .Dennoch 
KCunmöglich  was?Aber genau das haben hier Y,iwird sich diese Platte sicher auch 
B Siese Finnen fertiggebracht ‚nämlich ALLES, sehr schnell verkaufen.Leute,die 
„was die finnische Szene hergibt hier drauf alten New-Wave mögen,sind hier ge- 
„2u packen,von Jazz bis Punk ‚Seltsam, aber nett !gnau richtig bedient.Außerdem hat 

„ges ja auch dokumentarischen Wert, 


Var 4 ESSENER“ Sets ie man so schön sagt ABEL 
£ mu. > A . 
ERLTETDNUSTETCHEN SEHE SAN AHEN| 
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Klamydia:Masturbaatio ilman käsiä CD 
(Kräklund Records,im SCUMFUCK Vertrieb) 
Mann,haben die ein Tempo drauf! Vor 
kurzem hatte ich noch die Vorgängerin 
dieser CD zur Platte des Jahres gekürt, 
da kommt auch schon die nächste Offen- 
barung der vier Finnen.Ich fasse mich 
kurz,ihr wißt sowieso,daß KLAMYDIA meine 
Lieblingsband ist:Kultplatte ohne wenn 
und aber,wer die sich nicht ins Haus 
holt,hats nicht verdient zu leben!So! 


Bubba 
SER MEER NEN. 
J.M.K.E.:Gringode Kultuur CD 


(Stupido Twins,PO Box 301,00121 Helsinki, 
Finnland) 

Neues aus dem Baltikum von unseren alten 
Esten JMKE,na fein.Wie immer recht schnell, 
aber trotzdem noch melodiös,man singt nach 
wie vor estnisch (?) ‚Übersetzung auf 
Englisch ist aber auch dabei .Meinen 
Geschmack trifft’s nicht 100%ig,da es 

doch etwas zu schnell ist,aber es 

gibt sicher viele,für die JMKE die 
„Pogo-Offenbarunf wäre,wenn sie nur etwas 


PETER P."333 x Up & Dow" 7" (Incog- 
nito Rec./SCUMFUCK Vertrieb) 
Ohgott, was soll man denn dazu schrei- 
ben?! Fangen wir der Einfachheit halber 
mit den technischen Details an und 
stellen fest, daß vorliegende Kurzrille 
innerhalb von 20 Minuten im Schlafge- 
mach des Labelinhabers auf 4-Spur' auf- 
A genommen wurde. Zu hören sind 2 Instru- 
H mentalstücke ("Hard Luck"von den Un- 
dertones sowie was Unbekanntes), über 
die PETER P. (=Parzinger) irgend nen 
Nonsens zu "Punkrock" und Rülpsen 
("viva Proll") rüberbrabbelt. Insge- 
samt ne schmale Grandwanderung zwischen 
Genialität und Schwachsinn, die jeder 
für sich selbst ausloten muß - mein 
Daumen krümmt sich inzwischen leicht 
nach oben. 


| 


Devil Dogs:Saturday Riot Fever LP 
(Crypt Rec,EfA Vertrieb) 
Toll.Diesmal hat sogar mal sowas wie ne 
Weiterentwicklung stattgefunden bei den 
MAZING TAILS, SLUMGUDGEON, ASTRONUTS, New Yorkern - nicht musikalisch,nee, da sikanhtarınäran Könntza „zunig nt 
DONITS OSMO EXPIERIENCE und MOTHER GOOSE. bleibt alles beim Alten:rauher, schneller ee 
Ganz interessant,hätte aber mit finnischen Punk’n’Roll mit teils schön versauten 1] — Ey ae 2 
Texten zumindest mir wesentlich besser ge-MTexten.Aber die Produktion wurde dieses ı PI g- art, It Fr 
I FRePEBBBeR Mal vom Gitarristen der FASTBACKS,Kurt BAZOOKAS “Messed up mind” 
% Bloch, inne Mangel genommen und das ist »ı Impact Records 

de Ye eE (obwohl mir der low-fi-Sound der frünereng Tja ich sach nur Hamburg, das sagt 

HOUSE OF SUFFERING "Selam" CD (Day © Platten auch sehr gut gefallen hat) en schon alles, Punkrock 7” 
ee “schon fast wie ne Frischzellenkur.13 Kin durchsichtrot. Pat F. scheint 


i 


RUMBA 10-a collection of finnish 
underground rock Sampler CD 
(Stupido Twins Rec. ‚Adr.bei JMKE-Kritik) 
Dieser Sampler entstand in Zusammenarbeit 
it der finnischen Rockzeitung RUMBA und 
$ PIDO TWINS Records .Rumba feiert in 
diesem Jahr sein 10- jähriges Bestehen, 
Auf der CD sind 8 "neue und vielverspre- 
chende Bands" vertreten,alle natürlich 
aus Finnland. (Daher auch der Titel, harhar) 
emlich abwechslungsreich,dat Ganze: 
al Punk. (DOLPHINS , USHER BOYS „NOWHERE) 
h rock oder eher nerkwurdıges Zeuch, 
Punksachen wissen durchaus zu über- 
eugen,der Rest:Na ja.Sonst noch drauf: 


Elch, 
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re 
Ser 


p) 


‘ 


SE 


wi Ein nicht einfach zu verdauendes Werkı Songs,daven 4 excellente Coverversionen et: nr 0 vorhin; We 
ya trotzdem (oder gerade deswege n?) von u.A.Gary Glitter und den Victims, [Skalisch blieb”s aber sigone IT, Ko. 
< He 1 Feste 2 nr ae alles gewohnt nn er Pflicht. g* Besonders beim schönen Titelstück. g% 
et wi pe Mit dem Frauengesang und Mix kommt ® 
Hr haupt nicht hektisch, obwohl’ s BE mud58 ZERO ID TE & die Spur er rüber usw. Ziemlich R 
’ rentechnisch schon manchmal Si eavy R Greenhouse AC/Jalla Jalla split 7" Ep BN Punkrock. a L 
y Yet: ıl kratzt. Und der SEaEp ae det Live Covers" (im Scumfuck-Vertr.) S (glaub aber die alten P.F.& B. waren 23 
ji Be: ne aan der Name schon sagt,Handelt es sich & Era Baueer) > SE] Achü 73 
= ne Single um Live-Aufnahmen von ” > & 
x mit Gefühl. . .! Ein Vergleich u Beben "Coverversionen Und ie Sn HERE A gan re as ER 
&° WIPERS Sachen tut sich indire t au - ischtechten Eltern:Greenhouse AC nehmen P, Lt WE sh Yes 2 
SeeuE ER ee en sich "Shaking Street" (MC5) und "Yester- (Incognito-333er Serie, Scumfuck Vertrieb), u 
[e) ich nach dem bis jetzrigen ter a agdays Numbers" (Flaming Groovies) vor, Ich muß zu meiner (eigentlich gar nicht < 
NY Anhören nicht, 80 ENGE a “ “ Jalla Jalla zelebrieren "Make me smile" so großen) Schande gestehen,daß ich ! 
% r das, was ich mitbekommen 2 e vr (Steve Harley and Cockney Rebel) und 7 außer "Heja TSV" garnix von denen kannte. 
FE sehr brauchbar . Teils inc er » st: Song" (Damned).Beide Bands machen Diese Tracks hier sind wohl von irgend- ; 
N et englisch; muß Bee 8 SW ihre Sache hervorragend.Ach ja,die G8 welchen LPs (?) von früher,und man kann ,g 
a xt nochma in Ruhe anhörn, aba Jetzu Gruppen sind beide aus Finnland, JALLA sich dat doch ganz nett anhören.Beson- "4 
$ muß ich ersma mit, dem andern Kr .;- 8 ln aus dem Stall von HILUAISET LEVYT ders "So jung,so stolz und arbeitslos" #) 
eis we ung und GREENHOUSE AC in Diensten von STU- ist toll.(und ich bin wahrscheinlich ’ 


Ader einzige,der das nicht schon seit 83 
kennt 3% man! Bubba 


San: Hip: ET A 


U \ 


Ran SE SEE, SE \ PIDO TWINS,ist also ein Joint Venture, 


dat Teil! Bubba 
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er rr 
“ Ars! 
Wh ng '%% 2 BR 
FAR) en 108 
Sc La Cry - Promotape (Sven OEBER 
WR Gıre waren Grund 5,21438 Thieshope) 
«Gut waren die ja schon seit immer,und ” 
BT es wurde auch Zeit,daß die Jungs mal 
nen bizzken mehr auf" n Markt schmeißen, ?® 
1 was in nächster Zeit nun endlich pass- n) 
“jieren wird.Auf dieser Kassette befinden? 
X, sich die Aufnahmen für die kommenden 
Vinyl-Erscheinungen von La Cry.Als ers- 
tes wird das ein EP für die 333xup&down 
Rs ‚Serie bei Incognito Records sein.Drei 
auf Silverton über Happy Noise iStüvke bester Punk'n'Roll werden hier 


ARr 


ip sont 
Nena el /8 
270: PUNK a gi Jz 


c60, 8,- inel. p.., Lars Masslow, Bus der IS: 
} 


Am Walde 19, 14532 Stahnsdorf. 
<Z Dieser Griff könnte sich loh- 


Z Rec. Pf 145, 17462 Greifswald. einem in die Gehörgänge gekloppt.St 
Se a e er "Hallo schon wieder Polen. Diesmal „,‚Ihre erste EP bei RAR nochmal um er 
= Produkt handelt. Ausna - “ P [eine professionelle Tapeproduk- in den Schatten.Vor allem gesanglich 
nisch gesungenes er Bi „tion. 14 Liedchen und ich kann jnat' s sich stark verbessert.Dann er- 

& gescheiter ae en “nicht klagen. Polnische Texte scheint bei Nasty Vinyl endlich ihr er-g 


3<lische Qualität ist ER unsereins $ Rvoratah zwar nix, aber klingt ster Longplayer als CD- -only. Musikalisch 

= h sprechend, rauher, ’ ng ä 

3 auch sehr ansp genial. Der Pfeil geht ab, typi- N Bunk hier das gleiche wie gehabt.100% 

3 melodischer Punkrock, See: exe. scher Sound (stramme Punkrock- (Punkrock, dreckig,rauh und unendlich gur& 
durch die Sprache lebt x Drums, schöne Gitarre, nette abgehend.Der letzte Song der Kassette 
(DEFEKT, MUZGO, ABADDON, u Melodien und alles eher langsan), #wird dann der Beitrag für den dritten ® 

> TARYAT, ARMIA, TZN XEMA, KS auch Oi mäßig. Wer mit dieser „ Teil der Sounds of the Street Sampler- 
BESESTENC GE di an ) Sparte bisher nur zufrieden war © Reihe von Nasty Vinyl,.Da durften die 

CTILT, KOBRANOCKA. 24 Lieder o a liegt hier auch vollkommen rich. ZJUungs auch nicht fehlen.Solche Musik \ö 
Nieten! Sehr viele gute darunter tig und sollte mal die Polen spe-- braucht das Land.Legt Euch die Sachen 2 

Ueine Kassette, die ich nicht eiallsiäree Liste anfordern. zu,wenn sie erschienen sind,dann sind 
überspielen werde. Zerz GIER Fedot “Euch ausländische Bands erstmal scheiß- |\ 


\ = I VEN ZUIR 7H . m AERO SEE egal. Er ar N) a 


Ye 8 01.2 


Das absolute Günther Tape Vol.! 
für 7,- p&p bei Olli ,Stiftsstr.12, 
31515 Wunstorf) 


Deaf Indians "This Time 


"Köln) 
Habe ja bei den Reviews 


Mist mehr als die Hälfte leer!Wenn Du das 
mit deinen Kunden auch so handhabst, 
dann gute Nacht!Aber sonst ist das 
Vorhaben,eine Schlagerkassettenserle 
zu starten,natürlich löblich.Wenn 
ich auch sagen muß,daß ich einige 

1 weggelassen und dafür andere... 
aber es ist ja müßig,da groß drüber 
zu diskutieren,der Wille zählt.Und 
wenn der Olli demnächst seine Ost- 
schlager-compilations wahrmacht, 
bin ich süchtig,ehrlıch! (wart’s ab, 
wir bringen demnächst auch unseren 
SCUMFUCK TRADITION RARE SCHLAGER 
Sampler raus,sollz ma sehn!) 


Bubba 
1: Pe , 2 ı Bei 


” und auch wohl nicht für 


m 
“AAARGH! "Fast food" 


r ERTEHTTE REEDAT scheinenden CD 
a SCORDEATH „Rockliteratur gegen Frem- 
em denhaß“ Short-Tape 

| “/o I. Neumann, Am Kirchborn 17-19 
IR HH. 55126 Mainz Finthen. 

Eine Auskopplung aus Top 100 CD, 
Hörspiele von Musikern u.a.v. Silly 
Encores wurden vertont, gewidmet den 
Opfern von Solingen. Die Texte sind 
sehr anschaulich und ausdrucksstark. 
Die Musik dazu ist sehr strapazierend 
für mein Hörempfinden. Da komm” ich- 
scheiße von drauf, denn meist ist’s 
schräg und schrill. Ein Stück “Gas 
gas gas” scheint mir da wie Erholung. 
Ich weiß nicht, Musik muß Spaß 
machen. Hier scheint mir Musik aber 
nur als freie Untermalung und Unter- 
stützung der Literaturclips. Viel- 
leicht täte es das Printmedium 
allein? Es ließe dem Leser die eigene 
Vorstellungskraft für Wirkung, Ver- 

- 1 bindung und Empfindung. Die Wirkung 
ist durch Betonung der Texte etc. 
Mund der musikalischen Interpretation 
so vorbestimmt, zu vorbestimmt. Fedor 


2:54 Iee 
N Bierpatrioten "Bang!-Demotape" (Frank 
 tetzel,Krautstr.29, 10243 Berlin) 

Eine noch sehr neue Di!-Band aus Ber- 
tın beschert uns hier ihr erstes Demo) 
Tape.15 Songs sind drauf,also recht 
lang, und alles in sehr guter Klang- 
Qualität.Neben den Eigenkompositionen 
finden wir als letztes noch ein Cover; 
des 4-Skins Klassikers "ACAB" ‚auch in 
Ordnung Musikalisch geht's recht hef-} 
tig zur Sache ‚deutschsprachiger 0i!- 
Sound aus der Gosse.$o auch die Texte 
der Band.Großartig Neues wird nicht 
geboten, aber so macht man auch nichts 
falsch.Linksgesottene Genossen soll- 2 
ten die Finger von dem Tape lassen, is 
ga@der nicht so schlimm.Werden bestimmt 

B cJemnächst ne Platte auf den Markt = 


musikalisch geht mir die 


N Arsch vorbei - lediglich 
.F 
Ding, ehrlich. 

a U 9] 


FSC “Urban desease” 


40627 Düsseldorf. 


sagt man selbst, ich 


ie 


die Ziellinie gehen bei 


gendwo dazwischen gibts 


SOUNDCHECK ZUM EINSCHLAFEN Kassette 
5,- bei W. Irmler, Pernauerstr. 3, 
83024 Rosenheim. 

„Was ganz tolles“, ein verschollener 
Sampler von 1986 aus Oberbayern nun 
wiederentdeckt schreibt mir der Ent- 
|decker und er schließt mit „damals noch 
Äktschen & Pogo“. Nun denn, deutscher 
Punk aus der Zeit, wo er noch unberührt 
war, nicht auf Schundsamplern 
verramscht wurde, wo HC noch frei von 
unmenschlichen Einflüssen war, wo es 
auf Sampler noch ruhiger zuging. Die 
Rosenheimer Bands lauten: EZS, DEO II, 
EWINGS, MICKIES GEHEIME FANTASIEN, TOD, 
PRIVATE SÄSCHN, HEARTCORE, PAZZI DELE- 
GARE. Am Auffallendsten sicher TODTEN- 
BERG, die hier ein paar gute 
k Punkrockliedchen verbuchen können. 24 
Beiträge, Qualität (noch) hörbar, teil- 
weise live. Fedor Geschmack ists nicht. 
= mE.BIHETE FREE EEE SE TS AT BAAR 


(Nicolas Richard, 74 rue 
75020 Paris) 


Und tschüß! 
a4 I? 


JUNK 4-Track-Demo 
Stefan Rensch, Wolkest 
4040 Neuss 


punk, Indiemetal“ les 


s 
g 


" 45ong 
Tape (Tom v.Kügelgen ,‚Gustavstr.3,50937 


Hardcore-Metal-Mischehe reichlich am 


tracks bringen ansatzweise sowas wie 
Wärme und Leben in die Bude. Nicht mein ser Punkrock mit pfiffigen Arrange- »n- 
ments) über den Ufftata-Hardcore von $ 


Hat mit Punk nix zu tun, 
noch Müll,so mit Violine und so.Hab 
nichmal dat erste Stück durchgestanden. 
Bubba 


NDAyAs ATZE 


romo- 


bis jetzt viel 
„gelobt, aber das hört mit diesem Tape 
auf .Melodic-Hardcore soll es wohl sein 
und trifft auch ganz gut den Punkt. 
Heavy-Gitarre und Hammer-Schlagzeug 
sind nicht unbedingt immer mein Ding. 
Wenn dann auch noch so Mosh-Parts in 
die Lieder eingebaut werden,mach ich 
meißtens die Musik sofort aus.Sind ab- 
er nur vier Lieder auf der Kassette, 
also hör ich mich da durch.Hat sich 
jedoch nicht gelohnt.Bleibt gleich,ob- 
wohl Lied Zwei ruhiger und somit an- 
nehmbarer ist.Dennoch nichts für mich 


Euch. ABEL 


(Vorabtape zur auf 
INT Records -Vertrieb: Semaphore- er- 


"AAARGH! ist die letzte aufrechte Punk- 
Band Berlins und zu wenige haben es 
mitbekommen" prahlt das Propagandami - 
nisterium in Richtung Pressefritzen, 
und wir haben für solcherlei Kackenhau- 
erei natürlich kein Verständnis. Auch 


konfuse Punk- 


die 5 Live- 


Rainer Funk’ 


Frank Stephan, Erfurter Weg 47, 


FSC (Ex-Flying Cuicide 
Commando) durften schon ihr 


füge hinzu 


kurze scharfe Stops und wenig 
Melodiefluß. Nich so prall. Fedor 


, EU. 
GER LETZTE VERSUCH - NACHTSCHAT- % 2 di 
TENGEWÄXE (Götterwind - im SCUMFUCK- X hüpfende Bassdrum geht mir auf die 
Vertrieb) Tape mit 28seitigem Beiheft % Nüsse. Neun : 
NACHTSCHATTENGEWÄXE vereint vornehmlich? bandkassette gespielt. 
deutsche und englische Punkgruppen - . 
als Exotenl gesellen sich (die Spani- 
er?) Inkisicao dazu. Als erstes durch 


mir "Brandy 


Corpse" (wirklich hitverdächtiger Punk-W ist weniger punkrockig merk ich 
rock!), gefolgt vom Dreikönigsgestirn 
der Bratbeaters (ähnlich gut wie die 
7"), Hathorse Eat (flott) sowie THE 
CONSPIRACY (60°s orientiert). Im abge- 
schlagenen Feld loosen Abgelehnt, Park- 
bankterror (beides klischeehafter früh- 
achtriger Agitationspogo) sowie die 


noch ein mehr 


schmeißen .Sowas hört man heute. ABEL- feld. 
A wi Dit, Im Mc u ae EU 


Forguette mi note Demo Tape 


Pelleport, 


das ist nur 


ru 


Die Neusser geben hier per Post bei 
mir 4 Titel ab, wie in der 
Überschrift erwähnt. „Popcore, Rock- 


ich irgendwo 


auf dem Info. Jaja, kann man so 
unterschreiben, um die Richtung zu 
verdeutlichen. Ungekonnt klingt das 
ganze nicht und gut aufgenommen ists 
auch. Was soll man sagen? Mein 


Fedor 
4Y- zanres 


was ich dazu sagen soll. Ich muß 


‘Hardcore, modern und melodisch nichts 


N Gebolze von "Confronted". Desweiteren 
Wan Start: Silly Encores (bekannt), 
DEA 80 (live), Das Moor (ekelhafter 


- = E ‚einiges andere. Nicht unbedingt welt- 
Equipment Anastasis für live zur lübewegend das Tape, aber doch noch ü- 
verfügung stellen. Eine Hardcore- 
band aus Düsseldorf, ich bin lei- 2b Sea Aa a) Sue 
der nicht Anhänger dieses Genres. AIIETETLTENNTO 
„Geknüppel, Gebrüll, Geshreddel“ Rn 10,- incl. P, Ralf Dietel, Stettiner- 


“ 
str. 77, 


herm Durchschnitt. 


$ CMF “Burn” 


| recht guten Eindruck, aber die zu 


( liegt Melodie un t 
R Tempo ist meist eher ruhig, 


"| 

gerade, = ; 6.77 
Sms 5 AR NG 
MR PICO TRIP “Adrenochrome” f 


le See 


Kr 

ar 

I apesz 

35 Be en rg 

} ri) 7 u a 
SREKIERTBER 572.222 
LIQUID FAMILY Tape 7} 
David Kuzi, 4119 Rosalia Place #l. Rt 


Pittsburgh, PA 15207, USA. 

Sag ich doch, wieder ein HC-Demo 
aus den Usa. Haben die nicht ne 7" h 
bei Red Rossetten? Hier haben sie 8 2 
Titel geschickt, aber ich weiß nicht, = 
x 
2 
> 


} 


; 


alles über einen Kamm scheren, weil 
mein Geschmackssinn da kaum zu Dief- 
ferenzierungen fähig ist. Belangloser 


sagend. Bis auf “Religion” - scheint 
das einzige Melodie-Lied zu sein. 
Oder so._ EEE F Fedor r 
ARTE IAFEHTII TE 
DER ERSTE VERSUCH C-60er Tape plus ® 
40seitiges Booklet (5.- + 3.- Porto ‘y! 
bei Tacky Tapes, Rehmannstr. 10, er) 
Herzogenrath) % 


MW) Nen Tapesampler mit weitgehend unver- Rn 


IX pes vom Niederrhein. Stilistisch geht b 
ı>die Bandbreite von der überzeugenden 2, 


B% 


öffentlichtem Material aus deutschen c S 
Punklanden: präsentieren uns Tacky Ta-ID 


Y 
£ 
« 


b 


"Eskalierende(n) Vernunft" (melodiö- 4 


"],Mai 1987" bis hin zum hektischen E. 
ZN 


9 


© 


(Wave-Kleister), Einleben (nett) ‚sowie 


Rainer Funk \ 
AN 


ran 


71032 Böbblingen. . 
Confused Mindfuckers machen einen 


ES" 


sehr im Mittelpunkt aufdringlich rum- 


Titel wurden auf die Ton- 
Im Gesang 

d das ist gut. Das 
so Pun- 


krock mäßig mit Rock- und HC-Anlei- 


hen. Seite A geht besser ins Ohr, B 
Fedor 


TE HE \ NN) 


“Marc Eberle, Wrangelstr. 118, 


»@20253 Hamburg. 
IS Mal wieder ein HC-Demo, denn Scumfuck = 
x ar . Mist ja bekannt für permanente Lobhude- ! 
schlichtweg langweiligen Worm - und ir” lei dieser Branche. Hier also Pico “ 
»uTrip, di icht arg schnell sind. Dafür 
oder minder durchschnittliches Zwisch- N .. ee doch mir steil 
% - deshalb (objektiv gesehen) okay! 
“MMelodien haben sie auch mitgebracht und © 


‚die Qualität ist auch beanstandungslos. 
IVier Liedchen geben sie preis. 


„Haben muzz ich’at nich, — Fedor 
42327 ISLN BT mn. 


BTDIRTEMAWGEL : 


ABEL's lecka Singsang (Stand 23.9.93) 
,, Madness - die alten Two-Tone Klamotten 
|, Henry Valentino - Ich hab' Dein Knie gesehen 
:!Arschlecken Rasur - Der Scumfuck-Sampler 
Klamydia - nie neue CD (masturbierend...) 
Dosenmontag - Barhocker Hausrock 
N Bay City Rollers - Yesterday Hero 
(Harate Juhnke - Barfuß oder Lackschuh 
Public Toys - Tote Helden EP 
/ Noise Annoys - Bubble Gum Rosie 7" 
_...und viel alten britischen 0i! und inder 
e letzten Zeit auch ne Menge SKA-Mucke... 
$, u = „e 


DC 
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1 SOON 555 
TA ES I LI) ©, ö 
if EN) OA ‚w R32 
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Pia por1G 
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TAKONAS / LA CRY C' 

Video") 150minütiges Live-Video vom i 

Gie dieser Beiden Bands in Hamburg, ‘ incl. Porto beim SOS BOTEN, PF 2211, 
ü £&g, 59012 Friedrichshafen) 


L) 

Pissed Spitzels "Live in Sachsen- 
hagen'93" (für 20,-DM beı Olli, 
Stiftsstr.12,31515 Wunstorf )yideo 
Zugeschissen mit Vıdeos hat uns der 
gute Olli dıesmal.Da ıch aber na- 
türlich immer über seine Videos 
freue,arbeite ich mich auch gerne 
durch den Berg von Konzerten die 
“er filmisch festgehalten hat.Das 
erste Video ist gleich total panne. 
Pissed Spitzels,dürften wohl be- 
kannt sein,spielen in einer Garage 
vor ungefähr zehn Zuschauern.Ob so 

etwas als Video verkauft werden 4 
R s,bleibt dahingestellt, lustig 


{=} 


gibts beim Olli Prien für 2 ! 
Wie schon bei den letzten Glatzengroß- 


Da fährt unsereins in einer halsbrech- 
erischen Über-Kopf-Aktion nach Hamburg, 129 ereignissen auf deutschem Boden war 
nur um die ehemaligen Band-Kumpels mu- SO lauch diesmal das SOS-Boten-Team wieder 


sikalisch nicht hängen zu lassen, und "8 anbei und bannte die Küsten Oi-Party in 
dann tauchen zu diesem Konzert ganze vpS Greifswald auf Video. ’Das Bild ist 
10 (oder waren’s gar 11?) Besucher auf. $: durchgehend sauber (bei BOOTS & BRACES er 
Demzufolge ist klar: 0 Stimmung, 0 gsetzt allerdings die Dunkelheit ein), 
Spaß, und allein schon aus der Erinn- } N der Ton auch akzeptabel. Smegma wirken Sg 
erung an diesen vergeudeten Ausflug 'ein wenig fad, Skinfiel hoffnungsvoll, ? 
ist mir auch dieses überflüssige Video a ge die en | 
eo’ zi ich zuwider. Zumindest von den tig und Boots Braces souverän. 2t-> € 
a e en azuous Bildern/Tönen her. LA CRY sind „weise erinnert mich der Glatzen-"Pogo" & | 
zels gefällt,der kann sich en % Ou ganz nett anzusehen, aber auch bei ih“ vor der Bühne an so ne Art "Rundlauf", Iy 
getrost zulegen 1 = a © nen war natürlich keinerlei Stimmung 7 * und wieviele Biere der Rollstuhlfahrer J* 
NET! BE ’ o.ä., macht demzufolge auch nicht so Vene haben muß, um inmitten des DER 
Gigantor "Live im Hannover 29.7.93" Ya Brichtig Spaß, da zuzugucken, obwohl diel @lPogos zu den Rabauken mit seiner heißen } 
(kostet 15,-incl. p&p beim Olli Prien) uf Band selbst ja da nichts für kann. Mu- . Kiste rumzukurven, weiß wohl nur der 
Gigantor aus Hannover klingen live Nulsikalisch jedenfalls gefallen mir LA age Betreffende selber. Prädikat: ‚Sehens- 
genauso amerikanisch wie auf Platte. Ein sogenannter "Ultra Wesgyert! Rainer Funk 


fi R ware ' - — et er f 
Mir gefällt es aber sehr gut.Habe sie “Funny Special Guest” namens DEAD CALM DIES N I “Tan © — { 
But Alive & Combat Shock "Korn Benefiz 
’ 


letzten mal live gesehen und das war 20 befindet sich auch noch auf dem Video- N r 
ER 4/93" (20,- incl.bei Olli Prien) de 


nen echt klasse Gig.Das Video ist zwar'@ band; sehr lustig und gut anzusehen, 
N Mus rettet dieses Videoband einiger- 73’ Das Konzert war nen Antifa-Benefiz und 


recht kurz,dafür aber auch bill.Schade ? ? fi ; 
nur,daß man bei der Aufnahme sehr we- L Qmaßen in mittelmäßige Gefilde! W.W.a8 ger 01li konnte es wieder nicht lassen, 
C 


RY sehr gut. 


nig vom ansich guten Gesang verstehen fahr ‚Uran: Ihre KW den Kram zu filmen.Also da kann ich nu I, 
kann.wer die Songs ihrer ersten EP nung: Burma Shave:Electronic Press Kit © gar nichts mit anfangen.Zwei Bands sind sl 
auch noch live,visuell im Wohnzimmer + Hippies Video 6‘ hier zu sehen, beide spielen Hardcore- IC 
haben will,soll bestellen. AB (Sony Music) l.® Punk und beides find ich echt scheiße. : € 

SE ! ” Büffelpisse hoch 10!Sollte euch jemals Bi ourch die miese Klangqualität dieses & 


80min/ \$ ne Platte von der Band unterkommen, 


4 R Videos hört man eigentlich nur Krach, 

‚® macht besser einen gewaltigen Bogen drum!?} aber da stehen ja viele Leute drauf.BeiR® 

„. „Bubba_ gutem Sound mögen die Bands vielleicht I « 
WISOBURAN: sogar ganz annehmbar sein,mag ich aber 

nicht drüber urteilen. ABEL 


3 EEE ATIDEN 
EU er y%) 327 day THE REZILLOS (H) "In love with 
'y . u Ko y AN Rock'n Roll" Live-Video, 60 Minuten, 
ex für 20.- beim Olli Prien 

mA, [pe a a A Unglaublich! Das beste Video daß mir 
Merehy rs Low "Live: 29.12" (fü 20 £ Kumpel Olli je geschickt hat. Und wie 
Mark incl. bei wem wohl ?) Video @ man weiß, produziert Olli diese Teile 
Also Olli,Du weißt doch,daß mit so 


a: am laufenden Meter... Also hier gibts 
ert worden.Is doch nett _ ABEL ‘einer Hardcore-Kacke hier an der BER eine REZILLOS Revival-Band. Wer diese 
KIA IE falschen Adresse bist.New York Hard- * damalige Kult-Band nicht kennt, sollte 

MELONES "1,2,3,4" (65 Minuten, für 2 \core Attack ‚wenn dat schon höre.Ist 


\ am besten weiterlesen oder sogar noch 

Mark incl. Porto beim Olli) Video! weg jawohl ne Kult-Band,für mich aber N besser: Das SCUMFUCK Heft aus die Hand 
"m 30.4.93 fand in Wunsdorf der Fare- ner lieber für pickelige 

N ‘ 


a 
Lost Lyrics "Lost ın Verden" (8 
2 inel. bei Ollı Prien,Adresse S.o 
L Lyrics ist ja zur Zeit eine mei-noe was 
P ner Lieblingspunkrockbands aus deut- h AT STE 2 
schen Landen und so gefällt mir auch 327 un IE 
dieses Video sehr gut.Ein kommpletter x © 
Gig wird hier einem gezeigt.Toller 
Punkrock mit viel Melodie,der durch 
die rauhe Live-Aufnanme einiges drek- 
er rüberkommt als auf Platte/CD. 
tätigen auch live,welche Qualitä- 
ten ın dieser Band stecken .Könnten 
Fimal ganz große werden.Außerdem sind 5 
Fedor und ich noch auf dem Cover zi- N 


2 
7 


t-. 


ER 


+ 
’ 


2 


z 


legen und sich das BREAKDOWN zulegen. 
well-Gig der deutschen Ramones alias 3 Pudelmützenträger von der Oberschu- ! Denn -wie gesagt- REZILLOS (die auch 
Melones statt, und selbigen Gig darf % le.Das Video ist 70 Minuten lang 


mal REVILLOS hießen) waren Kult! Und 
‚uf vorliegendem Video begutachten. Jg und bietet nen kompletten A aus Hannover kommen einige nette, ü- 
E 5 ollte. h 


beraus begabte junge Musikanten, die 


-en sind fast alle bekannten “das_einen interessieren Ss : i 

Me Bi ö een er ren NETT ED 4 up: ‘ live in der Glocksee in Hannover einen 

| n den amerikanischen Halbgöttern er Y%. bi ar uda. Ga a a net E 

die von den Melones durchaus orgi- ‘Der Öurstige Mann Live Unplugged '93 ig darboten, der den Urg a 
nichts nachsteht. Wenn man nur hin- 


‚(für 25 incl. auch beim Olli) Video 


ap unplugged Sachen sind ja im Zeit- 
#yyalter von MTV sehr angesagt.So macht 


hört, hat man das Gefühl, da würden 
N tatsächlich die echten REZILLOS auf 
der Bühne musizieren. Affentittengeil! 


Le» 


“auch Olli da mit und schmeißt ein 3 R 
Wderartiges Video auf den Markt,und Umbedingrer BELLSBEBADE! WW. 
dann auch noch mit Der Durstige Mann N ra N 

r@% aus Frankfurt.Man kann sich ja vor- Sr &3 ) os ur 15 

EN ten alt einen erwartet.Eric Hy- S) Three Chord Wonder Va era 28 


MAR t hat Wandergit f SER 

steric hat ne Wandergitarre auf'm R kel inc 
BD 0, Schoß und singt dazu ne Menge sinni- > Sehe ; 

ge Sachen.Dazu trommelt einer auf 
einer Snare und ein dritte unter- 


stützt den Eric noch gesanglich.Ist ; Punkrock ‚aber es bleibt a ei 
Pe, zu erst recht lustig,wird aber auf ; mir hängen ‚was aber = halität 
„3 Dauer doch zu panne,und es fällt der etwas betheligen Soun en 
x RE sich das ganze Video (ca.70 X \iegen kann .Das Video ist el: 
O\&min) am Stück anzusehen.Wird aber Minuten lang, und dürfte wo 


i jeser 
WFreunde oder echte Fans di® 
m.Ansonstef zn u 


interessiere) 
2 > 2 
Task: Om 


BernsQicen vielen Patienten unter Euch wohlg 
42) gefallen.Echter Panne-Kult. ABEL 
tz 


EEE R 

Sara Si 

ar > Ko) 7} ws « U 2 
OBEREN A 


MS > uw DIT Zr a FA IZIL % 
Er EIN Behr 2 
Fanmail Nr.5 für 2,- DM & Porto bei i FR NT S 
NThorsten Blank ‚Broekmannstr ‚17 40885 - > 
„Ratingen. (+ Sum Wwih Vertitb) = = 
Fünfe haben'se jetzt geschafft die : 


beiden wackeren Punkrocker aus dem 
“Raringer Raum.Gefällt mir von Heft 
Nzu Heft besser.Drin stehen die Sach- 
en die Mensch so lesen wıll,Gigbe- 1 


2» 

54 
Srichte,Interviews,Revıews und pipapo x 
 Gedöns.Marschroute ist klar vorgege- L 
Zben Punkrock mit I i j ee = ur Fe 7 
= für die 0i!-Sache,also ähnlich unse- ; : x 

Tem Heft.Zu lesen gibt's was über N FR Er “uuislyv O2" 3 VERPREEFRTTOT >72 

die Harries ‚Noise Annoys,Asociale, HULLABALLOO Fanzine, Nr. 7 Bulldog Nr.3 2 

Aue te Be Ma „(beim SCUMFUCK Vertrieb) { (A 5,36 Seiten,bei:Uwe Göker,Postfach 
/ dere Bands mehr.Bestellt Euch das SE Terror mit Kot und Kotze" en. PS 


b 
; ; 1532,74605 Öhringen) > 
Teil mal,es gefällt Saar gut... ABEL das Titelbild, aber so deftig wirds 7) Ein ne Schwert ,das.Das Ding & 
AN Feindbild No.5 für 2,-OM& Porto bei dann doch leider nicht. Tom Tonk und I ist zwar gut geschrieben,dafür finden i 
N 
A ‘ 


y ; S h i 

F4Sigie Landmann,Am Bast 4, 25335 Bok- ” „! Seine Mannen beschränken sich wie ge- g&% sich aber auch schonmal Bands wie TRIEB- 

holt-Hanredder. u wohnt auf’s wesentliche: Punk Rock : TÄTER drin,die wohl eher dem rechten 
RAN 
R7 


’ 

Der Sigie ist jetzt „lleine,Faxe und und philosophische/ironische Worte zu Ds Spektrum zuzuordnen sind.Ansonsten aber ' 
“f\0laf machen (erstmal nıcht mehr mit. allem, was so passiert. Vom ZAP-CUP in $Xkann sich das Heft durchaus sehen lassen. 
Inhaltlich hat sich aber wenıg veran- 


Leipzig wird berichtet, Tommy Molotow 
t.Immernoch geht man zum Fußball, 


: R Das mit den rechten Bands ist auch schon 
muß sich einem lustigen Blind-Date un- 


‘ 
. 
‘ 
im Gegensatz zu früheren Nummern sehr Ä 
v 
' 
h 
0 


{st Pauli rulet auch beim Sigıe,und terziehen, und das allerbeste ist die ysy viel besser geworden.Diesmal dabei: 
N “besucht viele Konzerte.Hier liegt ab- Diskusion zwischen Mona und Tom. Also '“!: CONDEMNED 84,MAD MONSTER SOUND, ZÜNDSTOFF, 
Ser ein Kritikpunkt meinerseits.Wen wie und was die da so reden..., das AGENT BULLDOGG, RABAUKEN,BOOTS BROTHERS 

EX interessiert,auf welchem Konzert man sollte Birgit sich mal erlauben! Insge- s (auch wohl eher rechts),BAD MANNERS, y 
anwesend war.Entweder sollte man was samt gesehen mal wieder ein Spitzen- 8 BOOTS AND BRACES und nochn paar andere, j 
r. Über den Gig schreiben,oder es ganz k Punkrock-Produkt aus Duisburg. So, wie 31 auch Lokal und Becks finden Erwähnung. 
sein lassen.Mit einem Satz nen Kon- wir es fast stets gewohnt sind... W.W. PM Lesenswert und interessant! (Außer der 
I 


—” zert abtun,ist doch mehr als unbe- SUB TEN, a N ne Ip | völlig deplazierten Anti-Schalke Hetze 
„I friedigend.Wenn das Konzert nicht 5_ ‚GÜNTHER UND DIE TESTFLUGLADIES 2 am Anfang,gell Uwe!!) 
rk | lohnt,daß darüber berichtet wird, läßt Z,#4 5 Fanzine, kostet 2.- und gibbet na- 3 b Bubba (leicht erbost) 
7 man es unter'n Tisch fallen.Und ange- A%,türlich beim SCUMFUCK Vertrieb « x #15 inet. zn 
Een, auf wieviel Konzerten Du Dich so \5 Elch und seine Mannen machen nun wohl 22 5 ine ‚Sa 

I, reibst,brauchst Du ja wohl nicht “wirklich ernst, denn hier ist bereits K SEEAA, SPERREN) 26 DH BR, 


die angedrohte neueste Nummer! Diesmal X bei: a 5 = 
's der besten in ae ar mit LEATHERFACE (Interview), SEX % Hiller & Hähnel, Joseph-Boismard- 
z THE BOOZER Ne 7 re (1 = Dax NOW (auch ein Interview), nem ziemlich P= Weg 5, 45276 Essen. 

BR - plus horts.hes Katkuralee: Tanz Yy Langen Comiestrip usw. und so fort. f\ Unglaublich, Tonnen, Tonnen von LaY 


a W, Reviews und so ausführlich. Wie "Li 
platz 18, 38448 Wolfsburg) AAlles wie gehabt:Blödsinn steht an U | 


P : e ster Stelle, wenngleich auch diesmal gg ann man da noch einen klaren Kopf 
er BOOZER Nr. 7 freut sich über den 61: en er Veralberung ad Spaß am Heft-machen behalten? ß 
lassenerhalt St. Paulis, amüsiert (angesprochen wird: Das Phänomen "Unpo- } Um Gottes Willen, 32 Seiten. 

ich auf er en TERROR gr litisch". Sehr orginelles Heft, aber 5% Redaktionell was über 48h- h) 
ALMATADORE, präsentiert Fotos, H Drogenrumhopser aus der Bumm-Bumm-*” 
rinkt gerne und macht sich so seine SS wen sap Ich ‚an... EELER . N 


R sgr,.e Fran Ten S TekkNO!). Höh kt ist das 
. os z 
4% Gedanken zum Zustand der Skinszene. Da- WEIT DUST if ame Tin Per ei ER 


| 
\ 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
] 
] 
| 
| 
| 
; 
| 
i 


I 
> J Dan dm Un - übernommene Meanis Interview. 

It rüberhinaus zeigt man Flagge als Anti- HEFT Nr. 10 ® Diese OX-Neuentdeckung lief bei w£ 
P faschist, distanziert sich aber gleich-J,, 5, A4 Dreck, 2,50 + P. bei uns natürlich selbstverständlich }8 
M E Yon der Atielfa, "meint aber Eratz= ®Heft, Fasanenweg 15, B schon vor Jahren im Radio ei 5, 
Pe unpolitisch zu sein. Öfter mal (25451 Qickborn in der ‚hübschen Heide. N 0x liest sich gut und verschont 
wi. ee be des BOOZERS ) , Fin schönes Heft, ein schönes Cover h einen von „aktuellem“ PC-Faschis- = 
o RE: ie ar haar Sintker dicken (mehr so recht kultig). en, " mus. Dies wird auch in Statements Sk 
&. and hit änfklehsr Bet den ersten 30 pthisch und ganz meinerseits das >ta deutlich. Z.Bsp. teilt J.Neumann 5, 


tement bezüglich immer währenden 


lit-Mein ifesten. Mit: Mut- ein paar Schläge gegen „HC-Chefs“ 
Polit-Meinungsman 5 : 


aus. Interessant ist auch, welche 
Wege T.Paul (alter Freund von mir) RN 
mit seiner Bandmatte beschleicht. N: 
Dazu dann noch Kochtips für „Hüh- fe, 
nerficker“-Sager, News und versch. 
Musikgruppen. * 


1@ 5gaben. Lesenswert der Glatzenurlaub #% 

ı Q Jin Frankreich und Italien (Camping- Babysex, Blood 

] ı% platz-Spießertum rules); darüberhinaus B- uatene Bel (der ließ 

' ält das Heft die üblichen News, Re- 9 IK hatte gerade mit Tina fremd 

 %g views und Interviews bereit sowie eine » nr) und Peter Becker (Schreiner- 
dilettant), Pzycho Test, 10 J. Heft. 

#| Soweit Heft 10, Heft bleibt Heft und 


; yy [eserbriefkontoriverse um die Politi- 


4ısche Gesinnung des Herausgebers. Nicht 
Eu 


Era ; : So, zu der aktuellen Ox-7": 

TE Berne Fedor Laßt mich mit BAD GENES beginnen. 
“aber doch janz nett zum schmökern. » Be Be N 09 4°, a SEE am Sie hab Erobl. a beit 
Pen m Rainer Runk @BULLDOG Nr. 4 Fanzine (2.50 plus Porto 4jese in ihrem sone 0 snarbeiten 
R bei Uwe Göcker,Postfach 1532, 74605 &: yP 


HC, der nicht aus'em Quark kommt, 
egal. Es folgen BIG SNIFF, gut 
abspielbarer melodischer HC mit 
munterer Basslinie. Und wenn ich 
mich nicht täusche, ist dieses 
Lied besser als deren ganze aktu- 
elle CD. Nach Abzügen auf der B- 
Seite ergibt sich ein sternklarer * 
Vorsprung für diesen Beitrag! Dochy% 
ich möchte nicht vorweggreifen. * 
Die B-Seite läuten CRACKERBASH o 


Rückporto bei M. Lang, Bärendellstr. 7 Öhringen) 

35, 66862 Kindsbach) 745 !chnendes A5er Skin/0i/Punk Fanzine mit 
MW In den vergangenen SCUMFUCK ist ja gene konkret-politischer Aussage. Zu 
dschon eigentlich alles zu den IRRE Worte kommen in Interviews Bands aus 
JTAPES - Newslettern gesagt worden, ‚den verschiedensten Lagern, alles sehr 
*!deshalb genügen wir der Chronisten- «: interessant geschrieben. U.a.da- 


wre. a 
| Ban TAPES - NEWSLETTER Nr.25 (für .) 
f 


a. 


Kegeieht und geben bekannt, daß inzwi- bei: EDWINS, ENGLISH ROSE, BOISTEROUS, 
schen die Nummer 25 raus ist, die wie- ASOCIALE, CLOSE SHAVE und BULLSHIT. Da-) 
= der mal Unmengen an News und vor allem _lzu gesellen sich dann diverse Livebe- 
Q) Tape-Adressen bereithält. That's it! N richte, News, Reviews sowie jede Menge 
NS Rainer Funk ‘andere interessante Artikel. Layout- 


mert zwar am Schluß etwas, aber es '; 
nutzt nichts mehr. Laßt mich nun ® 
noch mit KAKTUXXE schließen. Die- ) 
ses Musikstück ist auch nicht so 
prall, zwar etwas flotter, aber so 'ı 
leidend vorgetragen. Die 7"-Teil- 
nehmer werden auch im Ox-Magazin N" 
vorgestellt. Fedor ? 
IE Ir 17 BIa._ 1m mm u 


N In Bar AS t 3 ; ein. Ein ruhiger Titel, der sich >| 
| Irre-Tapes Newsletter Nr.26 kostet ’ ge Pe Ser a sehr hinzieht und wo der Knoten : 

dk immer noch nichts ist zu beziehen bei En ALT SAW Teer em..m nicht so zur Auflösung kommen $ 
Pe I.T.,Bärendellstr.35,66862 Kindsbach. . SPIELHÖLLE Nr.1 (kostet nur Rückportoß@ kann. Der Sänger schreit und jam- x 
| 49 Brauch man wohl nicht mehr viel drü- \ und gibts bei Jan Rathje, Neckarstr. 

| 


15, 64283 Darmstadt) 


ä Art "in- 
Die SPIELHÖLLE läuft auf so ne 
tellektuelles Günther und die Testflug 


szene interessiert,wird den Newslet- ? 
N ter vom Matthias eh schon kennen.Zig 
"\#Adressen und News aus allen Sparten { ee A . i Schwachsinn, 

: ; j - naus: Satire re 
..ı der unabhängigen Musik sind hier auf N ns - nur halt auf geistig hö- 
Üacht Seiten zusammengefaßt .Um Kontak- guet en, Niveau, und damit letztendlich 
| * 


G: schreiben.Wer sich für die Tape- 


nr — - - 3 vn, ® ls das Dortmunder Chaos- 
N > anal u « schlechter a - 
n a ch} 5 Nich soo doll. Rainer Funk 
SA FIR » Kr‘ ENOQS Blatt 


et ET ZEIGE TEST 1 


Eger 
De 


®) 


) 


= 2Zines u & 
BSD _ SS © 8 

5, STREIFSCHUB is / 

&\ BULLSHITPROPAGANDA {}2.93 

480 S. AS, 2,50 + P., DLR, I. Neu- 

$Nmann, Am Kirchborn 17-19 HH, 6500 


Mainz Finthen. 
Im Streifschuß diesmal ein Sta- 
‚tement, Kinder möglichst völlig 
„ohne Erziehung in die Welt zu 
Sentlassen. Typisch super antiau- 
(toritäres Sozialgelaber, das, was 
(am Thema dran ist, wurde nicht 
>-Serkannt. Der Verfasser hat 
<mbereits die Stufe seiner Unfähig- 
Ankeit erreicht. Witeres zum Thema 
&/ Polizei/Antifa/Ausländerübergrif- 
>—- fen, Infos übernommen, der den- 
a agogische überpolitisierte 
‘“selbstdarstellerische Schreibstil 
“ist schon lästig. Wenn die Leute 
sich selbst zuhören müßten, wür- 
‚Ijgden sie viel weniger reden. Inti 
„mit dt.int. Jugendklub, No More 
Tour Rechenschaftsbericht. Posi- 
’ tiv zu bewerten ist die Forderung 
reg Unter- teilung des HC-Kon- 
3A 2zertraumes in versch. Reviere 
durch Gitter nach Tanzverhalten. 
y Das Bullshit nimmt weiniger Platz 
nm ein. den Statement mäßigen 
59 Schreibstil kann man wenigstens 
“fgmal ernst nehmen, klingt wieder- 
3 mal nicht dumm. Ansonsten scheint 
(s, Dominik unbekannter Weise W. 
»>#Wucher zu lieben. Das Kwiss 
„klingt komplett eher dumm, ist 
##sungenügend recherchiert, ich 
“ wüßte nicht was Daily Terror mit 
‚Duisburg und Mülheim zu tun haben 
sollte, usw. Fedor 
Fame \ 
Cropped! Skinzine Nr 
A 5,1,50 plus p&p be 


Fi 
a 


6 


Andi Springer, 


nes kann sıch mehr als 

Es ıst tat: pertimkt.! Gute, 
rmatı Berichte,»urrekte Stellung- 
en, Fußballberichtr ‚Interviews (mit 


SSURF 28,SHAM 69 (m altes naturlich)), 
) wat man sonst noch so braucht .Geil. 


Bubba 
EIEFZINTLIDINTEN 


= FLINTSTONE 333 
© 32 5. A5, 2,- + P., Kuttner Tapes, 
Tiefenbachstr. 87, 70329 Stuttgart. 
Ganz viele Sachen stehen da drin, 


: MDW-Ingo, Rezensierungen, Ogmanex, 

Abbildungen, Bazookas, Platten- 
ei geschäfte in Stuttgart (werden am 
Ä Scumfuck Vertrieb gemessen). Alles 
; wird beschrieben, sodaß der Leser 
sich ein lustiges Bild machen kann. 
DIN Unterstützenswerte Schiene, interes- 
26 . sante Detaillösungen. Fedor 
ErOSEIER ATrnBn.7. Ts mraag 
DEASKOINK 49 
ian28 S. A4, 3,- inel. P, J.v.Mieghem, 
rt Postbus 41, B-9550 Herzele. 

« Ich möchte doch ne es in 

x Englisch geschrieben ist und 3,- 
Doyancı. P Kozter. Johan, mach ich doch 
md immer! Er ist nun davon abgerückt, 
33 seine belgischen Briefmarken zurück- 

N $zufordern. Die Verwaltung dankt! Mig- 
}®34nificent, Red Letter Day, The 
0 Sofflaws, Headwound, J. Pee Bucks 
I 


TSU, News Reviews, Barny Incognito 
“723333, Headach Rec. Das Heft macht 
.O: einen ordentlichen Eindruck und ist 
e ‚Interessierten zu empfehlen. Die 

Fl Schreibmaschine wurde auch beiseite 
gestellt und auf Computer „Schreibma- 


telt. Fedor 
Bat mp “WW Zun.E 7 Tas 


Be 
> ae sr 


DEE u N gi i 
“JA UND AMEN. ALSO DOCH Brigitte 
Schroeder 40 S. A4, 7,50 + P., 


Bl 


DNZEIR Pacht Nr.13 


ob das jetzt ein Englandbesuch, Noti-gdes blauen Unterfadens zu hoch 
. zen, Konzertveranstaltungen, Vorwort ,IWar, 


By; 
uw u A0n 


223 Persona Non Grata Nr.13 kostet 3,-DM 
7 bei Jensor Prom.,J.R.Becher Str.9, 
7030 (Alt)Leipzig. 


N Dreieck Verlag, J.Neumann, Am 
MKirchborn 17-19 HH, 55126 Mainz. 
„Die vielleicht einzig witzige 


x r 2 sr Inhaltlich ist es fast schon ein Ma- 

Sg Comiezeichnerin Deutschlands“, gazin,ist auch sehr objektiv verfaßt 
} vielleicht, Pan Daat GurFoßns worden.Ist aber nicht so anonym wie 
‚sind auf alle Fälle ziemlich wit- diese ganzen Indipendent-Magazine vom 


Ss zig, gute Ideen. Manche versteh 
7 ich auch nicht so, aber ich bin 
‚\;ja noch klein. Hauptrolle spielt 
\. meist eine eher abgefahren 


gezeichnete Frau, stets klein 


Bahnhofskiosk.Zig Reviews,einige Co- 
mics und Berichte über recht merkwür- 
dige Bands wie GOD,Pavement oder Mer-® 
cury Rev,wen es interessiert,bitte. ı' 
Mir ist es nen bißchen zu trocken ,ab-144 


P*daneben tauchen auch Mitmenschen Wer informativ in jedem Fall. ABEL 
auf, aber immer als die Trotteli-| OS 


x 


et 


filigran, breitere Feder bis ansonsten zu beziehen bei NM!Messituch (| 
gesellschaftlichen Alltag so Regel nicht so mein Ding,wenn ich da 
2 : hr 
und Bert mit Kohl, Penis, einige positive Seiten.Vor allem wenn SR 
[3 
Fedor _»4#1esenswert.Nummer 6 bietet an intere- 

. } ! 
to bei Veit Spiegel,Lessingstr.11, B Religion auf dem Titelbild.Daneben Pr 
Ständig findet man ein neues Frösi schen können sich hier gut informie- Mm 

bie sich ständig auf zig Sportplätz- WM TIGHTEN up if1 
; ; Cstr. 2 ) 
meißten besucht man nach wie vor die ri Big Shot, Kanadische Skins, 


&gen dimensioniert, lustige kleine| finmı Messitsch Nr.6 & 9 kostet je 4,80 5 
Blödmänner. Zeichenstil ist nicht| f| ‚nd ist im Osten am Kiosk zu haben, } 
holzstichmäßig. Es geht um all- Marienburger Str.26,10405 Berlin, 
les, was sich so im aktuellen Indipendent-Magazine sind ja in der ‚“ 
durch‘’n Dreck ziehen läßt. Ich Anur an die Spex denke,kommt es mir 2. 
versteh nur nicht, wie man Kermit hoch.Aber dieses "Rockmagazin" hat 

=;Hitlers, Panzern & etc. in eine Ritchie Ziemek seinen Senf abläßt.Das. 

[hässliche Kiste werfen kann. @ist dann auch für den Punkrocker sehr j 

3 « 

b we “ — De - - = Re z ‘ 
ONE UT WTA ö8 ssantem für unsereins Poison Idea und 

urn Kr;10 611 für je 1,-DN & For PN] Leatherface,Nummer 9 lacht mit Bad 

J # | 
“18209 Bad Doberan. f gibt es sehr viel sogenannte "Indie- 
Da jagt ja eine Ausgabe die andere. "a Musik" .Interessierte,tolerante Men- 
j h 
in seinem Briefkasten.Sind ja auc n und unterhalten. ABEL j 
“einige Leute mittlerweile beteidigt, Ban UNO UDEBERa wrawmi 
G 
en rumtreiben,um dann über die geseh- A5, 50p, Udo Vogt. Haupt- 
en Spiele schriftlich zu berichten.Am 144. 5102 Wurselen. 
” k 
F 
um 
e 


Begegnungen vom FC Hansa Rostock ‚und ) ara Drlde, Brass 
ern ech vom FC St.Pauli singen ee ne 
enfalls hoch in deren Hitliste mit. D Pe re ren und nr 
Für Fußballinteressierte Leute ein »d en chlich jet es 2ü 100% er eng. 
Dash gehalten, aber die deutsche 


leichter ‚unbeschwerter Lesegenuß.ABEL 
Szene findet Dank Udo gebührend 
“Anteil im Heft 


@ - SL KG Wr 
ur ca an} Sur I) on“ 
DU IEHE De 


zo Ss. A5, 1,- +P., Ingo “das Ultima Thule Cover find er 

> Grabenhorst, Egartenstr. 8, 70794 f eher denkwürdig... Fe 2 
SiFilderstadt. DEREN, 

& Hier wieder die MittelDeutsche RED} FEN 2 Nr 


Un monstre est en moi! Nr.3 
#\(A 4,40 Seiten,20 FF plus Porto bei: 
P Vincent ‚56 rue d’Achy-60690 La Neuville/ 


rAWelle. Diesmal mit Lost Lyrics, 
Freibier, einer Predigt, Konzer- 
Noten, Diesä&das, Reviews. A.Kuttner- 


ja i i-TV- WOudeuil/Frankreich) 
Dan ERRSES 532 Dale k Nur für Französischsprechende!Ein,was man 


h so mitkriegt,prima Skinhead-Fanzine mit 
breiter internationaler Themenpalette, 
zum Bleistift:LOKALMATADORE (hurra!!), 

% Walzwerk Records,BLANK GENERATION, ZÜND- 

N STOFF,TOY DOLLS,WARZONE ‚BUSINESS, VOID 

> SECTION,DISTORTED TRUTH etc,pp.Alles. 

Bee ausführlich,aber eben in franzö- 


damit der Inhalt immer locker 
rüber kommt. Genau. Die Bindung 
‚des MDW ist diesmal per 
"YeNähmaschine durchgeführt worden. 
„Hinweislich sei mir erlaubt zu 
ı&sagen, daß die Knotenbildung nicht 
einwandfrei ist, da die Spannung 


% 


»#sisch... Bubba 
Die U u) 
Fedor Rasenmäher Nr,1 ; 1 


ungen “ a 

ER T- FERTEN Se WERE 

ıy Die Befreiung des Selfkants...Teil list; 0, Mal wi 

%&: für 1,508 Porto zu beziehen bei A.This- Aa 
‚sen,Hohlstr.51,41239 M'gladbach. % 

A 
2 Varg ins grübeln komme.Bin ich zu doof, © 
ug ist es der Verfasser (Autor,Zeichner..) % 


9 Da liegt hier ein Heft vor mir,wo ich 
Yı oder was soll dieses Heft ? Ich raffe da . 


(gar nichtsy,die Einleitung ist totaler ätungsmäßigen A zeir 
i rtik 
„Schwachsinn und die Zeichnungen, z.T. -& drige LE rt a. an schlu- 
Ikleine Kunstwerke,geben für mich keinen IS rundum sympathisch! ! Und 2 t ist also 
gt Sinn.Ich kann nur den Kopf schütteln. Wer I alle kaufen, vor allem di "BL. er 
In neugierig geworden ist,soll mal hin- die nichts mit Polltick = a 
a&schreiben,aber ich weiß nicht....... AB haben! Ansel 


Bubba 


E 
” Re} WERE OT INLERE 
2 


5 % RER Nr. Dabble Maelstrom Nr.1 

> BE Zippi M Zi (A 5,36 Seiten, für Geld bei:Mario Gerhold 
J Schwetzinger ste. 15 Ce g 47 Elisabethbrunnen 109,35043 Marburg) 
Vapor schon länger her ale ihn ie y Dickes Dingen,viel Inhalt.u.a.OLSEN BANDE, 

4 er nix direkt aufschrieb, Netz aß, & BRANDY CORPSE,LOST LYRICS, SWOONS,FLIGHT 13 

gäeft mit neben üblichen: Uwe En aa t um nur einige zu nennen,Steht auch noch 
‚verschiedenen Konzerten. R, gler, N einiges über HC und artverwandtes drin 
<Kappes. Ein Lob auf Kuss De pes und .\ Is aber ganz gut zu lesen,wenn auch 
„halt Ja nix von so Dauerkirmes a 4 etwas anstrengend,wenn man schon 1457 
Laer künstlicher Ausemanta Welt „ Fanzines vorher gelesen hat!Ganz OK, 


E > «ABO. schon Punk 
Gr alas 
62 
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un’so..“ Fedor 
an $ı Wave: 


ERNEST RG 

Sue SHE |, BI - 
APLASTIC BOMB Nr.3 Fanzine (SCUMFÜCK +» 

ANTE 

A, Vertrieb) 
} 


s ia, \ 7 I 5 8% CD) FT T 
De ERSTES, SR SS 
IRRE ANETTE A En LS 
Unhaltbar Nr.O und Nr.1 ist zu Be Da N f) 9 
hen bei Unhaltbar,Nernstweg 32, De) 2 3 
Hamburg. ) DA. . Tr n a Ss 


Die Nullnummer war gratis und noch'n x 
LONT : 
EI) 


bißchen bethelig.Die nummer 1 kostet > ’ 
er .\ NE N < ) 

ein würdiger Nachfolger des Be ÜBERSTEIGER Nr. 1 Fanzine (min- > £ 

kt % € 

[4 
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"O°-Punk, Hardcore, Fuliball, Politik, 
WagKurzgeschichten & anderer Unsinn" lau- 
ayi:et der Untertitel der Plastikbombe aus 
8 ADeutschlands heimlicher Punkrock-Haupt- ı 
) “stadt, und damit ist eigentlich alles , 
gesagt - oder auch nicht. Hervorhebens- 
y wert sind zum einen der intime Plausch 
"mit dem Milheimer Ponro-Imperator 
‚ar, (Happy) Harry (Kult'!), das Agnostic 
‚e* Front Interview (Roscer Miret und seine 
ıaJübertriebene Toleranz gegenüber Fa- 
@stschisten), Innenansichten in den Alltag 
"26 eines Labelmachers (Impact Rec.) sowie 
« 


dann ne Mark fuffzich und ist bald 

senen Millerntor Roar.Im Mittelpun destens l1.- + Porto bei Thadenstr.94, 
der Nummer 1 geht's um den Stadion- 2 22767 Hamburg) ‚ 
Mausbau, und der neue Torwart des FC #7 Am FC St. Pauli scheiden sich nach wie 
St.Pauli,Andreas Reinke, wird inter- vor die Geister; für die einen isses 
vıewt.Ansonsten alles rund um den in; der bundesweit einzige Verein mit kon- 
FC St.Pauli.Ich weiß ja,wieviel syn-Ac) seyuent antifaschistischem Umfeld, für 


patien dieser Zeckenverein ın der die anderen das Hort ungepflegten Ze- 
j.Szane? hat,deshalb wird sıch auch N 
" 


ckentums schlechthin. Scheißen wir auf 


hi der engagiert geschriebene Artikel zum das Unhaltbar außerhalb vom Hamburg diese dämlichen Überspitzungen und 

E4 derzeitigen Shootin;--Star der l.Liga, Laut verkaufen. = ABEL ° Nstellen stattdessen fest, daß DER U- 

SSdem MSV DUISBURG. Hat was, das Teil! u TE Trees 22V W 7 N \ BERSTEIGER als "Millerntor Roar" (RIP)- Oi 
Rainer Rınk Vom Fainsten Nr.1 für 1,50 & Porto zu Abspaltung weiterhin ne flotte,gut D) a 

"EUORT. ZEE \ Am DEE Iiumaı N erstehen bei Chrıstian Köppe ,E.Brand- I 2 jesbare Schreibe besitzt, nrofessioneTlil 

af ie A ström-Str.15,13189 Berlın. WW iayouce: wird, weniger Politik als das > 


‚m Zeitschriftenhaner|) 
r ne Zeitschrift,dı: es so rıchtig 
am Kıosk zu kaufen gıint,ıst dıeses Ost- 
tt eigentlich noch recht gut zu lesen 
interessant..Besser als Spex auf 


Und wıeder ein neues Oi!-Punk Fanzine „,AMR verbrät und irgendwie Lust macht, ; 
aus Berlin.Die Schwemme hört nicht auf un auch als Nicht-ST.Pauli-Fan mal ein ’ 
zu uns rüberzukommen.Jeder macht sein heimspiel der Bande zu begutachten - dx 
Heft.Ist aber auch in Ordnung.Dieses <auch wenn der Rasenkick (laut Selbst- & 
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n 


“ 
co 
+ 


i A 
Rh nn £ Fanzine kommt in ziemlichem bill-Lay- aussage) sehr grausam sein kann... ; 
9, jeden Fall! Am interressantesten fand out und auch der Druck (Kopiert ?) ist SS iner Bun SRG 
ıch den Artikel über FLIPPER und den nicht unbedingt etwas für Fetischisten > FR TEE CE A Tor TAT KAyR 
recherchierten Surf-Bericht (die x .' fin A 


oder dergleichen.Aber dennoch,oder ge- ZA Exklusiv für junge Eheleute Ertra- ig { 
rade deshalb wirkt es sehr sympatisch. v Ausgabe.Keine Ahnung wat kost gibt 6 
Y P 


Mysik nicht der Sport.').Ansonsten 
Zu lesen gibt's Konzertberichte ‚Reviews Jes bei H.Hassman,Sofienstraße 31, > 


rss uvbliche Magazın-Gılaber.Greift 


ae Pan” 


R eber zu Eurem SCUMFL anderen und Interviews mit More Beer ‚Höhnie,MVD? #5 69226 Nussloch. Dan 
sy Ggpr nes dEnNEGEeSMSCHEN LEHTE" WIE und Mark Brennan von Business.Kann man 3 “Warum krieg ich immerwieder so ei- Mr 
ne BunDe Ylocker mittags auf'm Klo Eee Zu Y ne scheiße zum Besprechen?Soll das ' D 
a ea Wer Fin EEE BE. TAI Ye" Auitzig sein ? Dann habe ich eine $ 
LL Nr.2 3 5; b Rough'n'Ready Nr.1 a 2,50 ‚nel Por EN andere Art von Humor.Ein Packen 
24 S. A5, 1,- +P., Thorsten Krüger, to bei Eric Nordmeyer ‚Wasserwerkstr. L%) ON Eotokopierte Blätter,wo man nur 


14, 58675 Hemer. rn 
‘Eric ist dick, jung, Zakonas-Gitarrist, YOg 
'BerniefBlitz-Fan und auf pi rn ISA 00 bei diesem Heft überhaupt so 
1 Wege Alkoholiker a oe Eu 8 sagen kann.Kriegt meine Cousine zu 
HaSkee SEE Den ö &aihrer bevorstehenden Hochzeit ge- 
Baur 2 lesen.Locker , flockige Konzert- Pe Chenkt vielleicht kann die was da- «4 
berichte und für dıe ee anfangen, ich nämlich nicht „ABEL 8 o 
sechs-seitige Undertones-story .Layout " » Your EN ven: 
weist Punkrock-Kenntniß auf,sehr nett WEL) Ag TUN LA RES] 
Mchaotisch.So stell ich mir nen Fan- je. MR ar AAN ‚a >: t 
Mine vor.Nur die Computerschrift ist | TROOPS Fanzine Nr.18 (gegen 


zusammengeklebte Zeitungsschnipsel 
findet. Titel ist Motto,wenn man 


Haberbitze 5, 53229 Bonn. 
ı Zwei Konzerte, wo Lokalmatadore 
spielten, News, Schleimkeim und etli- 
che Reviews und ein Punktreffen ver- 
anschaulichen euch den Inhalt. 
Manchmal wenig Text auf den Seiten, 
dafür nicht verkleinert. Interessant 
wie viele Leute so auf den Wohnungs- 
suchartikel in Scumfuck 22 abfuhren. 
Für uns schreiben halt fähige Journa- 


RR Rückporto bei W. Diehl, Friedenstr.12 


{ 
. 
‘ 


listen (auch aus Hildesheim). Fedor nicht in Augenschmauß.Und am by 
gerade ein Augens 22 = hr 
> ” rn 
ist natürlich der Berni 67354 Römerberg) 
BP | 9: © = wi ; ’ en ee epenrecklät. ABEL ss Eigentlich hat das SHOCK TROOPS bereitsigg 
Freitag Nacht Nr.1i 1 ke ET ING f vor 18 Monaten das Zeitliche gesegnet, » 


1‘ 
N 
\ 
v 


TH OL Fer da Herausgeber Wolle ein von ihm RR 


(A 5,38 Seiten, 2.50 ınc!.p&p bei: { v 
"Freitag Nacht",PLK 110 H6B-C, fiPUNK KALENDA 1994 (Incognito / im wu geführtes Interview mit 100 MEN in kei 
12043 Berlin) k SCUMFUCK Vertrieb) \nem anderen Blättle verstauen konnte, 
Für“ne Debütnummer ein schier überir- s{wurde dies zum Anlaß genommen, hier 


ausnahmsweise nochmals ne Sondernummer 
erscheinen zu lassen (übrigens auf 100 ', 
Exemplare limitiert). Neben besagtem $; 


disch gutes Heft )vollgepackt mit guten 
Berichten, Interviews u 1 dem Quatsch 
den man sonst so ın dıescer Art von Heften 


Ss 
r Jr 
IC kei 


zelne Monat wurde von einem anderen 


MM Punk/Punkette gestaltet, wobei mir per- @, Interview hält Wolle noch nen Bericht 
sönlich der Oktober und der November übers Rock am Rhein Festival in Speyer 2 
Ham besten gefallen. Mein Böhrsdäj sagt NG sowie einige Ton- und Bildträger - Re- „@' 
mir unverschämterweise "I am a.cliche" ee bereit. Im alten SHOCK TROOPS - SL 
- trotzdem lass ichs mir dieses Jahr Stil eben, nur halt auf 8 Seiten abge- I 
ten schmecken! Rainer Funk se: Rainer FunkN 
wi 


EEE ERBE I NE IHRER TAT FERN, 


und und und..Man “‚ıeht an der 
ahl,es ist eim »KINHEAD-Heft! 
in sehr gutes! 
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dors Hör-Favoriten, 8-9/93: 
+ „Aermanos Bomba Rosario 
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&Nicht ständig im Sortiment. 


Los mundialmente sabrosos” Ü unse YRIT we Qu (nl ! 
akt. CD % Kr} & 2 F 

2. los Sabrosos Del Merengu }: rt auztE & (\ 

“Romantico & sabroso” 8 er=CD BISOLATRE FERR RR 


5» la Sonora Jinamita 
Chispeante akt. CD 
4. la Sonora Jinamita 
la gran... 9ler-CD 
5. Joe Arroyo 
Puego akt. CD 


Dam verpiss ® 
Hich duarme EN 
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i A bt playl ; 
1 Back to front - Sampler 1+2 
2 Klamydia - Masturbaatio ilman 
Käsiä CD 
N 3 Vandaalit - Apinoiden Platta LP 
Devil Dogs - Sturday night 
fever LP 
5 Ne Luumäet - Kiitos ja 
anteeks LP 
6 Ruhrpottkanakan - Trink Kerl, 
damitte wat wi 
7 British OilWorking class nthans S 
Pi s 1 wu. zug 
8 Stars and Stripes - Drop the bonb I GESEITL, 2 
zu! 
‘ 


wa. 
ZEREEEDUSENTR 
9 Himanes - Kiva kun on mukavaa CD Zeig 


= ve x wrgrbe % 
10 Pohjalla - Sampler mit altem SIEERRAGHEL TE! : EIS RZ cr BE 
a SEE LiTper 


een 
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Ihre köstenlöse private Kleifänzei 
ko se private Kleifänzeige nehmen 


Scumruck 


- KOSTENLOS - 


Verkaufe ca.187 Platten (Punk/HC/Oi!), Sms zum.: - 
Split,sowie alte Deutschpunksampler ‚“, viel rares dabei.Nur zusammen zum Fest-, „Verkaufe ca.1000 gebrauchte LPs & Singles 
z.B. Funs not Dead und DDR von unten ®* Preis.Ne Liste gibt's für Rückporto bei“. aus den Bereichen Punkrock ‚New Wave,SKA & 
usw. Verkaufe/Tausche München-Reifen-% Zippi M.Zipprich,Schwetzingerstr .10, A190; Liste gegen 1,-Rückporto bei Christian 


wechsel leicht. gemacht sowie Video „69168 Wiesloch. ie, WWitte,Ostring 180,24143 Kiel. inte, 
Punkoverload.Meldet Euch,wenn Ihr wasıe Gmipapagelen, ao A 


r 0 em. Piagsch M 3316 a = ER anna m Ionen. Schleker u. Felrock Gb... en nic mannnin nn 
habt .Andreas Gröppler Rötzlinger Str Iren in; A Kool te Yon meiner umfangreichen Plattensammlung 
79359 Bösdorf. we ee, Raritäten anzubieten. 77er Punkrock ‚Di!, ya x ” # 
le Bar A nla Ders Tara eK 80er Punk und SKA.Die 2.Rebell-Sounds za.m, Möchte. ICH BELTE Bedürftigen gegen E70 

er e R “u. geringes Entgeld (LP's 5-10,C0's 10-20, 


u, : 2 14 _ n.pennbe 
wel iste ist gegen 1,-DM Rückporto erhält- „""s 7" 1_50M) oder per Tausch etwas abgeben. 


nen : r Kitnzcne 
wis ie u B.Lübbers, Trierer rn ‚w Liste (Schwerpunkt 0i &Punk,aber auch HC 
x . acne 1. ee ee eg he tirerrer| nee 
names Es en Tontra-. „AHönschel,Solt 38,9943B Bad Barka,un 
der om. g u en Tracker aim Gründen zu N SEE 


mecktuch 


neue Tape Von ALIANS aus Polen.13 Songs % Jers Mini-LP "Punkparty",LP "D ‚mn. 350 
f : - 3 er drit-"" n je: Büroräume, 

ji we Zei Tel.: 0211/7125872 nn ne 

3: Sonnen 


Li SE 


20,-DM incl. Bestellen Sıe jetzt 
Weimeskamp 4, 59510 Lippetal. a9 „wesutchosCD-Sampler.Schickt Euer Material anRalf mtasies EP ‚Slime 1.EP,Rotting Carcass Split 
inflengimeer: | Neem, Fonennmin, _ Cl maaiver Welpe m. Papliren. VE oma Schmidt KoningStraat 2,NL-6121 HT Born. 'mWut LP Nebenwirkung Disorganized Busch of 


Nachwievor gibt's den Newsletter von O,-Puar; vorsen, Or ee” ; “F. & Videos.listen mit Preisvorschlägen 


Irre-Tapes kostenlos (1DM Ri GiReK eto \w Riesen Auktion mit. unendlich vielen,guten ar Marc Frıedrich,Lerchenstr ..53, 7050 „as 
bitte) bei M.Lang,Bärendell 35, 66862 9 7"s und LP's ! Punkrock ,0i! und Hardcore eWaiblıngen. -* Bu. m a N ana ca mösm apsel | 
sr 


Kindsbach.Also verdammt. nochmal, aus der ganzen Welt,von 1977 bis heute. Mesa Brmueid, 38170 em. Qereinkl. normal. 
schickt einfach ne Mark her und laßt Das meiste ist ganz rares Zeug.Die Liste 
Euch überraschen, faules Pack ! cn trage gibt's für 2,-Rückporto bei WW Schmitz, "Sram 
i e buch erishrene "Ai * Dostfach 100709, 46527 Dinslaken. «itrisenen, mi su tion Vol.1 mit themenbezogener Musik von 
ee EEE re a En ee al nortor 
Achtung: Marc Stengel Mintarder Dorfstr. me“ EN mare MR 4 Ken ana. Reich 
15 45481 Miheim, Tel.02054/2209 leitet. sa Zum Leiten Geboren: das neue,tolle „u 
den Lokalmatadore-Fanclub ! Sämt.Liche An- * $engtext Bess On Dieter Balck. Gibt 
£rägen Wünsche und Infos kunnen hier ein 100, 85 nun: für 2 „B0DN bei Diatribe zin 
*nort,c/o Urs Böke,Donnerberg 94, „u De Den 


cholt werden ! Regelmän uteit a v.cubohdr, VS 
3 > renatpreben nam 15357 Essen. 5 
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Nr ae BT 


23.10. Schinnen (Stendal), Musicclub Overdrive 


ee 


m M 
13.12. Berlin, Knaack 
Infotel. o211, 363781 


HEITER BIS WOLKIG „D einig Zombieland“ 
7.10. Rosenheim, Lokschuppen 

8.10. Esslingen, Komma 

9.10., Ch-Basel, Hirschensck 

10.10. Karlsruhe o. U, 

13.10. Betzdorf/Sieg, Stadthalle 
14.10. Oldenburg, Ahambra 

15.10. Hemmingen, Jugendkulturhaus 
16.10. Wolfsburg, Kaschperzentrum 
17.10. Salzwedel, Antifa-Fest 

23.10. Bad Oyenhausen, Druckerei 
24.10. Bad Harzburg, Jugendtreff 
4.11. Hannover, Kom 

5.11. Aurich, Schlachthof 

6.11. Osnabrück, Ostbunker 


Oid Daddy, Oberhausen 
5.10. EX-FAITH NO MORE 
31.10. DAILY TERROR, DÖDELHAIE, DIE 


EINSAMEN STINKTIERE 


Belgian Punkrock Explosion 

Se FUNERAL DRESS, BULLOCKS, 
SYNN & THE ANTI-DOTE, senders 
6.11. in Velzeke (Zottegem) (an h 7.11. Coesfeld, Fabrik 

Belgien), im Ontmoetingscentrum Velzeke, 300 12.11. Gronau, Aula Schule Ost 

fr. er 13.11. Wuppertal, Börse 

24.11. Frankfurt, FH Niebelungenplatz 
25.11. Groß-Gerau, Kulurcafe 

26.11. Bielefeld, Falkendrom 

27.11. Kerpen, Jahnhalle 

28.11. Köln, Bürgerhaus Stollwerck 
3.12. Mülheim, Ringlokschuppen 
4.12. Mannheim, Juz 

16.12. Braunschweig, FH Grotian 


R 
17.12. Espelakmp, jz ä 


18.12. Bielefelf, Zweischlingen 

ä5 = SILLYENCORESG —— 
„Tohuwabou-Wasserpitschtolen Rally" 
22.10. Berlin, Huxleys B 


4 23.10. Berlin, Sportlertreff 4 

+ 24.10. Hamburg, Marquee z 

25.10. Detmolt, Kaiserkeller I 
Be | 26.10. Potsdam, Haus Falkensee 
z » 27.10. Hemer, Point One 
Geschwister Scholl Haus, Leostr. 71, Neuss: "we" 28.10. Augsburg, King’s X 
15.10. PASSION NOIR, STORIES OF RELIANCE G be 29.10, Leverkusen, E.J.Z. 
MARCH ge 30.10. Stuttgart, Ih Gerlingen 
En 75: 31.10. Berlin, T.B.A. 

6.11. Düsseldorf, Spektakulum 

8.11. Solingen, Gateway 

13.11. Mönchengladbach, Fahrenheit 451 
“4 26.11. Sinzig- Live Musik Station R 
She fl 27.11. Meerbusch, Pappkarton ___h 


> SEIT 


RAS HARP, BRAIN POT, HALLE 54 


27.10. TRIBE 8, DOOR DIE, 
>» 
MAN’S POISON, SKAR FACE, 
le. BOISTEROUS, HARRIES 9.10. Erpe- 
Mere in Belgien, Dorpstraat, 17:00 Zaal Pax, 
400, Bft 
» 

KICK THEM OUT, HASS, MAGNIFICENT, 

COMRAT, Antifafest, 19:00, 10,- JH-West, 

Mönchengladbach, Info 02161, 899687- 


LACRY 

9.10. Juz Westerland, Sylt (u.V.) 
5.11. Duisburg, Fabrik + REZILLOS REVIVAL ;; 
BAND Er 


on 
3 


x at 

ATILLA THE STOCKBROCKER 6 

10.11. Farenheit 451, Mönchengladbach, 20:00, 
i 

7 


BAFFDECKS 

8.10. Offenburg, Kessel 
9.10. Oberthal, jZ 

19.11. Gammelsdorf, Zirkus 
20.11. Burglengenfeld, ]z 
3.12. Hassloch, ]z 

4.12. Heidelberg, Az 

18.12. Ka-Eggenstein, |h 


23.10. Köln, Underground 
30.10. Offenburg, Kessel 
5.11. Walsrode, Juze 

6.11. Waldkirch, Ajz 

22.11. Kirchzarten, Juze 
13.11. Leutkirch, Juha 
18.1. Karlsruhe, Jucu 


ee EEE 
© 


ACKERBAU & VIEHZUCHT 
„Scheiße hier, maaaa’, geänderte Daten stehen Zeche Carl, Essen 
drunter und die falschen waren sie zu doof 26.10. 7 SECONDS 


(CKS 
wegzustreichen und jetzt darf ich hier HARD ONS NT, *BAFFDEI 


GROWING ee Mälzerei 


„r 
m 


“ 19.12. Essen, Zeche Carl 


rumkontrollieren, rumstreichen und ändern, 


Dilettantenkacke hier, unglaublich...“ 
30.10. Köln, Underground 
5.11. Bilefeld, Zak 
7.11. Neu-Wulmstorf, |z 
8.11. Sarbrücken, Ballhaus 
9.11. Bonn, Ballhaus 
10.11. Dortmund, Musikzirkus 
. 12.11. Darmstadt, G.Krone 


wu} 13.11. Ebersbrunn, G.Löwe 
ai 1.11. Neumünster, Ajz 


16.11. Schwäbisch, Gmünd tba 
17.11, Osnabrück, Ostbunker 
19.11. Nümberg, Kunstverein, tba 
20.11. Tübingen, Epllehaus 
26.11. Peine, Ujz 

10.12. Braunschweig, B58 tba 
11.12. Hamburg, Marquee tba 
18.12. Tegau, Bürgerhaus 


30.12. Bremen, Schlachthof 
23.1.93 Essen, Leber Haus 

5.2. Ochtrup, Happens Hof 

6.2. Lübeck, Riders Cafe 

7.2. Reinbek, Juz 

18.2. Köln, Ruine 

19.2. Darmstadt, Goldene Krone 
20.2. Geislingen, Juz 

25.2. Tostedt, Hdj 

26.2. Hamburg, Marquee 

27.2. « nochma et’selbe 
6.3. Paderborn, Rock gg Rechts 
13.3. Espelkamp, Iz 

26.3. Plauen, Malzhaus 

15.5. Bilefeld, jz 

20.5. Höxter, Felsenkeller 

22.5. Hamburg, Marquee 


= 19.6. Bamtrup, Open Air 


26.6. Cottbus, Club Südstadt 
14.8. wieder von vorne 


„Herzlichen Glückwusch, wer soll denn da all = 
hingehen? Ich nich, un’ich kenn au’ kein”. (di 


Et LT", 


doofe Tipse) 
er 


FLEISCHLEGO 

22.10. Staufen, Jz 

23.10. Köln, Underground 

30.10. Offenburg, Kassel 

7.11. Augsburg, Gressiesmühle 
12.11. Kirchzarten, Ajz 

13.1. Leutkirch |z 

30.11. Karlsruhe, Studentenzentrum 


18.12. Berlin, Akud 


Da 
BUT ALIVE 
6.10. ]Z, Göttingen 
8.10. Kling Klang, Willhelmshaven 
9.10. Kufa, Krefeld 
16.10. JZ, Göttingen 
22.10. Kob, Berlin 
23.10. Schmalkalten 
29.10. ]Z Papestr. Essen 
6.11. Hard“un’schäbbich, Duisburg 


Buap 


PVA, HANNENALKS, 


6.11. Biesingen, |h, ab 19:30 „neben 


Bullenwache“ 
zu um 


23.10. Rgensburg, 
+ Ei Si F 
. Bielefeld, A 
2 Chemnitz, AjZ Talschock - 
‚41. Hamburg, Narkthalle 
+ COMBAT m 
„Kob, Beriin 
= Bremen, Schlachthof * 


{ KEPTIKER 
+ HASS, S ar, 


LI y 
DEVIL DOGS, NEW BOMB TI 
24.10. Luzern, Sedl = 


25.10. Mulhouse, Noumatroff 
26.10. Zubingen, Sudhaus 
27.10. Heidelberg, Schwim; 
28.10. Frankfurt, Bcm Cafe 5: 
29.10 Enger, Forum 
ie Bam Werhrschloss 
1.10. Berlin, Die Insel/Pfeff 
1.11. Dresden, Starclub . 
= Aembure Markthalle 
‚11. Braunschweig, Kr, 
11.11. Köln, Rosclub rue 


, u 22.11. Münster, Jib 


PUBLIC TOYS 

9.10. Erpe-Mere, Zaal Pax 
16.10. Verden, Jz 

23.10. Speyer 


PUBLIC TOYS, RISIKOFAKTOR 


16.10. Verden, Festival 


} a 2: 


Fer Hard’un’schäbbich in 


6.11. natürlich am 
l Duisburg-Rheinhausen 

u 

01 POLLOI, 
29 


>» 


om MORON + sp.Guest 
‚0. Komm, Nümberg 


Er Mönchen! \adbach ; 
15.10: del, Juze 


St.Wen 
Pi TOXIC WALLS i 
x 17.12. Nienburg, Eckhaus 


var 


SLUTS’N MONK 
INKEY PUZZLE TI 
6.12.93, 20:30, REE, PVA 


Öhringer jZ, 


ULTURE CULTURE 


Die Scheibe des Jahres! 
Genilalster Punk/Hardcore 


[hau dju: du:] CD jaistor Pun 


277 BOOGEYMAN 


Who's afraid CD 


Funk-Metal-HC-Scratch Im 
Powersound. Hannovers 


Weiterhin im Rennen: Newcomer 1993 !l 


THE LOST LYRICS CD 
TATTOOED CORPSE CD 
MÜLLSTATION LP + CD or 


__imSPV- Vertrieb 
Er Riepestr. 17 * 3000 (30519) Hannover 81 


CD = 25 DM Inkl. Porto ** Liste kommt für neMark Tel. 0511/839867 *** Fax 05032/67917 


BUY 


LLEDIER ELITE 


l am a 16 years old German girl. Iam 171 cm tall, have grey-green-blue 
eyes and brown hair. I have read your interview in ‘Bravo', and I have} 


5 °F thought: Gretel, you must write these boys, which have fire under their bum. 
bee I like boys, motor-cycles, cars and riding. I hate tedious people who only look 
=# inanewspaper or a book. I like to hear music from: KISS, ELO, SAILOR, 


RICK Dees + Cast of Idiots and also your music. Are you so sexy as your 
name? If there is any way to meet you, please write it. am not such a girl, 
who say I love you or without you I can’ı live, but I want to speak with you. I 
have momentary no boyfriend. I wait for the right boy, and I have time. Have 
you girl-friends? I am ready with school, and now I work. I make an 
apprenticeship in an law-court. It's a job like an secretary. My friends say it is 
not the right job for me, I must become an actress because I have the mouth 
and talent for that. But now I make an a Please write back to me. 
0 e Ye. 
Good-bye Dom Ve am Chnspph anı Win! 


Gretel 


e« P.S. I wait from now every day for the posımap. 
Te We ara 
L s 
J}MBands! 


ied, Wiedhalle, A4:00, A5,.M 
u GEGEN AkLÄNDERHAS 5 KAsS/5MVS = 
UPRIG RBE, GEISTIGE VERUKREINIGUNGT{Z 
ER IH SPRACH Ma 7 Br g 5 BERNER 
AH, DEHLIZ HANS "IND DI VEBERSE 
KIURAP, OFFSIDE RE, Yyosauıtos HOHHIGS 115, SMHARA 


u AV SERIE 


ich darauf 
nach der an- 


atte 


>»h nicht mehr de- 
Tüte 


eantwortet, muß ich heute 


werde 


> 


Dazu gabs übrigens Tekkno-Musik mmmugpaiu 


Ab sofort 
fuhr er mit Kumpel Kutscher von Fürth REEL 


nach Wer-Weiß-Wo-hin und rauchte 


sich genüßlich eine 


leider feststellen, daß besagter 
deren. 


Uhl ein Kiffer ist! Erst kürzlich 
aus dem Casettenrecorder. Mir feh 


die Worte! 


überascht ; 


> 


mit 


vv 
a 
2:8 
“a 


er-Single 


Jenseits 
Das diese 


Ob die drei 
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ı hat mal wieder gerufen,oder sagen wir mal bes- 
: Provinz im Süden dieser Weltstadt.Die netten 
n der Punkrock-Kapelle "La Cry" und deren Freun- 
ich nen Schützenhaus,herrlichst im Wald ge- 
shllte dann am 24.7. die Punk- 
roen.Wird bestimmt ganz nett 
Al setzten mein Schatz Sabine 
Mehrheit sıch an je- 
Sgung.Wir ahnungslo- 
nıch‘. ‚daß Ferienzeit angebrochen 
war deshalb unzänlıge auber Deutschlands Straßen 
block:ierten, Tausend Fahrrider auf Autodächern.So dauer- 
Anreise knapp dopp+-lt solange,wie ursprünglich 
Nach kurzem Zwischenstop ın Bremen trudelten 
um fünf Uhr in Brakel,dem Ort des Geschehens 
sehr schön da.Holsten-Pils gab's in Unmengen, so 
sich nun dem widmen konnte,weswegen man gekom- 
‚Frei trinken,dummes Zeug labern uns Spaß haben. 
) traf die Duısburg/Mühlheimer Fraktion um 
eın.Nun saß man gemütlich beisammen, 
sovıel !os,und begann sich zu betrin- 
r en ımmer mehr Leute ein und 


5 uUnL 


I 


pP9 


IM 9IU SB 


gewonnten Gang.hHau reın,so gut es 
iglıch aus der Konserve.Schade ‚denn ® 
Stimmung sicherlich gutgetan.Nach- 

s drinnen ch o:verse Spielchen und Wettbewer- 


c 
2 


an ich allerdings wenig mitbekam,war ja auch 
‚Später in der Nacht kam dann der große Regen 


»> HANS A. 


(2) 
2) 
re \ 


‚I9p9 


und al quetschte sıch ıns Innere der Hütte.Hier wurde 7 Yrg1 
dann getanzt,gegetrunken und gelacht,bis nach und nach Us D. MEIN T: 
immer mehr Leutchen den Loffel abgaben und auch ich ver- 
sc d zu später Stunde im Auto.Gute Kondition muß man 
den K an ‚aus dem Hause Sm (Schöne Grüße) beschei- 


um halb sieben als ich nach zwei Stunden Schlaf 
chte,, immer noch wacker dem Alkohol fröhnten. 
hstücks-Pils zwecks Katerbe- 


/ 
VERFERTE 


erw 
neun Uhr ‚als das Fr 


war ein sehr gelungener Wochenendausflug,für den sich 
die weite Anreise vollends gelohnt hat.Zum Abschluß noch 
viele Grüße an die Jungs von La Cry und all die anderen 
Menschen, die ich im Laufe des Abends kennengelernt habe. 
Ich komme wieder zu Euch im den Norden. ABEL 


Sc 


Regionalstruktur 
Aus dem Reisetagebuch der Lokalmatadore der DDR-Wirtschaft 
Es berichtet : 
Chronist Rommel, 


Die Vorstellung ın dıesen Ghosttowns zu leben erfüllte 
einen mit Grauen. aber genauso alptraumhaft keimte der» 
Gedanke, hier die bettelarme Zukunft unseres Reviers zu 
erleben 
Euphorie ergriff uns ın Sachsen endlich Landschaft, 
Dresden machte auch einen guten Eindruck und wir 
stiegen um nach Freiberg und bekamen feuchte Augen 
beim Anblick des günsten Elbsandsteins, der wunderbaren $ 
tiefen Täler und des noch wohl halbwegs vegetierenden - 
Baumbestandes. Jah unterbrochen in unserem kieferhän- 
genden Begaffen der Naturschönheiten wurden wir von 
einer der gemeinsten sächsichen Familie 

1. Er, ausgemergeiter Alkoholiker mit Adler T-Shirt ( 

hatten wir ja heute schon mal ) 


der Sandkastenschläfer 


Es begab sıch am Ende des schonen Sonnemonats 
August. Es schiffte aus allen Lochern, beı uns im Revier 
Die Ferne rief und zwar in Form von Jurı aus dem Sach- 
senlande. Juri ıst Vorsitzender eines Jugend ZK ın Frei- 
berg und befehligt einen Jugendcelub im Schloß zu Frei- 
berg. Punkrock Open-Air im Schloßgraben wurde ange- 


jyen 


Nanny munwerss Burmamsan. (EEREEEN 


Bedeutende Städte der DDR 


sagt. Beteiligt sein sollten sein Public Toys ( Düsseldorfer ‚L. Fr 
Oberligisten ), Killrays ( Frankfurter Äppelwoi Würstchen ee BENE TASTE SE SERUDAESE ET 
‚ Vulture Culture ( armes Westfalen ) und die bestußten 
ER. ne ae rn 3 13 jährıger Sohnemann mit Kıppe und Bier am 
Hals 
Im Vorfeld streikte ıch erstmal als Fahrer der versoffenen Ag 
4 | & 
Lokalalkoholiker: den Gig in Berlin mit 10 stündiger Stau- $ ——_—. een I} BANE LINE & B 
fahrt durch die Ostzone hatte ich noch in lebhafter Erinne- ” Day BE: 
rung. Mein Nervenkostum war ruiniert, ich hing nur noch Ich wollte mir gar nıcht erst ausmalen was in dieser An- 8 8 
bölkend am Seitenfenster um stauverursachende Unfall- *"*., ee en Are cc Basen schauten. 12 rs 
zonis zu beschimpfen Da naturlich keiner der Mitmusiker . ergriff mich. Ein Ghettoblaster mit übelster siebziger Jahre 5 5 
bereit war ein Kfz zu führen, und es eh ein Kamikazeunter- [Ir ERSEENE ES es 
nehmen ist am Wochenende auf Zonenautobahnen zu °” Plötzlich richtete der schnautzbartige Adlerpfau das Wo 12) 
chauffieren, war schnell der Entschluß gefaßt: DB und \ er he son Urlauten, an uns, „Wir 
Reichsbahn sollen uns an den Ort des Geschehens 1 2) ie rn EB 
bringen. Um zeitig vor Orte zu sein Wurde beschlossen. 18 Dann war klar er wollte wisser ob die "Musik" uns store 
den Interregio um 6.05 Uhr Revierzeit ( MH Hbf ) zu j ee ME ET 
Z 
erklettern. Dieser teufelsgleiche Einfall wurde vom Sänger „, en ee R ch Be N ? 
Fisch ausgebrütet, dem bierbedingtes Verschlafen auch rn s = ae Te ne ir 4 
nicht fremd ist. Aber 5.45 Uhr standen gestiefelt und ge- S ” E Dre r BEE e 
schniegelt Fisch, Bubba und meine Armseligkeit auf RS > 
Bahnsteig 1 mit Instrumenten und Verzehrbelägen ( ıs a Planken des Waggons verließen, maulte Fisch, schon = 
“ alles so teu auf Zuch | Der Zug war schon in Sicht, der REBEL. DERPEINEFREEE BETERESELEIT SE DEN EN, ee 
\ Zeiger der Uhr sprang auf Agnadıge 6.05 Uhr "her der uns mit seinem dauernden " Fahrausweis zeigen" 
« i E F n h zeia Jır aleıch Fahrkarte 
x unsere stänkernde Arschgeige von Schlagzeuger war nicht Zr en “ “ Eh ee ° 4 N Sn 6% ek 
. 5 ame Wicht schau in vier b nde 
ed ın Sicht. Fısch schaumte :" Unsere Platzkarten' Blum, der 7/7 ni ee ek Gase BI 
: 5° Arsch zahlt die/ Half ander nix, die Zecke war nıcht da Der N EIER TE ET > 
va Zug fuhr ab und wır ın die nachste Telefonzelle him hob ©." In Freiberg gab es fur den Tasfahrer auch keine Schwi 
h % sogar noch den Hörer ab und meinte schlaftrunken "Ich rigkeiten. ZU erkennen wer wir Wölller denn 
> komme gleich “ . Das war aber nun scheißegal, der ar sr = 
” rn = . m an See: m ee 
en De ie 2 Eee ; eigenen Aussagen, hatte er schon einige Buntbehaarte wen 
g a SE ADISS NIS N ttansportient gt 


n 


Madame Vogel schlich brummelnd zum Pott, aber selbst 
schuld , Hätte ja ıhren furzenden Stinkstiefel rechtzeitig 
wecken können. Um dıe Zeit zu vertreiben wurde die Bild- 
röhre unter Strom gesetzt und die bettelärmsten Privat- 
kanale abgeklappert Superchannel schoß das Spatzen- 
hirn ab : Eine megabillige amerikanische Promotion- 
sendung, deutsch eingesprochen. Präsentiert wurde eine 


um dann mit solch weltbewegenden Neuigkeiten wie :" Boh 
äh, die Erbsensupp kost hier nen Achter !" zu glänzen. Ich 
bettete mein Haupt im Nachbarabteil und versuchte die 
Mirse auf Durchzug zu stellen. Blüm und Fisch widmeten 


] 


sich zurückhaltend dem Büchsbier. ( Der Tequila samt .. 


Zitrone blieb noch im Sack ) Zurückhaltung war angesagt, 
denn Juri hatte angedroht, daß er beweisen wollte, daß 
Ossis mehr vertragen als Pottler. Man wollte also nicht 
desolat aus dem Zug stürzen. Bubba und ich schafften es 
bis Freiberg keine geistigen Getränke anzurühren. 

‘ Als wir die Zonengrenze passiert hatten, wurde das Tempo 
des Zuges geringer und die Gegend umso eintöniger. Ab 
Magdeburg eine Ungegend .: platte Agrar-Industriefelder, 


Abwechslung nur durch treuhandbedingte Industrieruinen. ” 


Lebensstandard in der DDR | 


Das Schloß prasentierte sıch sehr anheimelnd als riesiger, ? 9 


orıginal alter Bunker. Schon zinnenbewehrt Im Schloß- 
graben sollte das Konzert stattfinden, da der Punkrockclub 
ım Gewölbe doch etwas zu kleın war. Wiır sollten zwar 
schon zweı Stunden fruher da sein, machte aber nichts 


War alles erst ım Aufbau begriffen Jurı begrüßte uns und 


zeigte uns den Bierkasten Bubba und meine Nüchternheit 
mußten ja noch aufholen, obwohl wır uns gegenseitig ver- 


Er : Apparatur, mit der Nieten in Jeanshemden und ähnlichen 
@  Gelumps befestigt werden konnten und damit sicherten nicht immer soviel, usw 
wunderschone Motive wie Adler etc. entstanden. Vorge- Kollege Spiller, Zonenpeter samt Freundin ( mit = 
führt wurde dies von einer überkandidelten amerikanischen wunderbaren selbstgemachten " Ich trink dein Bier " T- oO 
j Hausfrau, die unter hamburgerbedingter Gehirnerweichung ı Shirt ) waren auch schon da, zwecks ruhrgebietsmäßiger Sr 
> litt und dies mit den deutschen Worten " Knack, Druck, Unterstützung Sıe bauten schon einen Stand für Platten ® 
Pop " kommentierte ! In unseren katergeschwängerten und T-Shirts auf Scheckel Rüdiger aus der benachbarten = m 
Gehirnen hörte sıch das an wie ewige Weisheiten: erst Modestadt war ebenfalls anwesend und machte auch 5=> 
'hsen knacken, dann hasse Druck, dann musse poppen. Humor schon einen genußmittelgeschädigten Eindruck. Der arme - 
k ist wenn man trotzdem lacht und Blüms Wohnklo vibrierte. Hund war seit einigen Tagen mit den Public Toys unter- 9 5 
-) Damit war das Humorniveau der nächsten 40 Stunden wegs ( deren Platten er auch vertreibt ). Diese wußten nur _, 9 
wer vorprogrammiert: saudumm bis unerträglich. Mit . von Unbill in Berlin zu berichten : Gig geplatzt, Schlagzeug = = 
>: = ausreichend Kaffee im Hals gelang es jetzt um 8.05 Uhr “ kaputt. Also trank man wohl. reichlichst Geistiges und deona 
ha\ das 1000 Mann-Taxi zu entern und uns in die Obhut einer Modestadtkids sahen nach diesen Tagen ziemlich lädiert = 2 
2 Meter schrankförmigen Schaffnerin zu begeben, die uns ". aus und wollten nur noch nach Hause. Als Verkehrsmittel 8 0) 
trotz Platzkartenmangels ein Einzelabteil zuwies. Die benutzten sie einen geschlossenen Transporter. 7 Leute ® 8 
dachte wohl : Laß die Jungs mal lieber unter sich sein, Die und Equipment in diesem Rattenkäfig Rüdiger war u (7. S 
Fahrt verlief erstmal relativ ruhig, Zum verdienten Schlaf bemitleiden, aber wer reich werden will muß leiden. Nun = € 
‘kam man trotzdem nicht, da Blüm jetzt « begann wieder das übliche Musikgenerve, welche Ve-r © = 
kaffeegeschwängert einem dauernd über die ' stärker für wen und wer spielt wann. Da wir ja nur Instru- a [7] 
ausgestreckten Beine lief, um den Zug zu inspizieren. Nur = I mente bei uns hatten, konnte man sich Technikgequatsche = 3 
EN 


schenken. Ich warf mich jetzt mit allem Elan in die 
Diskussion zur Auftrittsreihenfolge. Als vermeintlicher Top- 
Act sollten wir zum Abschluß spielen, was aber bedeutet 
um 1.00 Uhr nachts zu spielen und vorher den Alkohol zu 
rationieren. Das war für mich nicht einzusehen, Fisch lallte 
jetzt schon allen Leuten die Ohren voll und hatte schon 
den Ausfallschritt. Den Kerl noch 6 Stunden wachzuhalten 
heißt, Eulen nach Athen zu tragen. Mit allen irrationalen 
Gründen schaffte ich”es, uns an die zweite Stelle zu beför- 
dern : der Abend war gerettet. Um nicht der Versuchung zu 
erliegen, am Bierkasten zu kleben, unternahm ich einen 
kleinen Rundgang durch die wunderschöne Altstadt 
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Freibergs. Echt alte Kasten da, hubsch anzusehen Sg2s8 Man trank noch einige köstliche Fi=nerger Biere [ wirklich ® 
Getrubt allerdings durch armlıchste Fußgangerzonenbe- 258 e2 Yunst, sollte man ımportieren ) \unnach -ich kenne. ja = 
jeuchtung aus den Siebzigern, garantiert verhokert worden 22335 meine Mitmusiker- richtete ich meın.Nachtlager im'Neben- $ 
= von einem Wessiabzieherschwein zu horrenden Kursen 36535 faum ein Niemals ein gemeinsarıes Zimmer mıt Fisch | 
. 2825 
Sonst störte auch die Gegenwart von schäbigen -— SEESE und Bubba !! Eiserne Regel '' Kaum hatte ich meine & 
Hamburgerbuden, Quelleshops und ahnlichen Nippes- = n Augendeckel unten, setzte ım Nebenraum ein Inferno ein = 
ausstattern. Ich sehnte den sozialistischen Look zurück. | (3) das alkbedingte Sägewerk im Akkord !! Die sächsische ? 
= hatte wenigstens irgendeine Art von Charakter, Schön = Schweiz, samt Thüringer Wald wurde dem Erdboden & 
gelegen mit alter Bergbautradition ware Freiberg beinahe | I} gleıchgeschnarcht _Samtliche Spinnen wurden mit Ze 
Partnerstadt unseres einmaligen Mulhem ad Rührs } N cn Kanonenböllerfürzen von den Wänden geholt Ich hatte es £ 
geworden. Hätte man einen schonen Punkrockaustausch } ° En mal er een Ein Himme!- ! 
realisieren können ! Trinken auf Stadtkosten Schade, reicn für eine schalldıchte Tur Der arme Blum konnte 
Darmstadt war schneller. | z dieses wunderbare akkustische Inferno in Stereophonıe 2 
Zurückgekehrt, gaben sich Public Toys redlich Mühe den : a en SE 
Mob in Wallung zu bringen Handwerklich solide, auch = Als die Sonnenstrahlen uns am Weiterschiafen hinderten, & 
nette Coverversionen , wollte der Funke aber einfach nicht ff) DuBe sich ah Em ae 5 Zeit ne Ich 
so recht überspringen Petrus kühlte zeitweise die | © agte unseren Gastgeber nach einem Toaster und der „| = 
Stimmung mit Pinkelei von oben auch noch zusätzlich ab ke] gestand selbigen erst kürzlich für gutes Geld verkauft zu f 
Nach einem Stärkungstrunk mußte man selbst jetzt an die ae haben. Nun ja, dachte ich der Backofen ist auch noch da ( 
Arbeit. Fisch schien noch stehen zu können. ich war ® nur mußte man diesen erst eine dreiviertel Stunde 
beruhigt. Sich selbst über den grünen Klee zu loben ist eh N vorglühen ) Ers mal Kaffee. Die Maschine hatte ich 
hyperpeinlich, deshalb nicht viele Worte über unseren gesichtet. Aber auch hier Pleiten, Pech und Pannen Unser 


Auftritt. Der ca. 500 köpfige Mob ( alles vertreten ' Prollos, 
Asipunker und Glatzenvolk , aber nur Kollegen; keine 
Rechten : Freiberg ist Punkerstadt ) hatte wohl Spaß, 
waren anscheinend wegen uns angereist - auch aus 
entfernten Teilen der Republik Auffallend ein Berliner 
Skin, der vorher schon dem Volk mit seinem " Eisern 
Union " und anderen Gesängen auf den Wecker fiel und 
nun sich beliebt machte, indem er direkt vor der Bühne 
: „pißte, der Weg zum Pott war wohl zu weit 

‘“ Mühevoll vorher geprobt, brachten wir auch den Puhdys 
Hit " Wenn ein Mensch lebt " in einer Skaversion zu Gehör, 
und wie gewünscht, konnten nach einigen Irritations- 
sekunden und Achselzucken alle in den Chor einfallen. Bei 
der Gelegenheit Außerst Wichtig !! Wir suchen 
händeringend das Meisterwerk " Unsere LPG hat hundert 
Gänse ". Bitte Kassette oder Platte an uns | Ich könnte 
jetzt nicht mehr beschwören, ob Fisch einen Länderpunkt 
gemacht hat, ich glaube schon 

Nach unserem Auftritt unterhielt ich mich noch mit 
diversen Leuten über Auftrittsmöglichkeiten im Osten ohne 


rechte Arschgeigen ( ist wohl nicht ganz einfach ) und über 
das Leben in einer wirtschaftlichen Sahelzone im Allge- 
meinen. Aufbruch war wohl angesagt. Betrunkensein und 
Autofahren schließt sich anscheinend nicht ganz aus und 
diverse Dorffeste riefen. Ein harter Kern blieb noch und ich 
konnte noch die letzten Takte von Killrays miterleben War 
wohl solide aber die armen Mannen mußten sich mit 
einem trunkenen, nicht mehr so ganz zu motivierenden 
Publikum abfinden. Der Schlagzeuger ( richtiger Musiker ) 
Bi polterte ziemlich mit seinem Double-Bass-Pedal rum 
=: Noch ! Denn nach dem Auftritt hielt es eine Zecke für 
nötig, dieses zu entwenden. Der Trommler rannte wıe eın 
';Derwisch mit einem Baseballschläger durchs Gelände, 
; hoffentlich hat er den gemeinen Dieb 
Bei Vulture Culture war es dann so kühl, daß ich meine 
ft: arme, glühende Mirse lieber in den Innenräumen des Ge- 
#* wölbes benetzte. Mit Vulture Culture hatten Beck’s Pistols 
mal vor Jahren in Lippstadt ( denkwürdiges Attentat auf 
meine Person mit vergifteten Lebensmitteln ) gespielt, 
| seitdem ist aber einiges Wasser die Lippe 
hinuntergeflossen und hört sich schon viel besser an. Aus 
alten Zeiten wurde noch 'Country Roads' gefordert, hamse 
aber, glaube ich, nicht gemacht. Gitarrist war ein 
ziemlicher Poser -ging aber noch. Die Zeit des Aufbruchs 
zu unserem Nachtquartier war angekommen und bei der 
Lokalmannschaft wieder alle Dämme gebrochen. " 
Schaalke" krakeelend wankte das Quartett durchs 
stockdustere Freiberg. Nächtigen sollten wir bei einem 
AM Kollegen von Juri, der hatte schon unser Frühstück unterm 
#. Arm : Toastbrot, abgepackter Belag und Kaffee von LIDL. 
Als "eingefleischter' Vegetarier nicht gerade meine 
‘. Standardernährung. Die Zwei - Zimmerwohnung befand 
sich in einem Altbau und man machte Bekanntschaft mit 
einem Trockenklo, daß heißt ( für Menschen, die keine 
"Großeltern im Revierzechenhäuschen hatten ): Ein rundes 
Loch in einem Brett, da wird reingekackt und anschließend 
mit einen Eimer Wasser geholt und flugs nachgespült. 
Jetzt wird dem einfältigen Leser vielleicht deutlich warum 
ein. Plattenbau so erstrebenswert war : Innenklo mit ; 
;;Wasserspülung, Badewanne, Heizung etc. Wer auf 
Zwanziger Jahre Working Class steht, hat hier noch 
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reichlich Möglichkeit eine Wohnung zu finden. 
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Gastwirt gestand weder Kanne, noch Filter zu besitzen 
Meine Bitte Prüttkaffee zu machen ließ etliche Frageze:- 
chen in seinen Augen auftauchen Ich hatte Schwierigkei- 
ten meine gesammelten Vorurteile zu unterdrücken ich 
weiß warum im Osten nix läuft. Aber nachdem wir uns mit 
Klopapier als Kaffeefilter beholfen hatten, sah die Welt 
wieder rosig aus. Sämtliche Beläge wurden in unseren 
Mägen verstaut und auf gings zum Bahnhof Bahnsteig 2 
war angesagt, Richtung Dräähsden Dort befand sıch eine R 
Versorgungsstation ( O - Ton Ost ), ein Kiosk also, mit © 
dem Namen "Allerlei am Bahnsteig 2" Die Spezialitäten 
waren Spaghetti mit Käse oder Ketchup für 2.80 DM und p2 
"Frigadelle" für 1,50 DM. Unsere ermatteten Lachmuskeln ;# 
waren von 0 auf 100 inner halben Sekunde. Eingedeckt 
wurde sich auch mit dem guten Freiberger Bier, denn be- 
fragt nach der Kopfgröße, kamen wır einhellig zu dem ; 
Urteil :" Kamman !" So war schnell die Überzeugung age- " 
" wonnen den Geisteszustand wieder Richtung Dumm und 

‘| Dämlich zu verändern 


Im Zug nahmen wir nun ein Großraumabteil in Anspruch 
und Fisch zückte den Tequila, samt Zitrone und Salz ( 
man ist ja ausgestattet ). Ich packte augenblicklich den Bill 
- Elitewalkman mit eingebautem Telefonhörerlautsprecher 
aus und ließ die schönen früh siebzieger Schlager 
erklingen. Wenn unsere bemitleidenswerten Sitznachbarn 
die Texte nicht verstehen konnten, brüllten wir ihnen diese 
nur zu gern ins Ohr. Manche Nachbarn verschanzten sich 
hinter Walkmankopfhörern, aber sıe mußten trotzdem 
noch unsere Tänzelmanöver mitansehen. Durch die große 
Anzahl der Sackbahnhöfe hatten wir immer Gelegenheit 
unsere Biervorräte mit den jeweiligen regionalen 
Spezialitäten zu ergänzen. ( Dresden, Leipzig, Halle, 
Magdeburg ) Fisch lümmelte mit Vorliebe am Fenster 
herum und beugte sich gerne aus dem selbigen Bedingt 
durch ein zu kurzes T-Shirt und einer unvorteilhaften 
schlabbrigen Sackhose, präsentierte er immer ganz 
graziös seine Kimme dem gesamten Abteilinterieur. Da- 
raufhin angesprochen ( vielleicht schämte er sich ja ) kam 
nur : " Dat is meine persönliche Note" Unbestritten ! 

Der Tequila tat seine Wirkung, man ward nun dummdreist. 
Merkwürdigerweise trat nun die 16-jährige Nadine aus 
Magdeburg in unser Abteil : Sie hätte uns beim Bierfassen 
gesehen, das wäre ja so lustig gewesen, sie hätte uns im 
ganzen Zug gesucht. Selbst Schuld !! Sie wurde direkt in 
unsere Mitte genommen und bekam ein Bier verabreicht 
'%, Zuerst noch recht dezent, kam es schnell ( seitens Blüm ) 
; zu Anzüglichkeiten und prompt zur Aufforderung zu einem 
gemeinsamen -Tollettenbesuch. Man konnte Blüm aber 
2. noch bremsen und ich wurde allmählich auch muck und 
wedelte im Gang mit der Schnapsflasche weiblichen 
Passagieren zu. -Merkwürdigerweise nahm keine das An- 
gebot war. Nadine mußte uns leider verlassen, aber nicht 
ohne jedem von uns einen Bruderschaftskuss zu 
. verabreichen. Zur Entschädigung reichte ich ihr noch eine 
CD von uns, auf daß es ihr eine Lehre sei, sich nicht mit 
“ solchen Pöbel einzulassen. 

.. Blüm ‚hatte jetzt mal wieder seinen destruktiven Pegel 
“erreicht, besabberte sich mit wachsender Begeisterung 
und wollte sich "nun bespucken mit Bubba. Dieser ° 
Gemütsmensch fand das verständlicherweise nicht sehr : 
“ lustig'und hätte ihm beinahe eine g mal. 
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nötig ) Das Spielchen wurde mit Fisch fortgesetzt und 
g steigerte sich vom gegenseitigen Berotzen zum 
; Ohrfeigenausteilen. In den überfüllten Zug gesellten sich 
nun auch einige Schalker Kids und jetzt wurde gesungen 
was die Kehle hergab. Es traute sich aber niemand einen 
Ton zu sagen, obwohl die ganzen Aktionen schon jenseits 
sämtlicher Schmerzgrenzen lagen. Zwischendurch meinte 
Blüm noch einige Feldjäger am Bahnsteig beschimpfen zu 
müssen und die Reise wäre beinahe unliebsam verkürzt 
worden,. aber wir zerrten ihn noch rechtzeitig vom 
Zugfenster weg. Jetzt wurden die Jokes immer flacher und 
wir feierten jeden Bahnhof :"Helmstedt, du Aufenthalt !" 
Oder Fisch sah das Schild "Lattenrost" : " Dat kann doch 
nur heißen Leckt mir den Rost von der Latte ." 
Wallhallamarsch ! Jetzt tauchte auch derselbe Schrank 
von Schaffnerin auf wie, äuffe Hinfahrt und sie wurde 
freundlichst von uns empfangen, Sie hat warscheinlich 
auch andere Vorstellungen von Kunden der DB. Sie 
matme aber qut» Miehe zum bösen Spiel und ließ uns in 
Ruhe. Während wei letzten zwei Stunden dieser Fahrt 
separierte ich mich ein wenig, das Humorniveau war unter 
Null gesunken. Ich sah nur noch einen Haufen besoffener 
Penner vor mir und versuchte eine Mütze gnadenvollen 
Schlafes zu erhaschen. In Mülheim Hbf angekommen ver- 
abschiedeten wir uns mit Anstand und Handschlag von 
unserer Zugbegleiterin. Ich horchte auf schnellstem Wege 
in die Matratze und war recht froh den kommenden 
Montag freigenommen zu haben. T 
Is ja allet so anstrengend. 
Glück auf r 
Euer Chronis S 
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a Strömen. Trol 
vn ünde hatte sich durch den 
ofen Bierzelten waren provisorisch Te 
Yarlied man diese Bretter, versank man EE : . 
sehr M —— 
Jjem Zeit, wo die Kassierer auftreten sollten. eig ae : ner chen . 
© alikum passte „edoch überhaupt nıcht zu den Kassı ze Krare or ee d = 
! pe und Altkommunisten, best u 


Zeitpun war, Ich war A nen 

ham „_ _ Auisit. Sie ee das offensichtlich zum A et 206 andiesem Saum 
nem bebrillten FE Klngen an Bier die Kassierer innerhall N etabianf der Veranstaltung 

Deere Starken Regentälle war der ganze ZEN N She autresen SOLLEN, Far 

Abend tranken. Durc! \veil Bands, die eigentlich auf der Open“ ‚ten Teil aus unefträglichen Eee 

} durcheinander sera, Vs Musık Programm bestand zum 19 SE 


aızı im (herzeit spielten ze Wartezeit und. same mey- 
Deutschrock-Bands. men aufgrund der ET end TEEN. 


Politel Yo! ‚hen. Sie schie! gereizt. av 
} io waren um 20 Uhr vorgese lt-und wurden 
> ÜS unzumuiparen Rahmenbedingungen genen Ein AN Chock um 16-Uhr beschlossen. damebetes 
‚Jer unzui harten die Bandmitglieder schon N zu nehmen. Die Kassierer Trauma 
ae > Darüberhinnnn \osen Trinkens reichlich ın Anspru@ us; iger über die | ze 
"= dns Privileg des kosten OR nd enthemmter, Sie machten Si Ferm Tun Dr 

nn wurden en justig und sangen lauthals die der dntklass Haß die Kassierer = ee 
ie Zu einer bestimmieh ser 2 Veranstalter machte den an 
eisen Abend nicht mehr ın den Zeitpläh Bas Tag auftreten zu dürfen. Dies wurde Tamara 
an nic! Lund 

‚urde Angebot. am mit ihrem Ostberliner g 
Bandmugliedern "MS wi abgelehnt. Die Band bekam - nachdem sie DI ihre Bun nee 
‚euoch von Jen Kassıe: re Gage, ohne überhaupt gespielt zu haben peckıe a 

Anwalt gedroht hatte - | Niko, der ii 

zusammen. Wolfgang, der Sänger und ko, |, 
i jan creme a Sehe er und verärgert über un Fr m 
f 5 2 
$ Gitarrist der Kassierer waren er Sie liefen laut singend und gröhlend e nu 


x nden Verlauf des und srüzten = 
Ma a eleieral verloren sie das ee Seitenwand des Zeltes, beulten a ee 
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fielen gegen waren noch im Summer 
wurde von ıhnen umgerissen und ASIAN Beine der beiden Musiker außerhalb des mann 


Bauch in einen a ich eisen Anblickan ara 


Wieder auf und gingen durch Fyman- 


S Ente 
# Stan und Ollie nach eıner 'orderfront, das Gesicht nn > 
% den Eingang ın nn bot sıcn ein erbärmliches ns jedoch den Eindruck, en 
ä Den anwesenden mit Schlamm bedec! Sie wanken en 

der beiden Musiker war ufmachung störten. u 
41 und SE Alaang und Niko wenig an ihrer un Obwohl die Kassierer nicht aufgo- Ammaukı 
3 en an der Theke, bevor sie ihre Heimreise antra! bend mit ihnen erlebt. Er wer 
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Konzert ıhren Alkoholkonsum erwas zu bremsen. n 


E-} 
; bei ihrem nächsten Bochumer Zeche, wo sie "aneier 
a bielen übryens am | November um 19 Lr\® der Er 
Kussi Nerv y — 
BR Oi neue CD LP vorsiellen, Niches für schwache NIT, „summer gen 
en, nu ae 1 er Lemma ac“, so summer | 01 OL Or Gaaarıom # umso | vortrer nee 
N‘ 
L; 
n; 


mer 1 Y 


'Jau, liebe SCUMFUCK-Freunde! Das wars 


für diesmal! Wir hoffen, Ihr hattet an- 


genehmte Leseunterhaltung. Hier noch- 


mals der Hinweis für alle die, die* im- 


|mer das Vorwort "überlesen" bzw.nicht 
beachten: Es hat sich bzw. wird sich 
einiges ändern und jeder sollte bzw. 
MUSS sich das Vorwort durchlesen! 

Die Zusammenstellung dieser Ausgabe 
wurde fast von mir im Alleingang be- 
wältigt, da Fedor jetzt wie gesagt 


nicht mehr die nötige Zeit hat. Trotz- 


dem hoffe ich,daß euch das Heft ge- 
fallen hat; denn so in etwa, wie die- 
se Ausgabe ist, wirds jetzt in Zukunft 
weitergehen... Wichtig ist, daß Ihr 
uns helft: Mit Berichten (die fix und 
fertig layoutet sind), mit News, Kon- 
'zertdaten, Review-Artikel (brauchbare 
bitte!), Anzeigen. Wichtig ist auch, 
‚daß Ihr uns helft, daß SCUMFUCK zu 
vertreiben/verkaufen. Großhändler 

bzw. Wiederverkäufer sollten sich 
einfach mal bei der bekannten Adresse 
nach den günstigen Preisen erkundi- 
gen...! 

Bei den PUHDYS war übrigens jahrelang 
ein Stasi-Spitzel dabei, LOKALMATADORE 
haben mit ihrem Song "Keine Ostler" 
also mal wieder voll ins Schwarze ge- 
troffen. Soviel als allerletzte Neu- 
igkeit... Bis zur No.25- WW & der Rest 
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| ER IST ENDLICH ERSCHIENEN!!! : x 


Der allererste SCUMFUCK 7"-EP Sampler!» f RT 
Ein kostbares Stück Vinyl mit noch kostba- : RIM Ba 
rerem Liedgut!!! Zu hören gibt es jeweils “ Sa 


ein brandneues, weltexklusives und Hier kann man endlich den BECK’s PISTOLS 
| vorher auf Vinyl unveröffentlichtes 


’E: 
: x 204 


* Knaller "Erektion" hören! Hier gibts erst- 


Lied von folgenden 0i-Proll-Punk-Bands: ‚mals auf Vinyl den LOKALMATADORE Live’ - 
„ Hit "Arschficker"! Hier stellen sich. DIE 


u aus Dr =} RUHRPOTT KANAKEN erstmals auf Vinyl vor 
STARS --- DIE RUHRPOTT KANAKEN und das gleich mit einem Mega-Hit namens 

“ er „‚ "Graf Porno rettet die Welt"! Und zum krö- 
Jede Band mit einem Lied zum Thema SEXIS- nenden Abschluß ertönt erstmals auf Vinyl ? 
MUS ! ‚ ADAM & EVA UND DIE SCUMFUCK ALLSTARS,% 


"welche den alten G.G. ALLIN - Klassiker 
« "Scumfuck Tradition" in einer erstklassigen IE 


Limitiert auf exakt 555 » deutschsprachigen Coverversion vortragen! 
Be Exemplare! Mit Textblatt! Dieser einmalige Tonträger kostet 8.50 DM 
Jetzt ist es dem SCUMFUCK TRADITION a ist beim SCUMFUCK VERTRIEB sowie eini- 
Fanzine endlich gelungen, das lange ge- gen anderen Labels/Vertrieben erhältich! 
plante Label-Projekt zu verwirklichen! Von Interessierte Wiederverkäufer fragen bitte 
nun an werden in unregelmäßigen Abständen direkt beim SCUMFUCK VERTRIEB wegen der 
7"-EP’s auf unserem hauseigenen SCUMFUCK günstigen Großhandelspreise nach! 


MUCKE-Label veröffentlicht‘ Vorankündigung: Im Dezember 93 erscheint 
ARSCHLECKEN RASUR Vol.1 macht den An- die Debut-EP von DIE RUHRPOTT KANAKEN 


fang. Der Anfang einer sensationellen Ser- “namens "Kids vom Spilla"! Natürlich auch 
ie, die Geschichte schreiben wird!!! auf dem SCUMFUCK MUCKE Label! Watch WE rt 
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DAS IST MEINE (!) DENKT ER GLEICH, 
UwD. DIE KRIEG ICH HEUTE WEICH / 


LIEBE 4uf DENERSTEN BLick, 
BEIDE DENKEN AN DEN Fick! 


& - DAS IST MÄXLEW, UNSER HELD, 
8 GESTERM GAB ES GUTES GELD 
DARUM HEUTE SUPER DRAUF 


ER MARSCHIERT ZUR KNEIPE RAuf! = 


DENN MAXENS SPÄSSE SIND FÜR WAHR 
ABSONDERLICH UND WUNDERBAR | 


WORTE SIND NICHT VIEL ZU MACHEN, 
MEIST MUSS TRUDE TUCHTIG LACHEN. 
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ISTER ENDLICH ANGEKOMMEN, ZWEI,DREI ‚VIER ES WIRD IHN SCHLECH 
b WIRD ERSTMEIL EIN BIER GENOMMEN UNDSCHON LEGT ER WEAGERECHT. 
(N Ehe, \ S 
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LEIDER HATS MIT SEINEM GLÜCK ı DOCH HATT" ER SA, SO BESOFFEN- 
HEUTE NACHT NICHT VIEL GESCHICK ı 


TRUDE EH'NKHT MEHR GETROFFEN! 
VE IESUPERITIT 


OST PLAYERG 
INES, ”Z 


TRIER, 
(®, RT, 


JEDESMAL, WENN MAX SO BLAU, UN SIEH'DA, MAN GLAUBT ES kAuM, 
TRAUMT ER von NER SÜSSEN FRAU DA STEHt such SCHON MAXENS TRAUM ! 
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ER DIREKT INS GESICHT, Ü | UNTERM GELD SPIEL AuÜiandar Zain DIE MORAL VON DER GESCHICHT? 
EFÄUTDER TRUDE rear! EL ur. HRE LIEBE LOHNT SICH NICHT! 
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DAS BEGREIFT DER MAX SOGAR, UCHREITET 2uür TOILETTE MUNTER - 
MINMT DIE kOm.E ‚GANZ IN BAR ‚Mund KoLT sch DARN SELBST EN RUnsTeR ! 


